
Morgen « Ausgabe

Wiesbsdener TsgblM
44 Jahraana . . .44 . Jahrgang . Verlag : Langgasse 27 .

R - D,OWM Abonnenten

Erscheint in zwei Ausgabe » , einer Abend - und einer
Morgen -Ausgabe . — Bezugs -Preis : 50 Pfennig
monatlich für beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug kann jederzeit bcgouncii und im Verlag , bei

der Post und den Ausgabestellen bestellt werden .

Anzeigen - Preisr
Die einspaltige Petitzelle für locale Anzeigen15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25
«

' ÄS " n®ct,t »eiIc wr WieSbahcn 50 Sßfa
™

füt« » SwartS 75 Pfg . - Bei Wiederholungen Vre S
°

_________________ Ermatzigung .
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Bezirks
^ Felrnsprecher 1896 .

XXXXXXXXX xxxxxxxxxxx XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX

Sonnenschirme ( En - toiU - can ) , neueste Moden , elegante Stöcke,
'

1 .25 , 2 .50 Mk/und höher ; a . ,r meine S - Mk . - SchirmeUldPlO hncnnrlnro c. - 1. ....... « viniiui . X

X
X
X
X

X
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X
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X
X
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X

X
X

X

. s
• •

. .
'

12 . Ellenbogengasse 13 J . Kenl
, IS . Ellenbogengasse 13 .

Bliest assortirtes Cralanteric * und Spiehvaarcng ĉscliüft
Ostereier von 5 Pfennig an , Olaseier , sogenannte Stehaufe , gefüllt , 10 Pf
Osferliasen in allen möglichen Stellungen von 10 Pf . an .

Allerliebste Füllungen für Ostereier in jeder Preislage .
Schulranzen , exirastarkc Sattlerwaare , 5 ® Pf „ 1 . — , 1 . 40 , . so . , ( k
Sportwaffen mit Bicyclerädern , alle Fabrikate stets vorräthig« artenff

^
äthe . Reif . piele , n

^ aniairtrommei » . Pilanzcnprenen , Croqoet, . lawn - tennis - Schlüger etc .

X ai H . . . . . . ,     mache besonders aufmerksam .
X Streng reell billigste , aber feste Preise . Alle Artikel mit Zahlen ausgezeichnet . ZX Tafflichcr Einffanff von Xenheiten .

X

^ xxxxxxxxx xxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxx xxxxxxxx
ivoli » Annchank von liilnchner Hock hier . Boekwürsteh

~

lL < miseiistrasse S

Total - Ausverkauf
Wegen Aufgabe '

unseres Geschäfts verkaufen wir unser

gesa aamstes
'

Waarenlager einschliesslich aller

FrUhjabrs- itd
"

in

Kleiderstoffen und Unmen - Confection
,

Weiss - und Oaumwo ! Iwaaren

zu und unter Einkaufspreis

Goldschmidt NacM
Langgasse 36

, „
Zur Krone “

.
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Gebrüder Wollweber
,

Wiesbaden
.

Ostern 1896
.

Zum Einkäufe von passenden empfehlen unser grosses Lager in

Gebrauchs - und Luxus - Gegenständen ,

Worunter viele Neuheiten , welche sich auch vorzüglich zu JEffOCllZCitS " HH < 1 ( JdCgfCIllldtS »

beschenken eignen .

Um unseren werthen Abnehmern noch mehr als seither in der Auswahl der Verschiedenartigkeit der einzelnen

Artikel bieten zu können , haben uns entschlossen , unsere

Spezialität versilberte Waaren

noch mehr als seither auszudehnen . Zu diesem Zwecke haben mit Beginn dieses Jahres die Vertretung der berühmten

Württemberger IMetallwaaren - Fabrik Geisslingen
mit übernommen und verkaufen diese Artikel , welche allgemein sehr beliebt sind , zu Fabrikpreisen .

I

Eine illustrirte Fabrik - Preisliste dieser Artikel wird gratis verabfolgt .

Durch Hinzuziehung dieser hervorragenden Bezugsquelle , welche in Verbindung mit den Erzeugnissen der welt¬

berühmten Fabriken :

Berndorfer Metallwaaren - Fabrik A . Krupp ,

Christofle & Comp . ,
Karlsruhe

,

führen , glauben wir allen Anforderungen genügen zu können . — Preislisten und Kostenanschläge dieser verschiedenen

Fabrikate werden bereitwilligst gegeben , auch erfolgt auf Wunsch die Zusendung direkt von der betreffenden Fabrik .

Bei grösseren Bestellungen werden besondere Preise zu den coulantesten Bedingungen gewährt . Die Herren Hotel -

Besitzer und Gastwirthe etc . bitten wir in ihrem eigenen Interesse bei Neuanschaffungen unserer Artikel uns gütigst mit

concurriren zu lassen . Die Wiederversilberung und Herrichtung abgenutzter Gegenstände wird unter

billigster Berechnung schnellstens ausgeführt .
4142

Indem wir den Eingang unserer grossen Frühjahrsbestellung hiermit ergebens ! anzeigen , bitten wir das hoch¬

verehrte Publikum , sich von der grossen Auswahl , sowie der billigen Preise unserer Artikel sich gütigst überzeugen zu

wollen . Sämmtliche Preise sind mit bekannten Zahlen vermerkt , so dass jeder Käufer die Preise selbst erfahren kann .

Hochachtungsvoll

Gehr
.

Wollweber
,

Wiesbaden
,

I
Ecke Langgasse und Bärenstrasse ,

Magazin für Luxus * und Gebrauchs ■ Artikel »

besondere Abth . für Küchen - und Hausgeräthe .
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Bekanntmachung ^
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniss , dass die Ziehung der dem unterzeichneten

Verein durch Allerhöchsten Erlass vom 31 . August 1891 bewilligten

X . Lotterie
wie festgesetzt am Freitag , den 17 « April d « J « ,

Die Ziehung wird an dem genannten Tage Vormittags
Tage fortgesetzt und beendet werden .

Danzig , im März 1896 .

im Rathhause zu Danzig stattfindet .

9 Uhr beginnen und an dem folgenden

Der Vorstand des Vereins für die Herstellung und Ansscliiniiclffig der Marienburg ,
von Gossler . Delbrück .

Ff
M in Berlin

2 ä

5 ü

12 L

50 a
100 L

200 L

1000 ä

1000 L

1000 ü

Gewinne , alle baar .
1 & 90000 = 90000
1 ä 30000 = 30000
1 ä 15000 — 15000

Original - Loose ä 3 Mark , 11 Loose für 30 Mark , Porto und Gewinn ™
liste 30 Pf ., empfiehlt und versendet das General - Debit

„ Danzig
„ Hamburg

6000 = 12000

3000 = 15000
1500 = 18 -000

600 = 30000
300 == 30000
150 = 30000

60 = 60000
30 == 30000
15 = 15000

bei Carl Heintze ,

„ Danziger Privat - Actien - Bank ,

„ Carl Heintze .

letzte

PJariesreburger Geld

lotterte .

3372 Gewinne — 375,000 Mark ,
ohne jeden Abzug zahlbar

Berlin W . ,WäBD u üHteF ^ rnÄTs ; .

Unter Nachnahme werden Bestellungen auf Loose auch ausgeführt .
Dau ^ entu

^ fürjyiesbade " 8 Nassauische r . otteriebank ( Inh , gietzoldt ) , Langgasse 51 , vis - A- vis dem Restaurant Engel

statt .

Bernhard Fnehs
,

Spezialgeschäft für Herren - und Knaben - Bekleidung ,

23
. Marktstrasse 23

gegenüber dem Einhorn - Hotel
,

Die aus meinem Geschäft zürückgesetzten

Herren - und Knaben - Anzüge ,

Herren - und Knaben - Paletots und Havelocks
,

Herren - und Knaben - Säckröcke und Joppen ,
«" MH

HHP * Herren - und Knaben - Hosen und Westen
,

Confirmanden - Anzuge
werden ohne Rücksicht des Werthes

ö

zu jedem nur annehmbaren Preis
verKautt .

gegen Baar i^ dem Laden
" ausnahmsweise billigen Garderoben findet , so lange der Vorrath reicht, ^ ur



Teppiche
aller Arten und Grössen .

Möbelstoffe Portieren Gardinen

Gustav Schupp Nacht
,

Wiesbadens Taunusstrasse 39 . 8683

Filiale von Georg Amendt , J . C . Besthorn , D . Bonn . * -10 S

ü ®
® . £

68 ■
-

A ®

Tischdecken I Divandecken Reisedecken Schlafdecken etc .

Tagblatt ( Moege « - A « sgabe ) . 28 . März 1896 .

374 ?

Goldgasse 23

Ecke Langgasse .

vorma/s

W und bututo
, c ^

schirmen '

einer Stunde . _ _
'7 ° O,

Goldgasse 23

Ecke Langgasse .

Emil Becker
,

Blumenladen :

Langgasse 53 ,
am Kranzplatz .

Kunst - und Handelsgärtner ? Westendsirasse .

empfiehlt seine grossen Vorräthe von

blühenden und Blattpflanzen .

Stets vorräthig :

Bepflanzte Blumenkörbe und Jardinieren .

Alle Blumenbindereien werden rasch und geschmackvoll angefertigt

Billigste Preise bei aufmerksamer Bedienung ; . 3187

A : Samen - Handlung
Heinrich Schindling ,

Neugaste 18/20 , nächst Hotel „ Einhorn " , Marktstratze ,

früher Ecke Michelsberg und Schwalbacherstraße ,

empfiehlt seine erprobten ächten

Gemüse -
,

Blumen - und Grassamen .

Preisliste umsonst und portofrei . 3111

Die beliebten

AMen Mer - Memm
L 18 Mk . , 20 Mk . , 28 U . 25 Mk . ,
Lrdertnch - AuSschlag u . Polsterrand ,
find wieder eingetr . Landauer Kinder -

Wagen verkaufe pr . Stück zu 14 Mk . ,

sowie alle Korvwaaren billigst . 3801

jj . Kern Wwe . ,
Korbmacherei ,

Wleubogeugaffe Iß ( nächst der Neugasse ) .
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Bcrsteigcrnngs - Fortschnng .

Die bei dem Decker ’
fdjen Brand weniger und theilweise noch ganz unbeschädigten

Herren - Kleiderstoffe
versteigere ich zu Folge Auftrags nächsten Montag , den 30 . März er . , Morgens S und Nachmittags 21/ « Uhr
anfangend , sowie den folgenden Tag , in meinem Auctionslokale ,

3 . Adolphftraße 3
,

Wiesbaden
,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

, „ Zuschlag zu jedem ( Gebot erfolgt und Herr Decker , wie bekannt , nur die besten englische »
Fabrikate in seinem Geschäft geführt hat , fo verfehle ich es nicht , auf diese sehr günstige Gelegenheit
ganz besonders aufmerksam zu machen . § 355

We8h . Kiotz
, Auktionator und Taxator .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ Tapeten ! |
I GrössteAuswahl in Neuheiten t
♦ Specialitäten . H>

0 Billigste Preise . Beeile Beiieooeg .
*

f Wild & Nocker
,

♦

a Bahnhofstrasse 16 . jT
Telephon No . 324 . ♦

T Reste in jeder Rollenzahl £
zu sehr reduzirten Preisen . 4201

Reichshallen - Theater .
Zur Ergänzung des gegenwärtigen Programms wird von heute

enmstag ab die bereits fürs nächste Programm engagirte Nummer :Heitamr » grossartige Darstellung lebender Bilderi
nach Zeichnung berühmter Meister , auftreten und dadurch das Ensemble
vollständig sein . p 457

Mheimer Weinstube
in Hochheim a . Hl .

Tnteressenten des berühmten

gebe ich Gelegenheit zur Probe , indem

ich denselben direct vom Fass glas¬
weise verabreiche . 4200

Zu zahlreichem Besuch ladet er¬

gebens ! ein

Knorr s Uafermark

Restauration Königshalle , Faultafostiroe .

lieber troffen
werden alle Hafer - Präparate , sowie die
amerikanischen Oats , an Wohlgeschmack ,
Ergiebigkeit , Nährwerth u . Billigkeit durch

CaH Theodor Payer ,

W eingutsbesitzer .

Knorr ’ s Hafer mark ist stets frisch
erhältlich bei 4162

J . Rapp ,
Goldgasse 2 .
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Orösste ^ Naturwunder der Gegenwart .

Von heute ab im Gambrinus : C I

Der Ito Mensch der Well
,

Zephyrin Falch
, l

geboren am 30 . Dezember 1876 in Wildenstein ( Ober - Elsass ) , 80 Cmtr . hoch , 15 Kg . schwer . Ohne Knochen geboren , brauchte derselbe ( i
12 Jahre , bis sein Knochen - Gerüst derart gebildet war , dass er gehen und sich selbst bewegen lernte . Jedem Naturfreund und g |
Mediciner ist daher der Besuch aufs Wärmste zu empfehlen .

Hochachtend

Frau Falch .

Pfeiffer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasse 16 , 1 . Stock , Wiesbaden ,

halten sich zur Besorgung aller Bankgeschäfte unter

Zusicherung billiger und reeller Bedienung bestens empfohlen .

Confirmanden - HMfkHinhp
Herren - und Damen - ndllUöWIUllü

,

Cravatten , Hosenträger , Portemonnaies , lein ,

und Gummi - Wäsche , sowie Kragen - und

Manschetten - Knopfe in grösster Auswahl empfiehlt

Giovanni Scappini , MscheSsberg 2 .

Restauration Schreiner ,

Platterstrafte .

<SBfe Heute : Metzelfuppe ,

Heute wird pr . Rindfleisch & 5 ( i Pf . .

arrsgehauen Weltritzstratze 25 .
_________

Osferire frisch eirlgetrofferr :

Rennthierrücken und

- Keulen
( auch iw Ausschnitt ) .

< 5ac . IBätiier
,

Delaspeestrafte 5 .

Telephon 111
__ __________________

4205

la Pferdefleisch
empfiehlt

______
M . .Oreste «, 30 . Hochstätte 30 .

Die Sohlen -
, Sollt - Md

von

Wilh . Linnenkohl
,

Wiesbaden
,

Telephon 94 ,

Geschäftsstellen : Ellenbogengasse 17 und

untere Adelhaidstratze , am Rhembahnhofe ,

empfiehlt bei Bedarf zum gefl . Bezüge von Brennmaterialien :

la mel . grobe Hausbrandkohlen , gew . mel .

Herd - « . Maschinenkohlen , gew . Nnft - n . gew .

Anthracit - , Würfel - n . gew . halbfette Wurfel -

kohlen , sowie Stellt - , Braun - u . Eierkohlen -

Brikets . Coke u . Anzündeholz . 4213

iSglüKül Kanfgefuche
An - und Verkauf von Antiquitäten , alten Münzen , Oei -

gemälden , Kupferstichen , Porzellaincs re . bei 1509
J . oiir . fwiiirkiicii . 2 . Neroftraste 2 , Wiesbaden .

Die besten Preste bezahlt Ji . Metzgergasie 24 , für
gebr . Herren - und Damenkleider , Gold - und Pilbersachen , Sck ;uhe und
Möbel u s. w . Auf Bestellung komme ins Haus . 3429

W Die höchsten Preise befahlt Frau M . Lange , Metzger -

gaffe 35 , für getragene Herren - u . Damen - Kleider , Gold - u . Silber -
Sachen , Schube und Möbel rc . Auf Bestellung komnie in ' s Haus .______

Ich zahle ausnahmsweise ipitü
und kaufe forlwZhrend

gebt . Damen - Costnme und .Herren - Kleider , Militär - Kleider und
alle Uniformen , Betten , Möbel , Gold , Silber und Brillante » , ganze Nach¬
lässe . Bei Bestellung komme pitnftlid ; ins Haus .

G . Le » rRÄLZ -LL , Metzgergasie ZZL .

GeLrÄgene Kleider , Schuhwerk re .

kauft fortwährend
fl " . Schneider , Schuhmacher , .Hochstätte 31 .

Eigene Schuhmacher - u . Schncider - Werkstätte .
Bestellungen auch Michelsberg 16 erbeten .

Für getragene Herren - uns Damen - Kleider ,
sowie schuhe , Biöbei , Betten , Gold , Silber u . Pfand¬

scheine ec . zahle ich die höchste » Preise . Auf Bestellung komme ins Haus .

_________________ _____ Fra » 83 . Sereisky . Metzgergasie 37 .

Getragene Herrn - und Damenkleider , Schuhwerkkaust stets zmn
höchsten Preise 83 . Friediger , Goldgasse 10 . 1510

Ein noch gut erhaltener Spiegel mit Trümean zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

F . ’A . 4 <iM an den Tagbl . - Verlag .

Ein gut erhaltener Kinder - Liegewagen mit
MWW Gumntirädern zu kaufen gesucht . Näh . unter

Chiffre » . F . nr . aso an den Tagbl . - Verlag . ______________

27 . Avlerstratze 27
werden Knochen , Lumpen , Pavier , altes Eisen , alte Metalle rc . zu den

höchsten Preisen angetauft . Fli . lied .

!ZMsjMN ^ Verkäufe
'

Weinwirthschaft in erster Lage Mainz zu verkaufen
oder verpachten . A . 8. . Fink , Oranienstrahe 6 .

Gut erhaltene ^ ärenstraste 3 , 2 St ? ?.

Clavier , sch , u . g . , zu verk . durd ) Hrn . F . I » urt . Mauritiuspl . 6 .

Liebig - Bilder zu verkaufen Michelsberg 2 , im Handschuh - Laben .

Wegen Platzmangel sind billl zu verkaufen : Bett , Spiegelschrank ,
ein - und zweith . Kleiderschrauk , Verticow , Confol - und Gallerieschrank ,
Sopha , verschied . Tische u . Stühle , Waschkommoden u . Nachttische mit u .

ohne Marmorplatte , verschiedene Spiegel , Kommode , 2 Stablstichbilder ,
Regulator , Kiichenschrank , Kuchenbrett , Kleiderständer ec . Näh .

_________ sW
- Walramstratze 11 , Parterre . - Ml _________

Billig zu verkaufe » : 1 Bett mit Sprungrahme , 1 Wollmatratze und

Keil 50 Mk ., 1 zweith . Kleiderschr . 30 Mk . , 1 Ottomane 30 Mk . , 1 Canape

12 Mk „ 1 Kinderbett 20 Mk . Steingasse 1 , © out . C . liiumenbcrg .

Canape billig zn verkaufen Saalgasse 10 . j 2283
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M » . gifte l » ,

8565

ob
Feine Salongarnitur billig zu verkaufen . 8566

Nah .

Edle Harzer bloller noch einige abzngeben bei

i
9r . Vogelhaus mit Tisch billig , 2 Kanarien - Hähne ( L 5 Mk . )u . 1 schöner Ktnder - Liegcwagen ( 10 Mk .) zn verk . Karlstr . 89 Mtb . V l

^ » ejieiiptc Friseurin sucht , noch SiunbeiL Näh . Richtstr . ■i,
— ~

Tb

Laekirte Bettstellen von 15 Mk . an zu verkaufen .
____ **• Weyer . Saalgasse 16 .

Wohrmngs - BeränderMrq
Meine Wohnung befindet sich von heute ab

twer große , billig zu verkaufen .
? Lomsenstratze 5 .

Schreibkrampf .
befaniite (Sfecwlift für Heilung des Schreib - ,D ^ slkerkrampfs , Zitterns u . ähnlicher Leiden , Herr J uKu «Woia aus Frankfurt a/M ., dem auch mehrere Hicfige ihre

nn *
°
r !»

ene ? -cllll,fl verdanken , wäre nicht abgeneigt , gleich
Ät .? uern , Ict

_.? 5*r vielieitigen Wunsch einen Heilkursus

unier hpr
' eine genügende Anzahl von Patienten“ " t “ b « Chifire S . W . 45 3 „ Schreibkrampf «

im Tagbl . - Perlag angemeldet haben .

Neben allem Sonstigen heile ich auch die
— — — — — —

Ha » t « und Geschlechts -

Krankheiten ,
neu , ob chronisch , ob angeboren .

Sprechst . Werktags : Bonn . 10 — 12 , Nachm . 3 — 5 Uhr .
. . Woitke . Rheinfiratze 81 , eine Treppe .

W ^Äe cdeldenkende Herrschaft , Pension oder Hotel -
besitzet wurde einer im Waschen und Bügeln gründlich

Wäsche
"

- ,
"

^ o
“ '

m
' “ ” einen Unfall arbeitsunfähig gewordenUlasche zum Waschen und Bügeln znkbmmen lassen ? Näh . bei B,ouisHe . ser , Hoflieferant , Große Burgstraße 10 .

Jahnsrr . 24 ist ein jebrHer Zweispänner -Wägen zu verk 2984
, Nene Federrolle n . ein Handkarren zu vk . Wellritzitr . 15 b

Ein gebt . Kinderwagen zu verkaufen .

Ich bin wieder anwesend
.

Wiesbaden . ßr . med . Fischenich
,

_ Specialarzt fär Ohren -
, Nasen - n , Halskranke

Fr . Iteustei » Ofenputzer und - Setzrr ,
9 wohnt Orauieustratzc 3 .

» , ^ L .
Barocksopha ( brauner Rips ) , 1 Sopha ( Fantasiebezug ) , 1 zweith .

Kleiderschrank , 1 do . mit Schiebladen u . Weißzeugeinrichtung , 1 Pfeiler -
sp ' egel , 1 lack . Waschkommode , 2 Nachttische , 1 Bettstelle , 1 Klappsessel1 Wecker , 1 Lampe , Kuchengeschirr , 3 Fenster Vorhänge , Bilder re . wegen
Umzug billig zu verkaufen Wellritzitraße 39 , Part . I . ZggZ

---- ...... 3803

Zwer fast neue Wagen ( geeignet für

zu verkaufen . Näh . Adlersiraße 4 bei Wagner T - n » - >.
b8er -' D1U-

--- 7TT------- __________ _____ Decker . Webergasse 41 .

. . .
Pncnm . - Nad , Opel „ BlitzZ Wien - Berlin 1893 , g erh billigzu verkanten Adolphstratze 5 , Stb . r . 1 r .

u u,fl

7P7 — -- ---------- — — Biorn , Villa Knoop .
Mctö6Mist zu verkaufen . Näh . Hermannstraße 9 , Stb . Part .

___________________
» • Weyer , Saalgasse 16 ,

Eine Kameltaschen - Garnitur ( neu ) billig zu verkamen
'

Philippsbergstraße 27 , Part .
6

2433

^ ^ ^ ^ ^ »-^ el -
^ Fabrik - Lager voi , Maggi ' s Suppenwürze ,

Diners
, Soupers und kalten Büffets

Preisen .
empfohlen - Feine und ^ acte Ausführung bei bilden

, , Hochachtungsvoll
. , . ,

«w . Gugelmeier , Steinsasse 4 ,seit sieben Jahren Küchenchef bei Seiner Durchlaucht dem
Prinzen Nicolas von Nassau .

Kl . Divan mit 2 Sesseln , 1 kl . Kamelt .- Divan , l
'

mob . Pompadour -
Sopha , 2 Ottomanen , 1 Seegrasmatratze bill . Michelsberg 9 , 2 l . 4055

Em neuer Sessel billig zu verkaufen Jahnüratzc 4 , Part ?
'

H ^ e meine Wohnung von Blücherstratze 8 nach
------ '

Römerberg 9
öer (e0t , was ich meiner geehrten Kundschaft ergebens ! mittheile .

Rnd . Mayer .

Schloffermeister .
Werkstätte nach wie vor Saalgasse 34 .

Wiesbaden , den 26 . März 1896 .

„ . . . .
Coiffeuse de Dames et M » » ieure

langjährige Praxis in Paris . Mine . E . s „ „ i „ „ „„ „ oc ,

(Sieg , großer Boflelkäfiv billig verk . )̂töderstrnhe 19 , ^ >dbs . I ! .

,
Bünden - Anstalt .

WS - MMMMZM
_ SLlavwrftin,mer c ~

™

--- Eann Sitzplatz erhalten Römerberg 34 , Bdh . 1

! Sammtliche Putzarbeiren w . geschmackvoll , schall
— S ? ”

: .
U - Dotzheimerstr . 18 , M . P . 1517

____ Elisabethenstraße 27 , Htb
aa > e™ 0e M

8,ni±
.
”
ag ^

Rach Erben Heims
® ‘ 6len " « ■" » « • Tisch des Süiwen "

Herrn Thend . Schilp
« SÄ . - m arXie .

Ein kleiner Kamtlaschen - Dilian ,die Seitenthcile zum Umklappen , ein Chaiselongue , ein Barock - SophaOttomane , einzelne Canapes , em eisernes Kinderbcttchen mit Messing -
Verzierung u . Matratzen , eine spanische Wand zu verkaufen 3557

« otl >. Tapezirer , Wellritzstraße 11 . Part .
Plüschgarnituren , moderne , neue , gut aearb . , zu Mk .

; u vk . bei n » ei . . r . 8, . erii - - ^ . Tapezirem » . , MorLLde ^ ^
_ Gr . 3 - schubl . Kommode 7 Mk ., Blumentisch 5Nik

"
eii ReitistMk

'

Tische , Stühle , Schrank , Chaiselongue , Küchenbrett Jabnstraße
Fast neuer 2 - khüriger Kleider,chrank 25 Mk

'

, schiine «
fast neues Barock,opha mit 3 Stühlen brauner

Ripsbezug , 45 Mk ., Rußv . - Ausziehtisch 20Mk kleines Nufi
'
b - S

ch - ü mit Schubl . 5 Mk . , 1 Nußb . - Bettstelle mi Matratze 9 M
2 Küchentische , 2 Zimmertische , 10 qepol rte PlÄschstüb e5 3 Mk . , 2 noch neue Schlietzkorve , schöner Mumentisch

"
Mk kl

Küchenschrank mit Glasaufsatz 15 Mk ., Stühle a 1 Mk 50 Pf
"
drei

Tafelwaagen mit Gewichten , Spiegel , Bilder , Porzellan
'

Kückensacken
sollen bis Montag Abend verkauft sein

' ^ " wensachen

Hellmundftratze 37 , Hinterh . Part ,

Eine Fuß - Nähmaschine , ttaS8 " mI -

Drei fast neue Tafelkmaaen
mit Gewichten sehr billig zu verkaufen Hellmundstratze 37 , Hth . Part .

Vollst . Einricht , f . Colonialw .- Gesch . b . z , vk . N . Tagbl .- Lerl . 106Z

BadeeinrichtLmä
mit VE . Zubehör ist billig abzngeben Goldgasse 12

Uus erhaltener großer Damen - Kosfer zu verkaufen
WEzA

-
Nah . Taunnsstraße 53 , 2 . Etage .

'

__ Ein
^ uier Eisschrank billig zu verk . Kl . Schwälbacherstr . 14 , H7I
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L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit und jeder gewünschten Ausstattung alle

T rauer - Di ' ucksachen .

Trauer - Meldungen in Brief - und Kartenform , Besuchs - und Dank¬

sagungskarten mit Trauerrand , Aufdrucke auf Kranzschleifen ,
Nachrufe und Grabreden , Todes - Anzeigen als Zeitungs - Beilagen .

Zu verkaufen r 1 Kinderbett , 1 spanische Wand , 1 Waage ,
1 Wehler & Wilson - Maschine , 1 eis . Käfig , versch . Stühle , 1 gemaltes
Rouleau , Holzgallerien , Eimer , Tapezirerbretter , sowie sämmtl . Tapezirer -
Artikcl unterm Einkaufspreis . Nerostraße 21 , 1 .

Beerdigungs -

Anstalt
Bei eintretenden Sterbefällen halte ich mein reichhaltiges

Lager in Holz - und Metallsärge » nebst Ausstattungen
bestens empfohlen . 1545

y Adolf Limbarth
,

a

8 . Ellenbogengasse 8 ,

"

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung .
“

M Familieu - Uachrichten D

Herzlichen Dank allen Denen , welche so innigen Antheil nahmen
bei dem uns so schwer betroffenen Verluste durch das Ableben unseres

hoffnungsvollen Sohnes ,

Wilhelm Seipp ,

besonderen Dank Herrn Psarrer Ziemendorff sür seine tröstenden
Worte am Grabe , wie Allen insgesammt für die überaus großartigen
Kranz -- und Blumenspcnden . 4211

Familie Seipp , Telegraphenbote a . D .

Nachruf .

Am 23 . d . M . verschied dahier der Stadtverordnete

und Premier - Lieutenant a . D . ,

Rittev . de » Gisev « en Kveufes

Herr August Willms ,

im 52 . Lebensjahre .
Das Offiziercorps des Unterzeichnerin Landwehr¬

bezirks , dessen langjähriges Mitglied derselbe gewesen ,
betrauert tief den Verlust dieses werthen Kameraden

und wird dem Dahingeschiedenen stets ein ehrendes
Andenken bewahren . F 444

Wiesbaden , den 26 . März 1896 .

Im Namen

des Offiziercorps des Landwehrbezirks Wiesbaden :

( gez .) von Wetten ,

Oberstlieutenant und Commandeur .

und wärmsten Dank . 4217

Elisa Willms , geb . Hippacher ,
und Familie .

Wanksagnng .
Allen Denen , welche bei dem Krankenlager und Hiuscheiden

meiner lieben Frau so viele Tkeilnahme bewiesen , insbesondere dem
Herrn Geistlichen , sowie deni Männer - Gesangverein „ Hilda " und
sammtlichen Blumenspendern meinen innigsten Dank .

Adam Ernst und Kinder .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste unseres guten Vaters ,
meines lieben Gatten ,

Wilhelm Kaum ,

Kvieftvagrv a . D . »

sowie für die reichlichen Blumenspenden , dem „ Krieger - und
Militär - Verein "

, den College » des hiesigen König ! . Hof -

Theaters , für die trostreichen Worte des Herrn Predigers
Kuellmolf sagen ihren tiefgefühltesten Dank

Die tieftvauevnde Mittme nebst Kiudevn .

Bei dem überaus schmerzlichen Verluste meines

unvergeßlichen Gatten , unseres innigstgeliebten Vaters ,
Bruders , Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels ,
des Herrn Rentners und Stadtverordneten

August WUIrns ,

Vvemiev - Kierttenant b . K . a . D .

rrnd Utttev des Eisernen Kreuzes ,

find uns so zahlreiche Beweise herzlichen Beileids zu

Theil geworden , daß es uns nicht möglich ist , jedem
Einzelnen zu danken .

Wir sagen deshalb hierdurch Allen , die an unserem

herben Schmerz Antheil genommen , sowie für die

überaus zahlreichen Blumenspenden unfern aufrichtigsten

Danksagung .

Bei dem unersetzlichen Verlust , den wir durch das Ableben

unseres nun in Gott ruhenden unvergeßlichen Vaters ,

Herrn Stadtkaffengehülfen a . D .

Christian Dörr ,

erlitten haben , sind uns so überaus viele Beweise herzlichster
Theilnabme geworden , daß wir leider nicht im Stande sind ,
jedem Einzlnen zu danken . Wir sagen deshalb hierdurch
Allen , die an unserem herben Schmerz Antheil nahmen ,
besonders aber Herrn Pfarrer Ueesenmryer für seine trost¬

reiche Grabrede unfern tiefgefühlten wärmsten Dank . 4202

Familie $ örr .

I
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nil Pfennigsparkasse♦ StadLkasse .

in

Für Confirmanden !
von Mk . 1 .80 an .

Uhr El . VH « . Schröter . Handschuhe ,

M . « Ioiiker
,

w8 "
» JHäSreM>

.
,nO *

Montag den 30 . März , GGV

Dienstag , den 31 . März ,

Mittwoch , den 1 . April ,
Ilb .

Der Hauptlehrcr . Philipp Türck .

Schmidt .
Saus .
Burkart .

o
o

1 .—
1 .—
1 .30
1 .25

- .20
- .80

An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des „ Wiesbadener

Tagblatt
" im Verlag Eanggaffe 27 nur bis g

vormittags .

Vllb .
Vllc .
Vlld .

iinabrn - Hemden mit dreifachem Einsatz
saSdclien - Meindeti aus gut . Cretonne .
llädchen - hnüen mit Stickerei . . . .
Weisse gestickte MTnterrücke . .
Flanell - , Pique - und Stoff - Röcke
d . estickte Ta selten tiicher . . . .

Vc .
Vd .
IVb .
IVa .
IVc .
HIc .
Illb .
Illa .
Ila .

8 — 9
9 — 10

10 — 11
11 - 12

2 — 3
3 — 4
4 — 5
8 - 9
9 - 10

10 — 11
11 — 12

2 - 3
3 — 4
4 — 5
8 - 9

Kranz .
Senkel .
Weycl .
Gelhard .
Lauer .
Buxmaycr .
Kuuz .
Kobbe .
Dapprich .
Wittgeu .
Krämer .
Metzler .
Scheid .
May .
Seibel .
Michels .

Juwelen u . Goklwaarcn sehr billig .

Alle Waaren sind mit dem gesetzlich vorge -

schriebenen Feingehaltsiempel versehen .

Albert J . Heidecker ,

1 . Etage , 3 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Turnen n . Gesang : El . III ,
II und I .

’

El . Via .
„ VIb .
„ Vic .
„ VId .
„ Vs .

Specialität : Tischbestecke von echtem Silber ,
sehr passende , schöne u . nützliche

Hochzeits - u . Gelegenheitsgeschenke .

Hamen - Kragen ,

Oamen - Capesj
Dsimen - Jaquettes ^

8Cändler, « Jä © k © hen

grossartiger Auswahl zu bekannt billigen Preisen .

Xjouis ISosenthal ,

Kirchgasse 46 , im Hause 8 . Blumenthal & Cie .

41801

Bekanntmachung .

Dienstag , den 3L . d . M . , Vormittags N « . Nach¬
mittags 2 llhr anfangend , werden die zu dem Nachlasse deS

Privatiers Kar ! Christian Feix von hier gehörigen
Mobilien , als :

1 Secretär , 5 vollständige Betten , runde , ovale und vier¬

eckige Tische , ein - und zweithür . Kleidcrschrünke , Nacht - und

Waschtische , Rohr - und Polsterstühle , Sophas , sowie Bilder ,
Spiegel , Uhren , Vorhänge , Teppiche , Weißzeug , Glas - und

Porzellan - Sachen , 1 vollständige Kuchen - Einrichtung , ein

Krankenwagen u . s . w .
in tem Hause Kapelleustraße 4 hier gegen Baarzahlung
versteigert . F 444

Wiesbaden , den 25 . März 1896 .
Brandau ,

Magistrats - Secret . - Assistent .

Gartenbau - Verein
.

Samstag , den 28 . er . , Abends 8 ’ /« Uhr :

Versammlung im Bereirrslokal .

Tagesordnung : 1 . Pstanzen - Verloosung . F 246

2 . Ausstellungs - Angelegenheiten .
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Morsetts in großer Auswahl .......
sowie Kragen , Manschetten , Cravatten ,
Strümpfe , » oll . Uonhängtücher 2C. zu außerordentlich billigen
Preisen bei 2836

Elementarschule an der Castellstraße .

Zn den öffentlichen Prüfungen , die in folgender Ordnung stattfiudcn ,
werden hiermit die Angehörigen unserer Kinder , sowie alle Freunde des
Schulwesens ergcbcnst cingeladen :

Billigste Bezugsquelle .

Fabriklager echter Silberwaaren

von Albert J . Heidecker ,

3 . Bärenstrasse 3 , 1 . Etage .

Einzelverkauf zu Engrospreisen .

Feste Cassapreise . Verkauf nur gegen sofortige Baarzahlung .

Samstag , den 28 . März , von 8 — 9

„ 9 - 10

„ 10 - 11

.. H - 12

„ 2 - 4

Fleisch - Verkauf .

Jeden Donnerstag und Samstag wird prima Rindfleisch
per Pfund zu 56 Pf . ausgehauen Bleichstratze 14 .

Heinrich Wagner , früher Kopfschlachter .

„ 9 - 10 „ „ Ilb .
Die Handarbeiten der Schülerinnen liegen an den Prüsungstagen ,

auch Sonntags von 2 bis 5 Uhr , in dem Arbeitssaal der Mädchen zur
Einsicht offen .

Die Schulprüfung
in der Religionsschule der Altisr . Gemeinde findet Mittwoch ,
den 1 . April , Vormittags 9 — 12 Uhr , im Schullokale ,
Friedrichstraße 25 , statt . Die betr . Eltern , sowie alle Schulfreunde
sind ergebenst dazu eingeladen . F 266

Dr . Kahn , Rabbiner .
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Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .

Die 4 % igtu PMdrlest der Kem 62 und die 4 % lgro Communol - © Wigfttioncn der Serie IV dell
Wir haben beschlossen , demnächst eine Verloosung resp . Kündigung der gesammten Restbeträge unserer 4 ° /o igen

Pfandbriefe und Communal - Obligationen der obengenannten Serien vorzunehmen .

Indem wir die Inhaber dieser Titel hiervon in Kenntniß setzen , erklären wir uns bereit , denjenigen , welche geneigt sind ,

zur Vermeidung der Kündigung die 4 " /eigen Pfandbriefe und Communal - Obligationen auf B ' /s ° /o igc absiempeln zu lassen , diese

Abstempelung unter Zugrundelegung eines Courses von 100 ° /o vorzunehmen , unter Gewährung des Zinsgenusses von 4 ° /o bis

1 . Oktober 1896 .
Dabei ist vorausgesetzt , daß die Anmeldung zur Abstempelung vor dem 15 . April d . I . erfolgt .

Die Anmeldungen zur kostenfreien Abstempelung werden bei den Betriebsstellen der Bank entgegengenommen und erfolgen

am Zweckmäßigsten jeweils bei derselben Betriebsstelle , bei der die Pfandbriefe gekauft worden sind . 3901

Ebendaselbst sind Formulare für die Anmeldungen depouirt .

Mannheim , 23 . März 1896 .

Rheinische Hypothekenbank .

Wiedereröffnung der

Sclaiess - ^ täiide

In braunem Lkcder empfehle :

Herren - Stiefel nnd - Schuhe ,

Damen - Schmir - und - KuopMefel ,

W

3774Geschäft gegründet 1866 .

Damen - Schuhe zum Binden und Lief

ausgeschnittene ,

Mädchen - und Kinder - Sckuhe , größten -

theils feinste Handarbeit ,

Herren -
, Damen - und Kinder - Stiefel

und - Schuhe in Kalb -
, Kid - nnd

ChevreanxLeder , prima Qualitäten ,

alle Sorten Pantoffel u . Hausschuhe .

Reparaturen und Maßarbeit .

S .

Grosse Auswahl sämmtlicher Neu¬

heiten in

Sonnenschirmen ,

alle möglichen Stoffe von den

billigsten bis zu den feinsten zum

Anfertigen nach Wunsch . Grosses

auf der Kronenbrauerei ,

13 . Sonnenbergerstr . Wiesbaden , Sonnenbergerstr . 13 .

Täglich Schiess - Gelegenheit von 9 Uhr

Morgens bis kut Buhkelheit . Scheibenstände

50 und 110 Meter lang . Jagdstände , laufend Wild auf

55 Meter . Pistolenstände mit electr . Selbstanzeiger auf

5 , 10 und 15 bis 50 Meter . 4137

Der Pächter : fJsirl JPetgffi «,

Joseph
Spiegelgasse 1 ,

Ecke der Weberstasse .

Datentiit in allen Staaten .

Selbstreparirbarc gepolsterte

Feder - Matratze
mit auswechselbarer ^ eder

empfiehlt in allen Preisen 3988

Kohr ,
MSbelmagazin ,

Tannnsftrahe 16 .

Lager in

TJeberziehen und Repariren schnell und zu bekannten

billigen Preisen .

Preis -Berzeichnifi über la

twuiiimi - W aaren

■ . Frankfurt a M . ,

la Wagensett M . « » .
'

« ruhl . Babnhofstrahe . 14 . ,

1
Prima Schmalz per Pso . 00 Pf . ,
Leber - und Blutwurst „ „ 40 „

täglich frisch , empfiehlt
fcoiUs LHt - nm N8 . Langgaffe 5 .

1 jjf rgy/ .l § $ übertrifft allo Mittel an Wirkung .

£ 1 I ist gegen Menschen und Hausthiere giftfrei und unschädlich .

HW iS * billiger wie alle sonstigen Concurrenzmittel .

"
BTga kann überall verwendet werden .

vertilgt alle lästigen Schwaben , Fliegen , Motten , Flöhe , Wanzen

läBsecteBitosi schadet Weder Möbeln , Betten , Kleidungsstücken , noch Pflanzen ,

wird , wo nur einmal gebraucht , stets allen anderen Mitteln vorgezogen .

allein ächt Packeten & 10 , 25 und 48 Pf . nur in der 4141

Drog © He Di *
* C - Ci * atz9

Lauggasse S0 .
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CM

;u haben nur in
F418

empfiehlt 3702

per Pfd . 60 Pf
practisch , empfiehlt 3436

n ff ff

ff ff

A . fiter ! iu ” . Gr . Blirgstraße 12 .

Von a liest Fußvode « - L >uken juch die .

40

70

OD

rf
3977

gelb -

. 71 .

Leber - und Blutwurst
Dörrfleisch
empfiehlt in bester Qualität

chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Rsconvalcscentcn , alte Leute rc .
empfohlen , auch köstlicher Dessertwein . Preis per */ * Orig .- Flasche'm * oon **“ ' " " " " OA ‘ " r --------- '

Apotheken ; in

Restaurant q
auf dem ä3aftmho ! zlkopfe Z

ILi . M . «Jong : ,
Kirchgasse 47 , Ecke des Mauritiusplatzes ,

Eisenwaaren - Handlung und

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .
Telephon 213 .

rar Brauen ( ärztl . empf .) . Einfachste Anwend ., Be¬
schreib . gratis p . Kreuzbd . Als Brief geg . 20 -Pf . - Marke
für Porto . ( Mag . a . 747 ) E118

 W - O « climann , $ 6 «Instanz M . 0 .

Mk . 2 .20 , per */ . Flasche Mk . 1 .20 . Z :
Wiesbaden r in l > r . Lade ’ » Hof - Apotheke .

in verschiedenen Höhen und Maschenweiten ,

verzinkten Stachelzaundraht
,

verzinkten Draht
, Drahtspanner,

Gartengeräthe ,

Kinder - fiartengeräthe n . s . w .

MM - TerMA - UmeW ,

vorzüglichstes Waschmittel ,
pro Pfd . 24 Pf . , bei Abnahme von 5 Pfd . ä 22 Pf . , zu
haben bei 8771

H . W . Daub
,

Seifenfabrik
,

Telephon 211 . Saalgasse 8 .

E3 = FroraÄ9
Eisenwaarenhandiung , Kirchgasse 10 .

Mstkästchen
aus Natnrholz , für verschiedene Vogelarten , solid und

Eine neue Pumpe L .
"

» ckÄML
Näheres im Tagbl . - Verlag . 3770

Fukboden - Glauz - LaSe mit Farbe aus der Fabrik Gustav woiff ,
Mainkur , die anerkannt Vesten und billigsten . Jeder damit ge¬
strichene Fußboden in 10 Stunden wieder benutzbar .

Vorräthig in Patentdosen & 1 Kilo Netto - Inhalt in Wiesbaden :
Willy Graefe , Webergasse , Otto Sichert , Markt , Carl ® iss ,
Grabenstrabe , W . Schild , Friedrichstraße , Spritz Bernstein ,
Wellritzstraße , > ? h . Hagel , Neugasse ; ferner : Ang . Bester , Langen -
«Lchwalbach . __ 4027

» " Husten , Heiserkeit empfehle die seit

Jahren bewährten Zwiebel - Bonbons v . ntob . Moppe , Halle a . S ..
& Pack . 15 und 25 Pf . 14370

________ ____________
> Schild , Drogerie , Langgasse ,

Kinnbacken , geräuchert , so lange Vorrath ,

Voltz , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - u . Delaspeestratzc .

Tapeten ,

geschmackvoll und sehr preiswürdig , empfiehlt

Hermann Stenzel
,

Ellenbogengasse 18 .

X ( 266 Meter ü . M ., in 30 Minuten vom Kochbrunnen auf schönem V

V schattigem Wege durchs Dambachthal zu erreichen , 15 Minuten ö

0
vom Neroberg entfernt ) empfiehlt sich Faurilien und Vereinen X
m Ausflüge » und Gesellschaften . Herrliche Lage , prachtvolle V

Q Fernsicht . A

0 „ Vorzügliche Weiue , helles und dunkles Bier . Ratür - Y
liches Settel swaffer . Kaffer , « Hocolade und Thee . ö

g Diners und Soupers auf Bestellung . 2173 a

OOOOOOOOOOOO 00000 <g » 00 <£ > 0
Der beste Sanitätswein ist Apotheker Siofer ’ i „ roth - goldener "

Malaga - Trauben - Wein ,

M MWüfty - AegeleibeWr
empfehle Saarslamm - Stück - und Flamm - Nußkohle » ,
m Waggonladungeu sowie einzelnen Fuhren , zu mäßigem Preise .

Willi . Itinnenkohl ,

__________ Kohlenhandlung , 4183

Patent - Brannk . - Brikets
,

best bestehende Marke , per 1000 Ko . 17 Mk .

gegen Casts mit 3 % Seonto ,
einzelne Centner 1 Mk . , bei 10 Centner « 95 Pf . , empfiehlt

Willi . SjiBisaesakohl , Kohlenhandlung ,
Ellenbogengass « 17 u . untere Adelhatöstratze . 1888

Die kosmetische Zahn - und Mundpflege
ist das wichtigste Object der gesunden Erhaltung’ des Mundes . Der Mund erhält erst durch ge¬
sunde , weiße , reinliche Zähne volle Schönheit ,
Frische und Anziehungskraft . Die nun seit 33
Zähren eingeführte , von C . I » . Wunderlich ,
Kgl . Hoflieferant,hergestellte Zahnpasta ( Odontiue i,
prämürt 1882 n . 1890 , hat sich am meisten Ein¬
gang verschafft . Dieselbe macht die ZäM glän¬
zend weiß , entfernt den Weinstein , beugt dem
Verderben der Zähne vor , beseitigt den üblen

Athem und Tabacksgeruch , und flieht dem Mund eine angenehme Frische .
Zu haben in Dosen ä 50 , ovale Form ä 60 Pfennig bei 14846

rj H B ( fist . Centrifugensahne )

xmn hn a ki - hä

v—■ Anstalt iE . Eiargstedt ,
Faulbrunnenstraße 10 .

Telephon 307 . 2535

WEb fr ? 86 Schueeflockeu und prima frühe Maiköliigin ,
find m großen und kleinen Parthien abzu -

gebeu Taunnsstraße 53 . 3325
" 0 , pr . gelbe 22 , Magnum bonum 25 , rothe+HUUli ; jUU fleischig 30 , Mäuschen 40 Pf Schwalbacherstr

Wegen Räumung eines Kellers verk . von
W y V heute bis 1 . April gelbe Kartoffeln , große

Waare , per Kumpf 20 Pf . Ik- h . ütnichel , Schwalbacherstr . 11 . 4072

Gutes Brateufett
abzugeben s

_ näotel » ahiheim . 3329



88 . Mar ? 1896 .
Wiesbadener Tagblatt ( Wsrgerr - Atrsgabe ) .

Seite 12 . N - . 149 .

Pneurnatie - Fahrrad ,

tUig $« verkaufen Kl . Burgstratze 11 , 1 . 8914

Pnerrmatre - Rad , Feldsnabe 1 , 2 4t .

Zur Stadt Wiesbaden "

,
n

7I >

Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag , den 31 . März ,

Bormittags 9x/2 u . Nachmittags 27s Uhr

anfangend , läßt Herr Anton «Jörg wegen

Aufgabe seines Privat - Hotels

fast neu , billig zu verkaufen ____________ .

Zweirad ( » Hrhopp ) Kissenreifcn , gut erhalten , preiswcrth zu

verkaufen Kirchgasse 9 , Laden . 3541

Rhemstratze 23 ,

folgendes Mobiliar öffentlich meistbietend gegen

gleich baare Zahlung versteigern :

10 vollständige Betten , 1 vollständ .

Kinderbett , Kleiderschränke , Wasch¬

kommoden , Nachttische ,
3 Plusch -

garnitnren mit Sesseln n . Stühlen ,

Sopha , Ausziehtisch ,
1 schwarzer

Ausziehtisch mit Einlagen , kleine

n . große Spiegel , Wiener Stuhle ,

Deckbetten , Kissen und Plümeanx ,

Smyrna - Teppiche und Läufer , zehn

Fenster Borhänge und Rouleaux ,

Hänge - und Stehlampen ,
3 - armige

Gaslüster , Betttücher , Plumeau -

und Kissenbezüge , Glas , Porzellan
u . s . w . r ferner eiserne Gartenstuhle

nebst Tischen u . dergl . m .

IFerd , Marx Kachf, ,

Auctionator u . Taxator .

Büreau : Kirchgasse 8 . F365

Eine Schlosserei Kundschaft mit kleiner Anzahl .

sofort zu verkaufen . Näh , im Tagbl . - Verlag ._____________ .
1

flanflb . Bictualicn - Geschäft >si Krankh . h . b . zu vk . od . zu

verm . Nät >. im Tagbl .- Verlag . .

Mine S °nder -AuSqabe des „ülrieitimartt des Wiesbadener Tagbla « » erscheint - m « « »

abend eines jeden Ausgabetags im « erlag , Langaasse - 7, und - u tzMI I- d- smal ° u -

Dienstaeiuche und Dienstaugebore , welche in der uachsterschemenden Nummer der „» iei «

badener Tagblatt " zur AnLge aelaugen . Ban b Uh - an>« erlau !, da , Stuck 6 Psg „ ° °"

6 Uhr ab außerdem uneutgeltüche Emftchtnahme .)

Meibliche Uerssnen . die SteUung ftude « .

Eine flotte Verkäuferin für mein Schuhwaarengeschäft zur AuShiilst

neüidit A . Schreiner , Kirchgasft o2 .

Lehrmädchen Kd . Frannd J r „ Langgasse 24 . .
4170

PT * Lehrmädchen k « ' - " " '

Schuhwaaren - Geschäft JFett & Cie . , Langgasse 48 .

Ein engsp . Zweispänner - Wagen , sowie ein engsp . Einspänner und '

eine Häckselmaschine billig zu verk . Näh . Roderstrabe 21 , Laden . 4174

Ein Tapezirerkarren und Ziehkarren zu vettausen bei 3430

Wagner Itiirsoliner , Welllltzstrahe 83 .

. *’ . .   per Karren Mk . 2 . 70 zu haben

KtMMersPllZSe Adolphsallce am Rondel . Bestell ,

werden angenommen Kirchgasse öl , Papierladen , und bei Herrn Kanfm .

PLiee « . Ecke (« selbe - u . Montzktrane .____________'
»Lackstroh und Kirren viliig zu veikauien Häinergasfe 16 . „3990

----
. -r-a, mnd per Karren geliefert Albrecht -

Ae strotze 41 , Hths . links Part .
---- < ^ 7 ---- r -

H . . . d " . . . - zu verkaufen

■—
Seltene Gelegenheit

nnd für Confirmations - Geschenke sehr gceiguet . Neue

schwer goldene Rcpetiruhr 100 Mr . tttttcrnr Preis , « mflc

neue goldene und silberne Dorneu - nnd Herren - Uhren werden

mit 2 - jähr . Garantie bedeutend unteren Peers verkauft . ^ i ->0

inie > er s „ iLi,errrer . Sensal , Neugasse 6 . „

Ein noch fast neues grünes Sammetklcid billig zu

WWM verkaufen Adelhaidstratze 41 , Pari , recht -, .
----

gebrauchtes Pianino und ei » Kinderbett billig

zu verkaufen Dotzheiinerstraße 49 .
‘

WWSW » » Ein gebrauchter feiner Flügel von Erard , 3 gebrauchte

Weißzeugschränke , 1 Geschirrschrank ( für eine groß . Küche

passend ) ^ schwarzer Ladenfchrank , 1 schwarzer Damen - schreibtiich , 1 gevr .

Halbverdeck billig zu verkaufen Mauergasse 15 . _
----

Eine fast neue Concert - Zity ^ r mit Mechanik - e . zur snstte des

Wrrthes abzugeben Kellerstratze 11 , 1 -vr . ____________ -

Ritte » neue gut gearbeitete , mit pol . Bellst ., Rotzhaarmatrahen re . z .

Mk . 100 zu verk bei Heinr . Sperling . Tapezirerm,,ll » vrE ^
■

tz
' ’ . . ( 11x44 sehr gut erhalten , rür 27 Pik . zu verkaufen

EM Adlerstrabe 7 . Part . link « .

- ^

Meischöne Osterlämmer tff
Ein achter Dachshund , sowie ein kl . schw . Spitz ( schon etwas

dressirt ) zu verkaufen . Näh , im Ta « bl .. Ä ' rlao ._____________________

Ein Pudel ,

gut gelernt , zn verlaufen Elisabethen -

______________
strahe 31 . ____________ ^ IQj -

Schöne junge Hündchen ( 7 Wochen alt ) gegen kleine Vergütung

nur an gute Leute abzugeben Gr . Burgstraße 10 . __

häyne u . - Weibchen zu verk . Saalgasse 28 . m . Veite .

gf : Alte Gas - Einrichtung ,

bestehend aus Znglampen , Wandarmen ,

Stehlantpen , Schirmen in Blech u . Glas ,

Glocken , Rauchfängen , Schirmhaltern ,

Angenfchützern n . A . m . im Ganzen oder

einzeln hat zu verkaufen die

L Mieüenberg
’

sdie Hof - Bnchdrackerei
,

Langgaffe 27 .

Ein gut erbnltener Restanralionsberd billig zu verk . Büreustraße 2 .

Ein gevr . Herd , l .20 lang , aut erb . , billig zu ok . Doyheimerstratze 8 .

»> cro , ig . 1,05 , br . 75 , »Anrichte , 1g . 3,50 , br . 75 , ovaler Tisch ,

lg , 2,50 , br . 1,25 , zu verkaufen Psälzer Hof . _
3149

Ecke Mauritius - u . Schwalbacherstr .

find Oefen , Herde , Fenster u . Thüren

und dergl . mehr billig zu verkaufen «

JP . ILerch .

rEMN - ». Ein schöne transportable »Vog - lhecke billig zu verk .

iWM Näb . Taunusslratze 29 , im Laden . 1330

Fahrrad billig zu verkaufen Helenenstratze 26 .

Sechs gebrauchte Pneumatic - Fahrräder billig abzugeben

Nerostratze 14 ._____________________ _
Ein Fahrstuhl 21 Mk . , Küchenschrauk , Kleiderschrank , schwarzer Frack

zu verkaufen Nieolasstraße 5 , 2 .



28 . MSN 1896 . Miesva - eirer Tagblatt ( Margeir - Arrsgabr ) . W * . 149 . Keitr lS .

gegen

4005
3458

waschen
Haus -

3520
3788
3935

Taillen - und Rock - Arbeiterinnen ,
tüchtige Kräfte , sofort für dauernd gesucht Bärenstraße 6 , 2 . 3704

Bw » Tüchtige No -r - und Taillcnarbeiterinncn gesucht

Bür . Germania ( Frau Krau « ) , Häsnerg . 5 , sucht f . sof . eine

tücht . pcrs . HcrrschaftSk . ( 40 Mk . ) , Pcnsionsk . ( 40 u . 45 Mk . ) ,
ein dicht . Allein, » . , w . koch , f . , zu zwei Dam . ( 25 Mk . ) , zwei
pcrf . Zimmern, , z . 1 . April , sehr einte . Stelle , mehr . Haus -
u . Kinverm . , t . Mädch . v . Lande n . g . Kiichcnm . g . l>. Lohn .

Gesuche zum 1 . April ein tüchtiges sauberes Mädchen .
Näh . Dotzheimerstraße 49 .

Ein braves fleißiges Mädchen gejucht Dotzheimerstraße 22 , r .
Gesetztes Mädchen zre zwei größeren Kindern , muß gut nähen ,

und bügeln , and ) Hausarbeit verrichten , und ein tüchtiges
Mädchen gesucht Webergasse 3 , Coudilorei .

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht Friedrichstraße 29 , Part .

Ein Mädchen Ki . Becker . HL Vurgstraße 1 .

Friedrichstraße 35 , 1 . 4099

Perseete Rockarveiterinnen für dauernd gesucht Webergaffe 10 . 3999
Taillen - Arbeiterinnen , eine

' © vlvfiyf Maschinen - Näherin , sowie ein Laus¬
mädchen werden gesucht bei C . Hies - Uebereck . 4196

Tüchtige Arbeiterinnen dauernd gesucht . 4120
A . Dörr , Damen - Schueeder , Grabeustraße 9 .

Tüchtige Kleidermacherin auf sofort gesucht Adolphstraße 5 , Stb . I . Part .
Ein junges Mädchen wird zum Kleidermachen gesucht Faulbrunnenstr . 11 .
MMBW Äil as » » Weitzzengnäherin , die and ) sauber feine

IzDbfNWl Wäsche und Kleider ausbessert . Offerten
unter F1 . « . S . 400 an de » Tagbl .-Verlag .

Lehrmädchen für Damen - Schneiderei gesucht Schwalbacherstraße 17 , 2 .

Volontärin $
Cb . itücker , Modeö , Nömerberg 2/4 .

Mädchen für die Posamentenbranche gesucht . 4042
K . Zimmermann , Adlerstraße 45 .

Kochlehrsräulein sucht Dörner ’ * erstes Central -
Büreau , Mühlgasse 7 , 1 .

Gesucht Herrschastö - u . Restaurationsköchin , zwanzig bis dreißig
Haus - , Küchen - u Alleimnädchen . Fr . Schug , Weberg . 46 , Hth . 1 l .

Köchinnen IL V " nl “ “ “

Dörner ’ * erstes Ccntral - Büreau , Mühlgasse 7 ,
Nach England eine gute deutsche Köchin , welche bisher nur in

besseren Häusern arbeitete , von einer feinen guten Herrschaft ges .
Lohn Mk . 700 per Jahr und freie Reise . Meldungen baldigst durch
<Sriinberg :’ s Rheinisches Stellen - Büreau , Goldgasse 3S , Laden .

Erfahrenes Kindermädchen mit guten Zeugnissen zu kleinem Kinde

gesucht Victoriastraße 38 , Part . 3905
Ein williges fl . Mäddieu wird gesucht Moritzstraße 8 , 1 St . 3919
Ein braves tüchtiges Mädchen sofort gesucht Frankenstraße 1 , P . 3997
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 35 .
Ein braves kräftiges Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , wird

gesucht Michelsberg 3 .
Ein eimachcs fleißiges Mädchen gesucht Frankenstraße 22 , Part . 4108
Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten verrichten u . zu Hause

vorlausig schlafen kann , gesucht Nerostraße 28 , im Laden . 4056
Ein kräftiges Dienstmädchen gesucht Zimmcrmaunstraße 9 , 3 . 4091

Hausmädchen , solid , mit guten Zeugnissen sosort gesucht
Maiktstraße 20 , 2 . St . 4154

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Albrechtstraße 35 , Part .
WMM -n » Ein kräftiges Dienstmädchen zum 1 . April gesucht
BP * e ® r Geisbergstraße 3 .
Zur Leaussichtigung von zwei Kindern ein Mädchen gesucht . 4147

83 . Schneider . Hosgut Kostheim .
Mädchen zum 1 . April ges . Webergasse 39 ,

© Ul vliSvSrW Thoreiugang rechts 1 . St . 4127
Ein reinliches Mädchen wird bis 7 . April gesucht . 4126

Ph , Minor . Bahnhofstraße 18 .
Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Mauergasse 10 , 1 St . l .

für Küche u . HauSarb . gesucht .
Gute Zrugniffe erforderlich .

Näh . Tauuusstratze 38 , Part . , 4 — 4 ' / - Nachm .

Attemmädcheu ,
das gut bürgerl . kocht , für kl . Haushalt sof . gesucht Nicolasstraße 22 , P .
Ein Mädchen , welches eine bürgerliche Haushaltung versehen kann , zum

1 . April gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 4122

tiHtAdä kräftiges Mädchen vom Laude wird gesucht
ßsnr MttgbS Walramstraße 21 , Pari .
Für sofort ein kräftiges tüchtiges Mädchen , welches gut selbstständig

kochen und wasd ) en kann , gesucht Frauksurterstraße 19 . 4184

Gesucht
ein reinliches ordentliches Mädchen , welches etwas kochen kann u . Haus¬

arbeit übernimmt . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . 11 bis 12 und
3 — 4 Uhr Wilhelmstraße 40 , 2 .

Gesucht
per Anfang April gegen guten Lohn ein zuverlässiges Mädchen , das

der fein bürgerlichen Küche gewandt und selbstständig vorstehen kann u .
gute Zeugnisse besitzt , als Alleinmädchen in einen kleinen Haushalt
( zwei Personen ) Kapellenstraße 26a , Part .

Dienst - oder Monatsmädchen gesucht Helenenstraße 20 , 2 .

Gesucht tüchtiges braves Hausmädchen mit guten Zeugnissen
Nerostraße 2 . 4187

Dienstmädchen gesucht .
Suche ein reinliches kräftiges Dienstmädchen . N . Moritzstr . 8 , L . 4193

Ein in der fein bürgerlichen Küche und in allen Haus -
arbeiten erfahrenes , durchaus znverlässtges Mädchen

sofort gesucht Querstraße 3 , 2 .
Gesucht für eine kleine Beamten - Familic nach Hochheim a . M . ein braves

kräftiges Mädchen als Mädchen allein . Eintritt 14 . April .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 4195

Ein junges kathol . Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 4 , Part ,
ordentliches , gegen guten Lohn genttot .

€ lUIUllUlVlI ^ lb Näh . Marktstrcitze 22 , Porzellan - Ladlen .
Nettes Kindermädchen , das in herrschaftlichen Häusern gedient hat u . gut

empfohlen ist , zu gr . Kindern von 2 , 4 u . 7 I . ges . Adlerstr . 9 , 1 .
Nettes Mädchen zu älterer feiner Dame ( h . Lohn ) ges . Adlerstraße 9 , 1,
Gesucht ein tüchtiges Mädchen zu einer Same Mauergasse 13 , Pkart .

'

LE - i * . welches bürgerlich lochen ann und
lil U58ijlV51 Hausarbeit versteht , zum 1 . April

gesucht Goethestraße 3 , 1 Tr .
SifttsrsW ein Mädchen für Alles , welches auch

Vll plätten kann , Schwalbacherstraße 30, -

Meldung beim Hausmeister . Diensteintritt nach Ostern .
Zum 1 . April suche id ) eine jüngere erfahrene , mit
besten Zeugnissen feiner Häuser versehene Kinderfrau
oder älteres Kindermädchen zu zwei Kindern . 4209

Fran Corveiten - Capitän von Gehrmann , Uhlandstraße 1 .
Gesucht ein bess . Kindermädchen n . Schlangenbad zu zwei Kind . (3 — 5 3J ,

ein bess . Kinderfräulein zu zwei Kindern von 6 — 7 I . ins Rheingau .
eine Hotelhaushälterin von 40 — 50 I . ins Rheing . ( sämmtl . hohen

'
lL )

durd ; Vermittlungs - Bür . Frau Mies , Drudenstraße 8 , Mittelb . 1 Drk

^ q >^ 4 ^ T - Zimmermädchen , durchaus gewandr , für erste Hotels
nnb größere Fremdenpensiouen finden sofort Stellung d .

w . tAib , Etitter ’ s Bürearr , Wcbergasic 15 .

Ein perf . Zimmermädchen ,
das zu schneidern versteht , gesucht Nerothal 8 , Hochpart .

EQg ^ j * a » Küchenmädchen , 20 Mk . , sucht
wörner ’ « erstes Central - Büreau , Mühlgasse 7 «

Nach Brüssel ein besseres Hausmädchen gesucht (Reise frei ) , ferner
Köchinnen für Hotel und Restaurant , resolute Küchenhaushälterin ,
Beiköchinnen für feine Häuser , Hotelzimmermädch . für pr . Stellen ,
tücht . Mädchen , im Keinstopfen und Bügeln erfahren , Kochlehrmädch .
sowie fünfzehn Küchenmädch . d . « riinberg ’ s Bür . , Gold " . 31 , L .

Zimmermädchen ,
Mömer ’ s 1 . Central - Bürean , 7 . Mühlgasse 7 .

Ein tüchtiges Bügclmädchen wird gesucht Philippsbergstraße 12 , 1 St .
MonatSfrau o . - Mädchen sof . f . einige St . Vorm . ges . Adelhaidstr . 73 , 3 .
Monatsmädchen ges . Vorzuspr . 10 — 12 Uhr Vorm . Adelhaidstraße 30 , L
Monatsmädchen gesucht Gustav - Adolfstraße 11 , 3 .
Monatsfrau gesucht Neugasse 1 , Laden .

Monatsmädchen
Ges . ehrl . Mädchen f . Monatsst . Karlstr . 25 , 2 , vorz . v . 3 - 5 Uhr Nachm ^
Eine unabh . zuverl . Monatsfrau oder Mädchen für 15 . April gesucht -

Näh . Moritzstraße 4 , 3 , 2 - 3 Uhr Nachm .
Ein fleißiges Monatsmädchen gesucht Albrechtstraße 36 , 3 Tr . I .

Junges Laufmädchen ,
reinlich tt . zuverlässig !

sofort gesucht Langgasse 24 , Hutladen . 4169
Laufmädcheu gesucht Taunusstraße 9 , Hutladen . 4159
Junges Mädchen zum Ausfahren eines Kindes Nachm . von 2 — 5 Uhr

gesucht . Näh . Wcilstraße 17 , Part .

Unabhängige Fran Langgasse 10 , Hth . 2 «
En » tüchtiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zur Aushükfe

gesucht Orauieiistraße 23 , 1 . 414g
sür die Mittagsstunden eine

* remltche Frau , welche perfect
kochen kann , als Aushulfe gesucht Oranienstraße 47 , 3 . ।

Ein junges sauberes Mädchen , welches zn Hause schlafen kann , gesucht
Ktrchgaffe 56 , 2 rechts .

föttt zuverlässiges Mädchen , welches die Weg «
J, * * 5 ' * * ' S7 und Ueberwachuna von zwei Knaben im Alter

von 4 — 6 Jahren übernimmt , tagsüber gesucht Paulinenstraße 9 , 1 .
® tn anständiges Mädchen für einige Stunden im

Tage zum Flaschenspillen gesucht . Näh . im
Tagbl . - Bcrlag . 419 ?

Weibliche Versaue « , die Stellung suche « .

Bess ».. Fräulein , im Nähen bewandert , sucht Stelle als Jungfer ober zu
grob . Kindern ( geht auch mit ins Ausland ) . Näh . Blücherstr . 26 , P .

P * ’ feist geb . Mädchen , im Schneidern , Putzmachen , Wigeln
u . Serviren , sowie m allen Zimmerarbeiten durchaus bewand ., s . © teHe
als Stamineriungfer oder als feines Zimmermädchen bei cinz . Dame ob .
Familie . Zeug » , steht zu Diensten . Off . u . p . 1 *. 19 9 Tagbl .- Verl .

Ein lunges Mädchen » das der englischen Sprache mächtig ist , sucht St .
als Verkauserm . Näh . Schwalbacherstraße 9 , Part .



als besseres Hausmädchen .

Ein gesetztes
Mädchen . Näh . Ellenbogengasse 8 , Hof 2 Tr .

von auswärts , 17 Jahre alt , aus
WöktAA MKVtyeN guter Familie , sucht sofort oder

auf 1 . April Stellung als Kinderfräulein oder für leichtere Hausarbeit .

Näh . bei Frau Schubert , Nheinstraße 92 , 4 .

Eins , träft . Mädchen , pr . jähr . Zeugn . , sucht Stelle . Adlerstraße 9 , 1 St .

Empfehle ein kräftiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen .

MWM Fr . Eieuerbaeh , Metzgergasse 21 , 2 St .

Geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Hellmundstraße 60 , Stb . 2 .

Ein Ladenfräulein s. g . geringe Vergütung St . Walramstr . 17 , P . l .
Ein Mädchen , 15 Jahre , von besseren Eltern , sucht Stelle in einem

Ladeugeichäft gegen sofortige Vergütung . Off . unter Chiffre M . C . <; o :

an den Tagbl .- Verlag erbeten . 4045

Empf . f . gl . u . 15 . April Haush . , auch z . einz . Herrn , Köch . ,
Allein - , Zimmer - u . Hausm . m . g . Z . , Jungfern , w . perf .
schneidern , Stütze , ers . im Saush . u . Kochen , v . auSW . , m .

g . Zeugn . Bür . Germania ( Frau Krau * ) , Häfnergafse 5 *
Empf . perf . Herrschastsköch . , pr . Z . Bür . -Frau Kratzenberger , Häfnerg . 7 .

Fein bürgerl . Köchin mit g . Zeugn . versehen
'

suchen anderw . St . zum 1 . April . Zu erfr . Röderstraße 41 , Gemüsel .
Ein junges starkes Mädchen sucht pass . Stelle . Adolphs » . 5 , Stb . r . 1 .
Suche für meine Tochter leichte Stelle . Goldgasse 16 , 2 . St .
Befferes Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann , sucht

Stellung . Näh . Fcldttraße 19 , Hth . 2 St .
Ein Fräulein aus guter Familie , w . selbstst . kochen u . einem Haushalt

vorstehen kann , sucht Stelle . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 4075

St . d . H . oder zu grüß . Kindern . Offerten unter W . W .

an den Tagbl . - Verlag .

Em Knst . Mädchen , arbeit bewandert ist,
^

sncht
Stelle al ? Allemmädchen . Näh . Moritzstraße 50 , Frontlp .

Empf . Kinderwärterin zu kl . Kinde . Büreau Häfnergasse 7 .
Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle , am liebsten zu größeren

Kindern . Mädchenhcim , Jahnstraße 14 .
Mädchen mit 2 - jähr . Zeug . s . Stelle als

Zimmermädch . Albrcchtstr . 40 b . Fr . Volk .

Ein junges Mädchen , das kochen gelernt hat , sucht wegen Abreise seiner

Herrschaft zum 1 . April Stelle . Näh . Schachtstraße 38 , 2 St . r .
Ein in allen Hausarbeiten und im Serviren erfahr . Mädchen sucht Stelle

als befsercs Hausmädchen . Näh . Bertramstraße 9 , Hth . 1 I .
Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle

vlll als Stütze der Hausfrau oder als Allein -

4195

12 .
3759
3875
3888
3965
4050
4102

für Enaros - u Detail - Geschäft der Saatbranche per sos . oder später unter

te ^ Est . Bedina . aei . Off . sub U V 480 an den Taabl .- Verlag .

äüHdoiyh Müller , Biebrich a . Rh ., Maiuzerstraße 24 .

Soraohk 6 $ cstaun -atioiiiskellner z . 1 . April nach auswärts , jg .

Buclxhatter n . Frankfurt , Saalkeil ne » und zwei BAupfer -

nticr g . hohen Lohn s . Griimberg ’ s Bür . , Goldg . 21 , Laden

Ew tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht bet d8y8

A . Sachsenwecer , Schierstemer Chaussee .

Märmliche Meesorien , die SteUimg stndeir .

Von einem hiesigen Manufacturwaareugeschäft wird ein branchckundiger

iuuacr Mann zum Besuche von Platzkundschaft gesucht . Ausführliche

Anerbieten mit Gehaltsansprüchen unter « . es . Jts . ß » I zu richten

an den Tagbl .- Verlag . . 4185

« i40" 1

*

Tüchtige Vaufchreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Kaiser - Friedrich - Rmg 23 .

Gute Tüncher 'SÄ " " “ “ * * 8 “ " te '

Tünchcrgehülfen sofort gesucht Feldstraße 12 bei Hern .

Ein Anstreicher gebucht .

E . Schmitt , Westendstraße 19 . 4139

Junger Mann mit guten Zeugn . für eine Buchhandlung als Ablieferer

gesucht . Näh . Neugasse 1 . .

Für ein hiesiges Hotel wird ein VYöpLMv geMryk .

Jahresstelle . Er hat die Besorgung eines Gasmotors ,

Garten - und Hausarbeit . Schlosser , Schreiner bevorzugt .

Gie hat die Besorgung d . Bäder u . Hausarbeit . Lebenslauf ,

Zeugnitz - ülbschriften u . Gehalts - Au,pruche u . H . "

an den Tagbl . - Verlag . __

gfiS SO . Klein .

« w « “ W . . I
g,mi „ 6 ,

Schuhmacher gesucht Hermanustraße 2 bei Reitz .

Ein Wochenschneider gesucht Walramstraße 12 , 3 . St .

Zwei Wochenschneider gesucht Bleichstraße 18 Hth . 1 r .

Ein Schneidergehülfe gesucht Nerostraße 42 , 2 et .

Wochenschnrider gesucht Schachtstraße 30 .

^ vei tüchtige Wochenschneider gesucht Metzgcrgasse 2 , 2 .

Tüchtiger Barbiergchülfe sofort gesucht bei

Seit - 14 . R » . 149 . 38 . MSv ? 1896 ,Wieädadrrrer Tagvlatt ( M * rse « A « sgt » be )

Lehrling
aus guter Familie , möglichst mit Berechtigung zum Einj . - Freiw . Dienst ,

zum baldigen Eintritt gesucht . 410 ?
Georg Pfaff *

,
Metallkapsel - und Staniol - Fabrik ,

Dotzhcimerstraße 52 .
Für mein Drogen - , Material - , Färb - und Colonialwaaren - Geschäft

en gros & en detail suche zu Ostern einen Lehrling mit guten
Schulkenntnissen . 3775

Ed . Weygandt , Kirchgasse 34 .

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht . 2415

A . Ki . Ernst , Musikalienhdlg . , Nerostraße 1 .
Junger Mann mit guten Schulkenntnissen in die Lehre gesucht . 4186

Joseph Wolf , Manufacturwaaren .
« MM » » Lehrling gesucht . 3452

Eriedr . Goebel , Architcct , Bleichstraße 10 .
Einen Lehrling sucht 4192

Max Müller , Bildhauer , Platterstraße 19 .
Nhrmachcrlehrling gesucht . Franz eserlach , Schwalbacherstr . 19 .
Ein Schreinerlehrling gesucht Schlichterstraße 16 . 2902

Fr . Syring .
Ein Schreinerlehrling gesucht Blücherstraße 24 . 8473
Ein Schreinerlehrling ges . gleich od . zu Ostern KirchhosSgasso 10 . 2748

Posamentier - Lehrling sucht sa . Schütz , Mauergasse 10 . 8447
Ein Sattlerlehrling gesucht Helenenstraße 9 .
Braver Junge in die Lehre gesucht . 421f

Franz Mecker , Sattler , Kl . Burgstraße 9 .
Buchbinder - Lehrling gesucht von « . Pauli , Rheinstraße 31 . 2335

Ein Schuhmachcrlehrling gesucht Oranienstraße 25 . 8666
« MWvn » Ei » ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen
WWW Hellmundstraße 64 . 3636

Gesucht

Ein

4194

4209

durchaus zuverlässigen Diener mit guten Zeugnissen Adolphsallee 33 .
Vorstellung 9 bis 11 Vorm . und 2 bis 4 Uhr Nachmittags .

Starker j . Mann als Hotel - Kupferpntzcr gesucht Theaterplatz 1 . 4181
(Siu junger Haus bursche gesucht Westendstraße 3 , Part . 4071
Ein junger Hausbursche gesucht . 4066

C . w . Leber , Bahnhofstraße 8 .

für sofort gesucht bei 4204
C . ScheUenberg , Goldgasse 4 .

S
Jungen von 14 Jahren an finden leichte Beschäftigung .
Näb . Dotzbeimerstraße 62 .

t . Burscht , der auch fahren kann , gesucht Frankenstr . 15 . 4188

bursche gesucht Langgaffe 8 . 4140

Feldstraße 7 wird ein tüchtiger Fuhrtnecht gesucht . 4036

ßW
" Ein Ackerknecht sofort gesucht Feldstraße 17 . 3937

a » Bei der Wiesbadener Pferdebahn wird ein
ordentl . Staujunge gesucht . Anmeldungen
im Büreau , Louisenstratze 7 .

Ein braver ansehnlicher Junge von ordentlichen Eltern wird gegen guten
Lohn als Laufbursche ges . Näh . zu erfragen Marktstraße 21 . 3976

Laufbursche , S ' SSS ' " “ 1,0 " ” X
Braver Junge als Ausläufer gesucht . Näh . im Tagbl . - Verlag . 4206

Jg . Hausvurschc , 14 — 16 Jahre , sof . ges . Langgasse 24 , Hutl . 4168

Hausbursche gesucht Hirschgraben 23 , im Laden . 4136

HoteLs - Harrsbrrrsche Jahres stelle . Zeugniß
^ Ab¬

schriften und Photographie u . 14 . IL . IV . 404 an den Tagbl .- Verlag .

Hotclhausburschen , welcher auch Bäder versteht u . mit seiner

Frau thät . sein t . , Hausb . für Frcmden - Peufion , Listjunge ,
Kellnerlehrlinge sucht ititter ’ s Büreau , Wcbergaffe 15 .

Junger Hausbursche
gesucht Adelhaidstraße 41 , int Laden .
Ein kräftiger Hausbursche auf gleich gesucht Röderstraße 35 .

Mässiger Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 .

Taglöhner gesucht Jahnstraße 22 .

MSttnliche Li - psonen , die SieUung suchen .

I
Volontär . Junger Comptorist sucht in einer Weinhandlung

oder größerem kanfm . Büreau als Volontär Stellung . Offerten
unter 54 . e » . a » « an den Tagbl .- Verlag . 3479

Ein Büreaugeh . , 19 Jahre alt , cautionsfähig , in der kanfm . Buch -

führ . theoret . gebildet , sucht auf 1 . Mai , gestützt auf gute Zeugn . und

Empfehlungen , anberweite Stellung auf einem kanfm . Comptoir oder

Büreau . Off . unter O . P . -KO » an den Tagbl . - Verlag erbeten ,
junger praktischer Arbeiter ,

OiMCWvWCV , sucht Stellung . Gest . Off .
Hermanustraße 15 , Vdh . 1 I .

Ein j . Gärtner , der auch Binderei erlernt , sucht Stelle als zweiter
Binder . Exnil Kocks , Barme » , Heidterstraße 25 .

Cautionssähiger junger Mann sucht Stelle als Kasstrer
oder irgendwelchen Vertrauensposten . Offerten unter
s . « i . 4a » an den Tagbl . - Verlag .
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Adle * .
Kessler . Offenbach
Böhlendorf . Berlin

Vogel . Paris
Friedrich . Leipzig
Korte Essen

Belle vue .
Cohn , Rechtsanw . , w . Farn .

Berlin
Hotel Block .

Koppel , Kfm . Mannheim
Sack , m . Fr . Bamberg

Schwarzer Bock .
Fechner , Fr . , Prof . , m . T .

Berlin
Rath , Fbkb . , m . Fr . Berlin

Zwei Böcke .
Fischer , Fri . Nürnberg
Eisenbeiss , Fr ., m T .

Nürnberg
Dieteninülile .

Schlotter , Forstassessor .
Lobenstein

Schlotter , Frl . Lobenstein

Engel .
Geck , Fahr . Worms

Einhorn .
Rosendom , Kfm . Mainz
Kindermann , Kfm . Hamburg
Münch , Kfm . Crefeld

Meyer , Kfm . Frankfurt
Kraus , Kfm . Wien
Betcher , Kfm . Nürnberg
Qwasthof , Buchhdl . Mainz

ITremdeai - Verzeichnis » vom 37 . März 1806 .

Eisenbahn - Hotel .
Zeinberg . Bonn
Vorfeld , Kfm . Kevelar
Wagner , Prof . Berlin
ühl , m . Fr . Unter - Schmitten
Seibert . Hungen
Fiedler . Gera
Fassbinder , Kfm . Cöln
Ler , Kfm . Cöln
Müller , Kfm . Frankfurt
Meyer , Kfm . Frankfurt

Kromm .
Girmscheid .
Gelhard .

Hadamar
Schotten

Höhr
Höhr

Zum Erbprinz .
Muth , Frl .

dxriiner Wald .
Huster , Kfm . Berlin
Fuchs , Stud . med .

St . Goarshausen
Kies , Kfm . Frankfurt
Sütterlin , Kfm . Darmstadt
Katz , Kfm ., m . Fr . Berlin
Paulus , Kfm . Hanau
Thielbeer , Kfm . Magdeburg

Hotel zum Eiahn .
Wiegand . Mannheim
Mayer , Stud . Mannheim

Vier Jahreszeiten .
Haitinger . Wien

Uoldcne Mette .
Rindfleisch , Insp . Frankfurt

Hotel Maiserhof .
Davis . London
Fischer , Fr . , Geh . Rath . Cöln

Nassauer Hof .
Engelsmann . Hamburg

Hotel National .
Olson , Kfm . Stockholm
Höp , Kfm . Cöln

Nonnenhof .
Kambeitz , Kfm . Elberfeld
Schorr , Kfm, , m . 8 . Lennep
Lappe , Kfm . Wahlstedt
Hübner , Kfm . WeseP
Zanner , Frl . München
Schmitt , Frl . München
Moerike , Kfm . Leipzig
v . Falk er . Mettlach
Dorbach , Kfm . Mettlach
Metz , Kfm . Cöln
Schepping , Kfm . Malmedey
Hecker , Kfm . München

E ” aidk - Hoiel .
van Dehn , Fr . , Staatsrath ,

m Tocht . Petersburg
Stackeiberg , Baronesse .

Petersburg
Pfälzer Huf .

Schmidt , Kfm . Nürnberg
Merzbach . Eichelborn

Bliein - Motel .
Schlieper . Remscheid
Stettenheim , Redact . Berlin
Heiner , Kfm . Hamburg

Hömerbad .
v . Oberländer , Baron . Wien

Rose .
Towle , Obersti . Amerika
Glückten , m . Fr . Hamburg
Platk .y . New - York

Weisses Hoss .
Damm , Offizier . Saarburg

Weisser Schwan .
Papendieck , Kfm . Bremen
v . Zäkrzewski - Wyssogota .

Berlin
Würtz , Rittmeister a . D .

Stargard
Hotel Schweinsberg '.
Müller , Kfm . Crefeld
Kaufmann , Kfm . Frankfurt
Frind , Kfm . Neukirchen
Wenziger , Kfm . Erfurt

Tannhäuser .
Schwab , Kfm . Cöln
Wulkow . Reut . Strassburg
David , Kfm Frankfurt
Franken , Kfm . Gagenau
Hannemann , Kfm . Offenburg
Haben , Kfm . Cöln
Dickmann , Kfm Herford

Taunus - Hotel .
Holius , Fabrikant . Cöln
Cole , Lady . London
Ringwood , Frl . London
Freemann , Frl . London
Fühling , Kfm . Stettin

Gaehtgens , Prof . , Dr , m . Fr .
Giessen

Meihert , Kfm . , m . Fr .
Hamburg

Riedel , Rent . , Dr . , m . Farn ,
Berlin

Berger , Rent . Magdeburg
Hotel Victoria .

Tölke , Oberamtmann .
Blankenburg

Schnier , Fabrikant , m . Sohn .
Pforzheim

Hotel Vogel .
David , Kfm . Berlin
Voswinkel , Kfm . Hannover

Hotel Weins .
Kaufmann , Generalagent

Cöln
Zauberllöte .

Heyd , Kfm . Pfiffligheini
Lohr , Kfm ., m Fr . Neuwied

In aDrivathäuserm
Bierstadterstrasse 7 .

Prins , Dr ., m . Farn . Indien
Villa Germania .

Jansen , 2 Frl Bonn
Villa Helene .

Fahlbeck , Prof . , m . Fr . Lund
Korthals , Fr . Amsterdam
Korthals , Frl . Amsterdam

Pension Herma .
Forster , Frl Bern

Christliches Hospiz .
Cummins , Ingenieur . Ceylon

( 2 . Fortietzung .)

Der GoLdgroschen .

Von K . K-schricht . ( Nachdruck berfictni .)

So hörte sie denn auch beifällig zu , als Leuchen forifuhr :

„ Und nun , Großmütterchen , dachte ich so : ich besitze noch ein

schönes neugeprügtes Zwanzigmarkstück , das mir der Vater zu
meinem sechszehnten Geburtstag geschenkt hat . Du hast doch unter -

all den Herrlichkeiten , die Du immer für Geschenke im Vorrath
hältst , gewiß eine Börse ; nimm sie , lege das Goldstück hinein und

schicke sie als Gabe , die der Vater noch bei Dir für ihn bestimmt
hat ; nur so wird er das Geld annehmen , und Du hast ja heute
den ganzen Tag noch Geschenke vertheilt .

"

Die alte Fran stand auf , erschloß den hohen alten Schreib¬
tisch von dunklem , reich ausgelegtem Nußbaumholz und legte die

Klappe nieder , hinter der sich ein ganzes Stück Hellenenthnm ver¬

barg , von kunstfertigem Meister erdacht und gearbeitet . Hinter
aufgetreppten Alabastersäulen vervielfältigten Spiegelstücke einen

klassischen Aufbau . Jedes Stückchen Holzarbeit mar eine bunte

Mosaik verschlungener Arabesken .

Hier entnahm die Kammerherrin vier Goldstücke , suchte aus

einer Schieblade unter vielen Täschchen eine feine Schildpatt¬
arbeit hervor und schloß das Gold hinein , schob Alles in ein

Couvert , siegelte mit dem großen Wappensiegel und schrieb darauf
mit festen großen Buchstaben :

„ Bestimmt von meinem lieben Sohn für den Kandidaten

Düsterdieck ! "

„ Großmütterchen , willst Du nicht „ Herrn " schreiben .
"

Da runzelte die alte Aristokratin die Stirn und sagte : „ Nein !

es ist ja keine eigentliche Adresse ! "

Aber gleich wieder freundlich aussehend , nahm sie das Kind

in die Arme , das sich nicht bewußt war , jemals früher von ihr
geliebkost worden zu sein , küßte es auf beide Wangen und sagte :

„ Du bist ein braves Kind , ich wußte nicht , daß in der kleinen

Brust ein so gerades Herz schlägt — das geradeste und beste , das

ich mir denken kann ! "

„ Gute Nacht , Großmütterchen , Jule ist auch schon auf der

Milchstraße .
"

Und unbemerkt , wie sie gekommen , enteilte Leuchen .
We denn bald hiernach Jule bett Franz das Abendservice

wieder hinreichte , gab sie ihm das Couüert und sagte : Bon der

Frau Kammerherrin an den Herrn Adjunkten abzugcben . Die

Frau Kammerherrin las ganz vertieft , weder Wort noch Blick mit
den beiden wechselnd .

Wie aber später die Familie zum Gute - Nachtkuß ans Bett
trat , fiel es der Frau Doktor auf , wie ernst die Schwiegermutter

. sich verabschiedete , und daß diese Lenchens Kopf einen Augenblick
zwischen die Hände nahm , ihr in die Augen sah und wie in einer

Fortsetzung von Gedanken zärtlich sprach : „ Und wie gute und schöne
Augen Du hast ! "

Aber Frau Anna ahnte auch nicht , daß die alte Frau noch
lange wachend dalag und schmerzlichen Gedanken nachhing . Sie

hatte schon Manches im Hause der Kinder nicht gutgeheißen , auch
manchmal heimliche Befürchtungen gehegt , ob wohl der Sohn auch
ganz glücklich sei ; in den letzten Jahren schob sie seinen trauer¬
vollen Ernst der Kränklichkeit zu , glücklich , daß die junge Frau
mit ewig lächelnder Heiterkeit immer am Horizonte des Hauses zu
strahlen schien . Und war nicht sie selbst immer bereit gewesen ,
Alles , was sich auf diese Frau bezog , schön zu färben ? War es

ihr nicht angenehm und bequem gewesen , die Dinge Nach dem

Schein zu nehmen ? War nicht gerade sie ungerecht gewesen , aus

Schönheitssinn , ans allen möglichen Gründen , nur um stets auf
glattem Boden bleiben zu können ? Nun weinte sie die halbe Mcht
hindurch ; aber sie trennte sich mit festem Willen von der Täuschung
und beschloß , in Zukunft ihre Augen nicht der wahren Sachlage
zu verschließen .

Zu ihren Eigenthümlichkeiten gehörte auch ihre Absicht , der¬

einst ein nach allen Richtungen hin gerechtes Testament zu hinter¬
lassen ; der Entwurf zu einem solchen war ihr in großen ZüAen
von ihrem FaMilienratb und Anwalt vor Jahren unterbreitet ; in

Mußestunden pflegte sie neue diesbezügliche Ideen zu Papier zu
bringen , und mit einer Stecknadel dem vorhergehenden anzuheste « ;
mitunter befahl sie denn wohl : „ Jule , mein Testarnent ! " und
die rastlose , huschige , aste Jule Nahm das kostbare Dokument aus

seinem Archiv und hielt es feierlich in der hoch erhobenen Rechte » ,
daß es cmssah wie ein fliegender Papierdrache Mit all den nach -

wehenden an einander gesteckten Codicillchet ».
In dieser Nacht stijuüirte die Gnädigste eine Reihe von Au -
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hängfeln und erschütterte die alte Jule auf das Heftigste , als sie
ihr früh Morgens vom Bett aus schon befahl : Jule ! mein Testament !

Morgens verabschiedete sich dann der Adjunkt und eilte dem

Städtchen zu .

„ Weswegen mag er wohl gestern nicht gereist sein , meinte

Frau Anna ; hätte er , wie Du , liebe Ellinor , meintest , kein Geld

gehabt , wäre ja auch heute die Reise unmöglich gewesen . Ich aber

hatte einen unangenehmen Traum . Eine alte Frau mit tobten

Augen hielt mir unfern berühmten Goldgroschen hin und meinte :

„ Den muß ich mitnehmen zum Herrn Pfarrer ! " im Traum mußt
'

ich , daß sie des Adjunkten Mutter war .
"

„ Dein Traum sieht aus wie eine schlimme Vorbedeutung ; cs

freut mich auch für Dich , daß Geldmangel nicht die Zögerung
gewesen zu sein scheint , wie ich gestern glaubte ; er muß in der

That krank gewesen sein .
"

„ Nun "
, lachte Frau Anna , „ Skeletts muß man nicht im

Hause behüten , wir wollen in die Stadt fahren und verkaufen
das corpus delicti . Bei unserem alten Goldschmied ist so wie so
um die Festzeit immer eine reiche Ernte von alten Silbersachen ;
da muß mancher still verborgene Schatz insdie Schmelzkiste wandern ,
und ehe sie in den Tiegel gestürzt wird , finde ich immer noch

Herrlichkeiten für meine Sammlung .

Der Schlitten wurde Nachmittags angespannt und die

Schwestern ließen sich in die Kreisstadt fahren ; dort hielten sie
vor einem ganz -'

schmalen zweifenstrigen Häuschen , das hoch und

abgestuft wie ein Eichenblatt sich zwischen Leihhaus und Synagoge
klemmte . Der alte Goldschmied feierte fein Fest wohl oben hinter
den beiden kleinen Fenstern ; die Frauen traten in den winzigen
Arbeitsraum zur Rechten ; der kleine Hausflur war fast zugestellt
mit häuserartigen , mächtigen , geschnitzten Schränken . In der Werk¬

statt stand der kleine eiserne Ofen nut dem thönernen Tiegel , unter

dem einzigen Fenster ein umrandeter , schwarz verarbeiteter Tisch
mit der eisernen Drehbank . Am Fenster hingen einige Löffel und

kleindeutsche Schmucksachen . Auf den baufälligen alten Schrank ,
das einzige Möbel , wies Anna lächelnd hin : „ Der birgt die

Schätze beider Indien .
"

Der alte Mann kam die Treppe herunter gestolpert , ein bischen

angeduselt und gar nicht geschäftsfroh .

„ So ist es immer au Festtagen,
" er brummt , aber weil sonst

Niemand an solchen Tagen kommt , nimmt er sich die Muße zu

zeigen . Nicht anszudenkcn ist , welche Schätze und Kostbarkeiten
alter Arbeit und verflossener Jahrhunderte dieser alte Tiegel schon

verschlungen hat und weiter verschlingen wird . Von nah und

fern kommt zu ihm Kundschaft — oft verdächtig , und um allen

Weiterungen zu entgehen , wandern die Herrlichkeiten in den Schmelz¬

tiegel . Die Museen und Sammler schicken Spürboten in
„
alle

Welt — hier vor diesem alten Haus sollte einer Posten fassen ,

nicht fragen , woher noch wohin — nur nehmen und kaufen . Dies

theilte Anna schnell der Schwester mit , während der Alte nach oben

zurückging , unter dem Vorwand , die Schrankschlüssel holen zu

wollen ; im Grunde aber , mißtrauisch und furchtsam zugleich ,

benachrichtigte er nur seine alte Frau , einen pockennarbigen
Grenadier mit an den Schläfen breit auseinander gezupften

spitzendünnen Flechten , die oben auf dem Kopf mit dem Hinter¬

haar zusammen wie ein kleiner Apfel lagen .

Die Frau knixte und wischte den einzigen Stuhl in der Werk¬

statt ab ; nun wurde der Schrank erschlossen , hinter dessen faden¬

scheiniger Holzplatte sehr feste schließbare Schübe mit eisernen
Ecken lagen . Der Alte behielt jeden herausgezogenen Kasten in

beiden Händen ; hinter den geschäftigen Händen der Frau Anna

stand lauernd der Grenadier mit verschränkten Armen . Da waren

die schönen Silberfiligrane mit goldener Unterlage , die Dithmarschen

seit zehn Jahren herausgiebt : Knöpfe , Schnallen , Hals¬

geschmeide . In einem anderen Behälter lag zwischen her -

ausgebrochenen Perlen und Edelsteinen der heraus¬

geschnittene Deckel einer Tabatiore , auf dem eine Emaille -

Einlage , Grazien mit Rosen spielend , Louis XIV . , tadellose Arbeit

zeigte . Kleine emaillirte Döschen in Eierform enthielten ro
'
-dene

Nähutensilien . Ein doppelarmiger Mappeuhaken hielt vier breite

Kettenglieder , an denen deren Petschafte und Uhrschlüssel , Riech¬

döschen und Wachsbüchse hingen . Hier widerstand selbst die ruhige ,

sparsame Ellinor nicht , sie erstand den Gürtelschmuck . Frau Anna

aber wählte bedächtig eine prachtvolle Theekanne , Filigran mit

Goldunterlage , einen Schwan mit halb erhobenen Flügeln dar¬

stellend ; der hochgeschwungene Hals mit niederbeugendem Kopf
war stolz und bezaubernd graziös . Sie wollte auch gern den
Emailledeckel haben , aber mit dem war es nicht geheuer ; der Alte
meinte : „ Später , späterI " Frau Anna rechnete bei der Bezahlung
den Goldgroschen ein . Plötzlich stieß Ellinor einen leisen Schrei
aus : „ Sieh — das ist doch der Ring mit dem so besondcrlich
geschnittenen Lapis lazuli — Mein Gott ! erkennst Du ihn ? Wo

ist er her ? "

„ Heut Morgen hat ihn Jemand hergebracht .
"

Die beiden Damen sahen sich verständnißvoll an . — Daher
also die Reise ! Ellinor kaufte den Ring ohne Weiteres und zu
mäßigem Preise .

Froh ihrer Schätze fuhren sie wieder heim . Am Abend , als

die Damen und die Kinder bei der Großmama waren und die

Tageserlebnisse erzählten , beschrieb Frau Anna lachend den Ernst ,
mit dem Ellinor einen ihnen nicht unbekannten Ring erstanden
hätte , auch von der Kette plauderte sie .

„ Und was hast denn Du gekauft ? " fragte die alte Dame .

„ Nichts , Mamachen ; ich halte einen alten Goldgroschen , den

hab
' ich versilbert , er lag nutzlos da .

"

„ Woher stammte er , liebe Tochter ? "

„ Er lag in Roberts Schreibtisch , mein Mütterchen , zwischen
Kleinigkeiten .

"

„ So so, " meinte nachdenklich die Alte , „ ich kann mich er¬

innern — Robert wollte einen Goldgroschen dem Adjunkten
schenken — irre ich nicht — als Einlage in einen Federhalter ;

wußtest Du es nicht ? "

„ Keine Ahnung , Mütterchen ! Aber es macht nichts , der

Adjunkt hat reichlich bekommen .
"

Die Kammerherrin schwieg . Nun wußte sie , daß die gefeierte
Schwiegertochter log und habgierig war .

'

Auch Ellinor war tief verstimmt — weniger durch diese Lüge ,
denn sie war eine Konsequenz der Unterschlagung ; aber die klein¬

liche Schwäche , mit der Anna den Theekannenkauf ücrlengncte ,

empörte sie aufs Neue gegen diese .

Nur Fran Anna war heiter und guter Dinge , und sie bat

Ellinor , den gekauften Nmg zu holen , nahm ihn dann der

Schwester aus der Hand und hielt ihn unter den Lichtschein der

Lampe . „ Seht nur , ist dies nicht unseres Adjunkten immer als

köstlich gehütetes Schmuckstück ? "

Helenchen stieß einen Ruf der Verwunderung aus und be¬

jahte die Frage mit voller Sicherheit . Da blickte sie zufällig in

Emmychens Gesicht , das mit weit aufgerissenen Augen bis in die

Lippen erbleicht war , und plötzlich erinnerte sie sich der Zwiesprache
am heiligen Abend zwischen dem Adjunkten und Dora — und sie
las ein furchtbares Schuldbekenntniß von dem schönen , erstarrten
Kindergesicht .

Während die Damen noch den Ring musterten , küßte

Emmychen der Großmutter die Hand und verließ leise das Zimmer .

Helenchen folgte ihr bald nach , rief und suchte , aber vergeblich ,

die Schwester . Auch Dora war nicht zu finden . Erst nach einer

halben Stunde bangen Wartens sah Lenchen die Beiden mit er¬

hitzten Gesichtern , alhemlos vom Laufen , durch die Hinterthür ins

Haus kommen . Sie nahm die Erschreckten und trieb sie vor sich

her in des Vaters Stube , die kalt war und nur gering erhellt

durch die Laterne vor der Hausthür und den blitzenden Schnee

draußen .

Ohne Aufenthalt begann sie das Verhör .

„ Dora , wann haben Sie den Ring genommen ? "

„ Welchen Ring mein Fräulein ? "

„ Sie haben also wohl schon mehrere genommen — Jetzt ist
der des Herrn Adjunkten gemeint .

"

„ Ich weiß überhaupt nicht , was Fräulein meint ; ich weiß

gar nichts von seinem Ring ! "

„ Emmy , was weißt Du von dem Ring ? " — Eine lange

Pause , dann sagte Emmy : „ Nichts ! "

Da ergriff Helene das Kind und drehte es mit dem Gesicht
dem großen Bilde des Vaters zu , auf dem ein Lichtstreif gerade
die schönen ernsten Augen erhellte .

„ Sieh dahin , Du unglückliches Kind , und nun rebel "

( Fortsetzung folgt .)
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Compl . elegante matte n . bl . Ruhb . - Salon -

Einrichtnnge « von 500 — 1000 Mk . , reich geschnitzte Est -

zimmer - Einrichtungen in Eichen u . Nußb . , matt u . bl . ,

von 350 - 900 Mk . , hochfeine Schlafzimmer - Ein¬

richtungen , Rußb . , matt u . bl . , von 400 — 950 Mk . , sowie

große Auswahl in Betten , Chaiselongues , Garnituren

mit Seiden - , Plüsch - u . Kameltaschen - Bezug , Sophas , Otto¬

manen , Divans , Waschkommoden u . Nachttische mit u .

ohne Marmor , Spiegel - , Kleider - , Bücher - u . Küchenschränke ,

Büffets , Büreau - , Herren - u . Damen - Schreibtische , Verticow ,
Kommoden , Sophatische , Spiegel in den verschiedensten Größen ,

Auszugtische re . empfiehlt unter Garantie 4198

u Markloff
,

« - » ' M - - » -

_______

*
Möbel - Ausstattnngs - Geschäft .

Heute Samstag
und die folgenden Tage findet noch auf kurze Zeit

Freihaud - Verkauf von

MmWr -

, liiiy , Wch-

M
zu den billigsten Preisen statt . F366

Firma Mobert Wagner ,

Schwalbacherstraste 15 ,

vis - ä - vis der Jnfauterie - Kaserne .

Nooren . Gefunden
SgSfgP * « » Ein Al -lieferungs - Buch für

41 ) ’ X- 4 » ! ♦ Kohlen und Bier wurde gestern
Mitrag verloren . Um Zurückgabe gegen Belohnung wird gebeten
Blücherstraße 18 , Patt .

Ein Kinder - Cape
( Mantelkragen ) ist Mittwoch Abend zwischen Kaiserhof und den Bahnhöfen

verloren worden . 2 Mk . Belohnung Adolphsallee 32 , 8 . 4189

| | Verloren
3 zwei Pyolographieen vom Schulberg bis zur Weilstraße .
i Gegen Belobnuug abzugeben Schulberg 21 , Frontsp . r .
ox »Terricr entlaufen , weiß , an beiden Seiten schwarz gefleckt . Gegen
gute Belohnung abzugeben Louisenstraße 5 , Gartenhaus 3 r .

L " Kanarienvogel , gelb mit grünem
Fleck am Kops . Abzugeben gegen gute

Belohnung Schulgasse 17 , 1 St . links .

UMMDi Unterricht
Quartalskurs 10 Mk . Vietor ’ fdje Frauen -
Schule , Taunusstraße 13 . 2408

I Gesucht wahrend der Ferien ^
Mathematik

u . Griechisch für einen Ober - Tertianer des Gelehrten Gymnasiums .
Offerten mit Angabe der Wohnung und des Preises pro Stunde
unter H . J . I * . 4 » s an den Tagbl .- Verlag .

Junger Mann sucht Schreib - Unterricht lMethode « ander ) .
Offerten unter ML w . 1 . 4 » « an den Tagbl .- Verlag .

Unterricht m allen Fächern ( auch f . Ausl . ), m . u . o . Pension l
Arbeitsstunden bis Prima incl . l Vorbereitung s. all . Claff . u .
Examina ! Dieselben wurden bisher von allen Schülern bestanden !

» Vor !»» , staail . geprüft , wissenschastl . Lehrer , Schulberg 6 .
Ein junger Techniker , der hiesige Schule besucht bat ,
würde während der Ferien in Deutsch und Mathematik ,

evtl , auch in anderen Fächern Nachhülfe ertheilen . Gcfl . Offerten unter
V . W . 400 an den Tagbl .- Verlag erbeten . __"

Mademoiselle Mercier , frangaisa . Taunusstrasse 27 ^ 2 ,
Clavicr - Unterrichl grundl . bill . v . Frl . Schmidt , Weilstr . la . 3 . 8105

A Günstige Kauf - Gelegenheit l

Billa mit Stallung , in bester Lage , ist Wegzugs halber
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu
vermiethen durch 2729

Carl Specht .

Immobilien ksMIMZs
Immobilien zu vcrltanfen .

Billa Grünweg 1 , in bester Kurlage , zu Pensionszwecken besonders

geeignet , ist im fetzigen Zustand oder mit Anbau sofort zu verkaufen durch
den Besitzer Max Hartmann , Zimmermannstratze 8 , Part . 2725

Immobilien x « kaufe « gesucht .
Hans mit besserer Restauration zu kaufen gesucht . Gefl . Offerten

an Arnold , Rechts - Eonsulent , Schwalbacherstraße 43 , 1 . esMsn ,

I Villa Manenheim .

Dieselbe eignet sich sehr gut zu einem Privat - Hotel
W oder Rest -auration . ( E . F . a 277 -5 ) F23

Mh . beiFriedrich Secker jr . , Gonsenheim .

Gut ! Bft
mit stottern Gasthof ,

® utarö6e 120 Hectar Rübenboden , gute Wiesen , Waltz ,
Gebäude , Inventar , Jagd , Fischerei , nahe Bahustadh
verkauft s - N für 46,000 Mk . Anzahl , gering . B . Anfch « !
Briefmarke veif . Carl Coibatzky in Gürtttr .

^ ? ' daup »ätze , Alwflnenstratze , sehr prerSwerttz zuverk . Näh . Alwinenstr . 15 u . Kapellenstr . 1 , 1 m
Meyer «

Billa
Lessingstratze 14 ,

zwischen Mainzer - und Breloriastraße , unweit des Augusta -
Bictoriabades , zu verkaufen . Näh . Bietoriastr . 29 , 1 . 3147

Haus mit Meßgerei , lebhafte Geschäftslage , zu verkaufen .
Arnold , Rechts - Consnlent , Wiesbaden , Schwalbacherstr . 43 , 1 .

! Die I > n € lerstaeU
’8Che

♦

| ♦

Parkstrasso No . 11 a ( Areal 40 ar , 97,50 qm . ) ist zu verkaufen . 0
O 3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 . 1111 ♦

Die BiAa Rötzlerstratze 5 ,
in nächster Nähe der Sonnenbergerstrahe u . des

Kurhauses , zum Alleinbewohnen eingerichtet , mit

Stallung und Remise , ist zu verkaufen . 1874

Größeres Haus mit nachweislich gutem Restaurant , 12 — 15 Logir -

zimmer , in guter Lage , sofort zu verkaufen . Vollständiges Inventar
vorh . Anzahl . 10,000 Mk . Näh . P . G . Rück , Louisenstraße 17 . 3764

Ein hochherrschaftl . Landhausbefitzthum in feinster , gesündester
Landhauslage Wiesb . , mit einem Morgen großem , schön
angel . Garten , Familienverh . halber äuß . preisw . zu verk ,
Höhenl . ( Nähe des Waldes ) , herrl . Fernsicht . Das Landhaus
ist von mir selbst erbaut ( nicht auf den Verkauf von einem
Bauspekul . ) und geschmackvoll eingerichtet . Ges . Off . nut .
I - . h . SS , 49 » au den Tagbl . - Verl . 4216

I Gonsenheim .

Hüter den günstigsten Bedingungen verkaufe ich meine

|H in schönster Lage des Waldes , nächst der Haltestelle
W Leniaberg gelegene



Capitalierr tu verleihen .

10 - 15,000 Mk . , auch bis 20,000 Mk . auf gute S . Hypoty . zu
4 */ « «/o für gleich oder auch etwas später auszul . Gef . Off .

V . 434 an den Tagbl . - Verl . 3942
Ca . 20,000 Mk . auf gute Hypothek zu mäßigem Zinsfuß auszuleihen .

Näh . im Tagbl .- Verlag . 4002

KstzAP per 1 . April oder Juli auf 2 . Hypothek zu
4 ’/< % auszuleihen . R . im Tagbl .- Verl . 4148

60 — 70,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . zum Joni öder Juli zu
bill . Zinsf . auszul . Gef . Off . unt . <« . v . 43 » an den
Tagbl . - Verl . 3941

5— 10,000 Mk . gegen Hypothek auszul . 1 * . Fassbinder , Neugasse 22 .

Einige 100,000 Mk .

find bis zu 50 % der Taxe zu 3 ° /, , bis 70 % zu 33/ « auf prima
Objecte auszuleihen . Offerten von Selbstreflectanten sub
T . M . » so an den Tagbl . - Verlag .

100,000 Mk . znm 1 . Juli zu billig . Zinsf . auf gute 1 . Hhpoth . ,
auch getheilt auszul . Ges . Off . unt . s . « . 35 » an den
Tagbl . - Verl . 3355

Helle geräumige Werkstätte ,
nahe der vorderen Taunusstraße zu Miethe « gesucht . Briefl . Offerier

mit Preis abzugeben Taunnsstratze 13 , Lade « ». 2263

Frankfurterstraffe 14 möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .

Pension Leberberg 4 .

Fein möblirte große Südzimmer frei . Mit und ohne Pension zu
den billigsten Preisen .__________________________________________________ 1897

Leverberg 7 möbl . Zimmer mit und ohne Pension .
Mainzerstraffe 44 , 1 , tu nächster Nähe des Augusta - Victoria - Bades

sind möbl . Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen . 2104

Pension Tmuinssttaßc 1
, LSMLL ?

vorzügl . Verpflegung . Preis mäßig . Zwei Personen sehr vortheilhaft .

Taunusstratze 6 , Pension Becker
,

« m Kochbruune «

Schön möbl . Zimmer mit Pension . Vorzügl . Verpflegung . Mäßige
Preise . Bäder . 2131
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Capitalien ? « leihen gesucht .

3 — 5000 Mk . auf gute Nachhhpoth . zu 5 °/ ° von solid . Manne
u . pünktl . Zinsz . ges . Gef . Off . unt . c . » . 4 « 5 an den

TMbl . - Verl . 4114
54,000 Mk . zu 41/ . % per 1 . Juni oder 1 . Juli als
2 . Hypothek auf prima Object von promptem Zinszahler

gesucht . Nur Selbstdarleiher wollen Offerten einreichen u . 16 . V . 434
an den Tagbl .- Verlag .

8500 Mk . auf sehr gute 1 . Hhpoth . ( Haus u . Acker ) in die
Nähe Wiesbad . zu 4 ' / - — 4 ' / » " /« Z . ges . Gef . Off . unt .
I » . z . 4 « « an den Tagbl . - Verl . 4113

-t O ftljf als sehr gute 2 . Hypothek zu geringem Zins -
4 fuße ans gleich oder 1 . April gesucht . Ntakler

verbeten . Offerten unter H . C . « 03 an den Tagbl .- Verlag . 3326
48 — 50,000 Mk . auf gute 1 . Hypoth . zu 33/ < ° /o zum Mai von

vermög . Manne u . pünktl . Zinsz . ges . Ges . Off . unt .
B . 58 . 462 an den Tagbl . - Verl . 4115

Inn Mix zur 1 . Stelle auf Geschäftshaus im Innern der
lUUgVUÜ erlo . Stadt per 1 . Juli gesucht . Prima Anlage .

5 . JKeier , Hypotheken - Agentur , Taunusstrasse 89 . 2069

100,000 Mk . auf sehr gute 1 . Hhpoth . zum 1 . Oct . zu 3 ’ /« ° /o
auf neues reutadl . Haus ( Eckhaus ) in guter Lage ges . Gef .
Off . nut . a . b . 25 . 485 an den Tagbl . - Verl . 4172

20,000 Mk . und 7000 Mk . auf gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht
durch M . ü . iuz , Mauergasse 12 . 3776

140,000 Mk . zur ersten Stelle auf Geschäftshaus ( V - Taxe ) ,
85,000 , , , , „ „ von gut fituirt . Geschäfts « ». ,

9000 , , Nestkarrf zu cedire »» gesucht durch 3159
Friede . ( Gerhardt , TaUiiUsstratze 25 .

föttt sucht 2000 Mk . gegen volle
Wst ' lli f Sicherheit und reelle Zinsen

zu leihen . Gefl . Off . unter 8, . M . W . 4 » 5 an den Tagbl .- Verl . erb .

feaw Miethgestlche MSZ
Zum 1 . oder 15 . Mar eine abgeschl . 1 . Etage , 8 bis
9 Räume , möglichst Kurlage , zu »nicther » gesucht . Frc .-

Offerten mit Preisangabe unter 1 > . » 65 an die Ann . - Exped . von
I » . Schiirmanu , Düffeldorf , erbeten . 2219

Ei « Ehepaar ohne Kinder sucht zum 15 . Mai oder

1 . Juni eine kleine Billa , 5 — 0 Zimmer , Küche ,

jintmern auf 1 . April .

Bad und Zubehör , evcntl . schöne Hochparterre -

Wohnnng in besserem Stadttheil . Offerten mit

Preisangabe nut . Z . Z . 484 an den Tagbl . - Berl .

Für ein Möbel - Geschäft
wird eine große Wohnung ( 4 — 6 Zimmer ) auf sofort oder 1 . April

zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter M . c . 6 » «

im Tagbl .- Verlag niederzulegen . . m t
2191

sucht eme ungenirre Wohnung von drei

1V11 e4
*

4 C l Jt bis vier Zimmern per 1 . April . Off .

unter W . Ti . 483 an den Tagbl .- Verlag .
Wtttwe mit erw . Tochter sucht Wohnung von

Offerten unter H .. ® . 473 an den Tagbl .- Verlag .

Gesucht einfach möbl . Zimmer ohne Kaffee . Offerten unter

M . o . » . 4 » S an de « Tagbl . - Verlag .
zw ( für 1 Pferd ) mit kleinen , Futterraum in der Nähe
^ lUUUllß der Jahnstraße gesucht . Offerten unter O . V . 432

an den Taabl .- Verlag .

Uermiethunaen
' s " ' '

- — . ,7117 - — 4
Villen , Hänler etc .

Billa Fischerstratze 7 Garten für
^

October zu
vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Adolphsallee 59 . 226C

IDie
Villa I

Leberberg O I
mit grossem Zier - , Gemüse - und Obstgarten W

ist zu vermiethen ( unmöblirt ) . Näh . daselbst ES

oder Gr . Burgstrasse 1 , im Bankgeschäft . 1484 W

92 * 11 ^ enth . 8 Zim . u . Zuveh . , an d . Sonnenbergerstr . ,■<̂ 711464 # z . vm . d . l ^ iriedr . fwerliardt , Tauuusstr . 25 . 1963

Geschäfts lokale ete .

Material - und Farbwaaren -

Gcschäft , gut eingerichtet , wegen andauernder Krankheit sofort zu ver¬
miethen ober zu verkaufen . Näh . in dem Tagbl . - Verlag . 2032

Faulbrunncnstraße 2 Laden mit Zim . u . Kellerraum zu vernt . Näh .
Kirchgasse 26 . 2028

Wohnungen .

Bleichstraße 15a 3 Zimmer und Küche sofort zu vermiethen . 1973

Große Burgftratze 13
ist per sofort der 3 . Stock ( schönes , gesundes Logis , Sonnenseite ) ,

bestehend aus 5 Zimmern , Küche ec . , preiswürdig zu vermiethen .
Näh . Kleine Burgstraße 2 . 2033

Emserftrane 4" 1
Zubehör auf 1 . April zu beim .

Näh . im Laden daselbst . 1175
Friedrichstraße 20 Wohnung ( Hinterhaus ) zu vermiethen . 1924

Goldgasfe 17 , 2
,

Hcllmundstraße 41 ist eine Dachwohnung , 2 — 3 Mansarden nebst
Keller , auf 1 . Mai billig zu vermiethen . 2220

Lahnstratze7 zu vermiethen .
Ö

Bioritzstraße 23 Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer , 2 Keller ,
2 Mansarden , per 1 . April zu vermiethen . 1910

Oranienstratze 54 , 1 . Et . , 4 Zimmer , Küche , 2 Mansarden und zwei
Keller auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 1911
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MSVttrte Zimmer « . Mansarde « , KMafstellr « ete .

Keere Zimmer , Mansarde « , Ka « » mer « .

Herren billig zu vermiethen . Näh . daselbst

immer mit 1 — 2 Betten
2202

2238
1918

Friedrichstraße 47 , zwei unmöbl . Vordcrzimmci
mit fei ) . Eingang an bessere Herr

.

_
ober Kirchgasse 32 , Schuhgeschäft .

Zir verm . mit vollständiger Pension
ein elegant möblirter Salon und zwei ebensolche Schlaf -
Zimmer mit je 2 Betten . Pensionspreis 41/ « Mk . Näheres im
Tagbl .- Verlag . 2203

( Nachdruck verboten .)

Münchener Zier in Paris .

Von Kugen von Jagow .

„ Garton , nn boc ! “ Wieviel häufiger hört man im Pariser
Cafe diese Bestellung jetzt , als unter dem Kaiserreich ! Und
immer häufiger wird auch das „ garyon , un demi ! “ Ehedem
häuften sich bei den wenigen wirklichen Biertrinkern , die cs ih
Frankreich gab , die kleinen für den Kellner als Mittel der
Kontrole dienenden Untersätze zu wahren Pyramiden auf . Heute
sind diese zwar minder hoch , aber um so gedrungener , denn sie
bauen sich aus den ehrwürdigeren Untersützen der halbe Liter - Gläser
auf . Es hat lange gewährt , ehe der Franzose , der aus einem
geborenen Wein - und Likörtrinker zu einem Verehrer des edlen
Gerstensaftes erst allmählich herangebildet werden muß , folgende
sehr einfache Gleichungen aufzustellen lernte :

30 —■}- 30 = 60 , dagegen 50 — 50 , Differenz 10 Centimes ,
die für das somit ersparte Trinkgeld ausreichen . Mit anderen
Worten , statt nacheinander zwei bocs ä 30 Centimes zu trinken
wagt man sich heute schon an einen halben Liter ä . 50 Centimes

'

dessen Größe Einem nicht mehr so gargantuahaft vorkommt .
Der Bierverbrauch hat sich in Frankreich und vor Allem in

dem tonangebenden Paris seit einem Jahrzehnt sicher verzehnfacht ,
und nur die Frage bleibt eine umstrittene , wer sich dieses
Erfolges am meisten zu rühmen hat : das deutsche oder das
französische Bier . Wir Deutsche in Paris antworten darauf —
ersteres und die Pariser natürlich — letzteres , und im Grunde
genommen haben beide Theile recht . Die Statistik lehrt in der
That , daß die deutsche Biereinfuhr im Vergleich zum Vorjahre
um 10 pCt . abgenommen , und daß dagegen die Ausfuhr von
französischem Bier zugenommen hat und jetzt etwa die Hälfte de ,
Einfuhr beträgt . Das beweist , daß die Zahl der Brauereien —
besonders in Nordfrankreich , wo das Bier sehr billig ist —
erheblich gewachsen ist , daß man in Belgien mehr französisches
Gebräu trinkt als ehedem , und schließlich , daß es in der Provi «
noch viele Leute giebt , die keine Bierkenner find .

Aber in Paris liegen die Dinge ganz anders . Die Terrassen
vor den Cafös , die Münchener auSschänken , sind dicht besetzt die
anderen , die Maxe

'
ville oder Tantonville oder selbst Straßburg «

führen , fristen ihr Dasein nur mit Absinth und tmtere *
Getränken , und ehe man sichs versteht , prangt auch an ihr « ,
Fenstern die Ankündigung : „ biöre de Munich “

. Diese Wandkuna
I kann man vor Allem in den Cafes und Brajserien beobachten

Zwei mSv ! » Zimmer mit separ . Eingang sind sofort oder 1 . April zu
vermiethen . Näh . Meygergatze 35 , Sahen .

Ein eins . möW . Zimmer nttf oder ohne Kost an einen , auch zwei Herr «
zu verm . Mh . Schwakbacherftratze 7 , 1 St . 2SÜ0

einfach nwbiwtes Zimmer mit Kost an einen anständigen
PH jungen Mann zu verm . Mh . Walramstratze 6,1 l . 1947

Ein hübsches möblirtes Zimmer , herrlichste Höhenlage , in gutem Haufe zu
vermiethen . Mh . im Tagchl - Verlag . 2087

Von anftäud . Beamten - Aam . ohne Kmder 1 gr . freund ! , möbl . änRBsr ,
1 Tr . , an e . anst . Herrn zu vm . Wo »? im Tagbl .- Verlag zu erst . 2256

Steingasse 23 heizbare Mansarde mit oder ohne Bett zu vermiethen .
Steingasse 35 ist eine möbl . Dachstube zu vermietheu . 1609
Dotzheimerstratze 8 , Hth . 1 St . , erh . anst . junge Leute schöne « Logis .
Fraukenstratze 10 , Part , l ., erh . zwei Arbeiter bill . Kost u . Logis . 240
Hirschgrade « 10 können reinl . Art ». K . « . Logis erh . 1543
Metzgergasse 14 , 2 St . , erh . zwei rcinl . Arb . Logis mit ob . ohne Kost .
Metzgerg . 18 erh . zwei rl . Arbeiter Kost u . Logis p . W . je 7 Mk . 2858
Metzgerg . 18 erh . reinl . Arbeiter Kost u . Logis , per Woche 8 Wk . 2369
Walramstratze 6 , 1 L , erhält ein reinl . Arbeiter Kost und Logis . 2149

Möblirte MostnunKe « .

Nerobergftratze 2O uwblirte , nach Süden
“

frei
gelegene Einzel - Z,mmer mit und ohne Pension . 7478

möblirte Bilka mit schönem Garten , freie ruhige
VlvljHIU Lage , Kurviertel , ganz oder eine Etage zu vermiethen .

Näh . im Tagbl .- Verlag . 2148

Walramstratze 17 , 1 r . , e . Daehwohn ., 1 Z . u . Küche , p . 1 . April z . v .

Für kl . Wäscherei ,
Part . , 3 Zimmer , Küche u . s . w . zu vm . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1977

oder Kirchgasse 32 , Schuhgeschäft . 2144
Frankcnstratze 4 ein heizb . Maus .- Zimmer an eine einzelne Person per

1 . April zu vermiethen . 2225
Kirchgasse 9 , im Laden , Mansarde zu vermieihen . 2188
Sedanstratze 6 , Hinterh . 3 St ., leere ober möblirte französische

Mansarde zu vermiethen . 2217
Schöne große Mansarde an eine anständige Wittwe gegen Verrichtung

von Hausarbeit abzugeben . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 1611

Adtlhaidstratze 30 , 1 . Et . , eleg . möbl . Zimmer zu vermiethen . 2245
tzltbrechkstr . 30 , P . , e . sch . möbl . Z . u . möbl . Mans . m . Kochofen . 2098
Albrechtstraße 37 , Part . , ist ein schön möbl . Zimmer mit 2 Fenstern

nach der Straße mit voller Pension an einen feineren Herrn zu verm .
Alvrcchtstraße 38 sch . möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu verm .• Näh . in No . 40 , Spezereiladen . 2081
Albrechtstraße 39 , Vdb . Part . , 2 sch . möbl . Z . m . ob . ohne Pens . 2099
Bahnhofstraße 5 , 1 St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 1955
Bertramstraße 11 , 1 . St . l „ möbl . Zimmer zu vermiethen .

' 2094
Bleichstratze 4 , 1 L , frbl . möbl . Zimmer mit ober ohne Pension z . vrn .
Bleichstraße 0 , 2 . Et . , schön möbl . Zimmer mit Pension zu vm . 1421
Bleichstraße 13 , 2 L , möblirte « Zimmer zu vermiethen . 2243
Dotzheimerstraße 12 , Part . , 2 gr . möbl . Zimmer ( Abschluß ) mit

Burschen - Ziminer auf 15 . April zu vermiethen . 2048
Emserstratze 19 einzelne u . zusammen !», möbl . Zimmer zu ver -

nnethen ; mit Pension 50 — 80 Mk . ntonotl . Gr . Garten . 1917
Friedrichstraße 44 , 2 , Salon tr . Schlafzimmer , möbl . , zu bitt .

Pretse zu vermiethen . 2177
Goldgasie 2a , 2 St . I . , schön möbl . Zim . mit 1 — 2 Beiten z . v . 1975
Helenenstratze 2 , Part , r . , ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 1999
Hellmundstraße 4 , Bel - Etage , nahe der Dotzheimerstraße , ein schön

möblirte ® Zimmer mit Balkon sofort zu vermiethen . 2223
Hellmundstraße 27 , Vbh . 1 St . , möbl . Zimmer ( sep . Sing .) mit ober

ohne Pension zu verm . Näh . im Laben . 2095
Hermannstratze 1 , 2 Tr . , ein schön möbl . Zimmer , separater Eingang ,

mit ober ohne Pension auf 1 . April zu vermiethen . 2184
Hermannstr . 12 , 1 , sch . möbl . Z . v . 10 M „ m . Pens . 40 - 50 M . 2239
Hermannstratze 24 , 1 St ., gut möbl . Z . per 1 . April zu verm . 2147
Jahustraße 2 , 2 r , schönes Zim . ohne Yis - ii - vis , möbl . , zu verm . 1951
Jahnstratze 34 , Part ., möbl . Zimmer an anst . Herrn zu verm .
Karlstraße 23 , 2 St . L , schön möbl . Zimmer sofort zu verm .
Ktrchgaffe 19 , 2 . Et . r . , großes schön möbl . Zimmer mit 1

sowrt billig zu vermietheii . Zu sprechen von 12 — 4 Uhr .
Langgasse 45 , 2 , ein schon möbl . Zimmer zu Derrn .
Louis cnplatzl , Thoreingang r „ möbl . Zimmer ( sep . ® ing .) zu Derrn .
Maucrgaffe 14 , 2 , möbl . Zimmer mit ober ohne Pension zn vni . 2089
Morrtzstraße 4 , 2 Tr . , schon möbl . Zimnier zu vermiethen .
Moritzstratzc 34 , 1 St ., 2 möbl . Zimmer an einen Herrn zu vm . 2257
Nerostraße 6 ein schön moblirtes Zimmer zu vermiethen . 1979
Nerostratze 38 , 1 . Et . , freunbl . möbl . Zimmer ( L auch 2 Betten ) mit

oder ohne Pension bill . zu vermiethen .
Dranieustratze 23 , Mtlb . 2 Tr . , ein eins . möbl . Zimmer zu vm . 2258
Philtppsbergftraße 33 , Part . I . , gesundes freundliches möbl . Zimmer

mit oder ohne Pension per 1 . April . Ebendaselbst finden zwei Schüler
gute Aufnahme . \

Aheinstraßc 51 , Part ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 1383
Romerberg 12 , 2 Tr . , ein möbl . Zimmer zn vermietheu . 2205
Romerberg 36 , Part . , möbl . Zimmer nn einen Herrn zu vermiethen .
Rooustratze 6 , Part . , ein bis zwei möbl . Zimmer billig zu verm . 2194
Saatgaffe o , 2 St . L schon moblirtes Zimmer zn vermiethen . 2213
Saalgaffe 10 möbl . Zimmer zu vermiethen . 1426
Saalgasse 16 ein kleines Parterre -Zimmer ( nach der Straße ) mit oder

ohne Mvbel als Bureau sofort zu vermiethen . 2207
Saalgaffe 28 , 2 . St . , ein gut moblirtes Zimmer zu vermiethen . 2241
Schulberg 9 , 2 St . , freundlich möbl . Zimmer zn vermiethen .
Schwalbacherstraße 4 , 1 , 1 moblirtes Zimmer sofort zu verm . 1096
Schwalbacherstraße 7 , 1 . Et . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 2211
Schwalbacherstraße 37 sind im 1 . Stock sch . möbl . Zimmer mit Balkon

preiswnrdig zu vermiethen . 2247
Schwalbacherstraße 37 ein ober zwei gut möblirte Zimmer bei einer

allemstehenden Wittwe zn vermiethen .

1 1 uwbl . Zimmer billig zu vermiethen ,
auf Wunsch ganze Pension . ■'

Walramstra « « 12 möbl . Part .- Zimmer ( sep . Ging .) zu verm . 2143
Walramstratze 23 mobl . Zimmer ( 1 — 2 Betten u . Piano ) zu v . 1969

;
2 St . r . , sch . möbl . Z . mit Kaffee 11 Mk . monatl .

3 , P . , etil schon mobl . Zimmer zu vermiethen . 2216
Wörlystratze 1 , 2 , zwei mobl . Zimmer ( ungen .) zu Derrn . 2096
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welche die Bahnhöfe fangnetzartig umgeben und manches Glas

Manzösischen Gebräus , das sie billiger als das Münchener oder

Wrnberger haben , unter falscher Flagge , d . h . unter bayerischer ,
an unsichere Bierfreunde und empört von dannen eilende Bier¬

kenner ausschünken .

Ich will den Leser mit dem Ergebniß der chemischen
Analysen des französischen Biers verschonen und nur eine leider

auch an mir selbst erprobte Thatsache feststellen , nämlich daß
man nach dem Genuß eines halben oder gar eines ganzen Liters von

französischem Bier die schönsten Kopfschmerzen hat . Und dabei

hat es einen , wenigstens meinem Gaumen widerlichen Bei¬

geschmack , und erinnert so gar nicht an das Hof - oder Augustiner -

Lräu , das wie mir im vorigen Jahr ein behäbiges Pfäfflein in

M̂ünchen sagte , glatt wie Oel und weich wie Sammet in den

Magen hinabgleitet und dessen Wände liebkost .

Es fehlt in Frankreich vor Allem an Hopfen , der künstlich

ersetzt wird , weil seine Einfuhr hoch verzollt werden muß , und

nirgens erblickt man jene erstaunlich großen Hopfenfelder , um

nicht zu sagen Hopfenwälder , wie sie einem beispielsweise

auf der Eisenbahnfahrt von München nach Nürnberg fast

ohne Unterbrechung in die Augen springen . In Paris

selbst , wo es doch , zumal im Belleville - Viertel , nicht an

Fabriken fehlt , giebt es meines Wissens keine Brauereien , die

in den Vororten und fern in der Provinz wie die drei Hexen im

Macbeth auf öder Haide ihr Gift bläuen . Wie ganz anders in

München , dessen Bierherrlichkeit einem schon während der

Einfahrt in Gestalt von Riesenbauten und Niesenanzeigen

entgegentritt .
Nein , Paris ist noch keine Bierstadt , zieht es doch bei den

Hauptmahlzeiten den Wein allen übrigen Getränken bei Weitem

vor , aber es zeigt immerhin kleine Ansätze dazu . Woher diese

Wandlung ? Der Einfluß der Fremden ist offenbar nicht

entscheidend und ebensowenig die selbstsüchtige Erwägung des

dritten Napoleon : „ Die Franzosen haben ein zu hitziges ,

revolutionslustiges Temperament , sie müssen durch Biertrinkcn

schwerfälliger , ihr Blut dickflüssiger gemotijt werden .
" Sein

Wunsch blieb bekanntlich ein sogenannter : frommer , denn sie

entthronten an einem schönen Septembertage den kleinen Neffen

des großen Onkels , offenbar , weil sie nicht genug Bier getrunken

hatten . Was aber dem eine Zeit lang allmächtigen Herrn der

Tuilerien mißlang , das gelang zum Theil — o welche boshafte

Satire auf Despotenallmacht ! — der plebejischen Reblaus . Die

Leser wissen , welche Verheerungen diese in französischen Wem -

bergen angerichtet hat . Zwar hat man das Nebel vornehmlich

durch den Anbau der widerstandsfähigeren amerikanischen Reben

erfolgreich bekämpft , aber die wachsen so wenig an einem Tage ,

tote Rom an einem Tage erbaut ward , und man hat sich

inzwischen schon etwas ans Biertrinken gewöhnt .

Aber die Reblaus lhut es nicht allein . Schlimmer als sie

toüthet der Mensch , der seine sogenannten Brüder vergiftet ,

während jene , humaner als er , wenigstens nur die Reben bedroht .

Der Alkoholismus ist in Frankreich seit einigen Jahren in der

That derart gewachsen , daß die Aerzte nach vielfachen vergeblichen

Warnungen einen wahren Nothschrei ausgestoßen haben . Ihr

videant consules “ hat bereits seinen Widerhall im Parlament

gefunden , Temperenzvercine bilden sich und empfehlen m

energischer Weise , den Genuß der destillirten durch die der so¬

genannten „ hygieinischen Getränke »
zu ersetzen , unter denen

das Bier neben Wein und Apfelwein eine hervorragende Rolle

zu spielen berufen ist . In der That erklärt sich die Zunahme

des Alkoholismus , in dessen Gefolge Entartung , Eptlepste und

Irrsinn schreiten , nicht etwa daraus , daß man mehr Liköre trinkt ,

Londern daraus , daß der für sie verwendete Branntwein immer

unreiner , immer gesundheitsgefährlicher wird , ganz abgesehen von

M ' den anderen Giften , die zugesetzi werden , um eme fchonere

Garbe und eine duftendere Blume zu erzielen .

Früher war es durchweg üblich , vor den beiden Haupt¬

mahlzeiten einen Absinth , einen amer - pieon , einen bitter - cura ^ ao

unb ähnliche Trünkchen zu schlürfen , um — die Eßlust zu reizen

und die Verdauung zu fördern . Allmäylich kommt man von

Metern Irrglauben ab . Zwar wird eine fo tiefeiuMvurMe

Gewohnheit nicht mit einem Mal entwurzelt , F ° r das Mer tnh

feod ) bereits tnÄfach an die Stelle des „ petrt wrre , i °

Erlöser der französischen Gesellschaft vom Bann des Alkohsl -

teufels sich aufschwingend und aufschäumend .

Das Münchener Bier ist in Paris zweifellos schwerer als in

seiner Heimath . Warum ? ich habe lange geglaubt , daß man ihm
— für die Reise ! — Alkohol zusetze . Aber in München selbst
hat man mich eines besseren belehrt . Man läßt es nur länger
einkochen , damit es den Transport besser verträgt , und schickt
überdies sicher nicht das schlechteste . Mit dem müssen sich diejenigen
Münchener Bierstubenbesitzer begnügen , die ihre Waare von den ,
Brauereien auf Kredit erhalten und von diesen abhängig sind . •

Woran liegt es , daß trotzdem das Münchener Bier in den

Pariser Cafes meist weniger mundet , als an der Isar ? Ab¬

gesehen davon , daß das Faß weniger schnell geleert wird , läßt (
auch die Behandlung des Stoffes viel zu wünschen übrig ; die

Röhren werden unvollkommen gereinigt , man verdirbt das Bier

durch eine unzweckmäßige Verwerthung des Eises , außerdem wird

— um mich eines volksthümlichen Ausdrucks zu bedienen ! —

„ gemantscht »
, d . h . das Bier aus zwei verschiedenen Tonnen ,

einer frisch angestochenen und einer Tages zuvor nicht völlig
geleerten , pietätlos vermischt , wo nicht gar mit Zusätzen von

französischem Gebräu verschnitten . Schließlich giebt es keine

Gläser mit Deckeln und noch weniger Steinkrüge .

In Paris würde man vergeblich die gewaltigen Biergärten
suchen , die den Münchener Vorstädten ein so eigenthümliches i

Gepräge geben . Bei schönem Wetter sitzt man in den Faubourgs
so gut wie im Centrum der Stadt vor den Cafes . Ihr Inneres -

erinnert dagegen , wenigstens theilweise , an die eleganteren der •

Jsarstadt . Der Rokokostyl ist nicht mehr in Gunst , die weiß -

lackirten , reich vergoldeten und mit gewaltigen Spiegelscheiben ;
überladenen Wände werden selten . Man schmückt sie mit reich

geschnitzten Holztäfeleien , hohes Alter heuchelnden gewirkten

Tapeten , Renaissancedecken und Wandmalereien , und das Cafe

Pousset auf dem Boulevard des Italiens dürfte sich nicht allzusehr
von dem des Münchener Hofbräus unterscheiden , wie man sich
in mancher Pariser Butzenscheiben - Brasserie mit einigem guten

Willen in eine altdeutsche Bierstube versetzt glauben könnte . Der¬

bei der Mode so hoch in Gunst stehende moderne Pessimismus ;
und Mystizismus gefällt sich in künstlich verdüsterten Räumen ,

wiewohl diese unseren modernen Anschauungen von Gesundheits¬

pflege in einer ohnehin licht - und luftarmeu Großstadt durchaus
‘

nicht mehr entsprechen und darum auch nicht mehr dieselbe
künstlerische Berechtigung haben wie ehedem .

Fast alle Münchener Biersorten sind in Paris vertreten , ■

aber Löwenbräu und Spatenbräu sind doch die Matadore .

Freilich kennt man sie vornehmlich unter der Bezeichnung biere

Muller und biere Pousset , nach den Inhabern der Generaldepots .

Ich kann mich noch heute des Lächelns nicht erwehren , wenn ich
des Gesprächs mit einem hochpatriotischen Franzosen gedenke , der mir

mit überlegenem Lächeln sagte : „ Unser Bier ist reichlich so gut
tote das bayerische . Sie haben ja Muller - Bräu , aber wieviel

besser mundet Pouffet - Bräu ! » Wie verdutzt war er als ich ihn

nach einiger Mühe von seinem Jrrthum überzeugte , der ihm

sicher nicht begegnet wären , wenn Pousset — Schulze hieße .

Vielleicht hat das Münchener Bier , wenn auch in etwas

anderer Weise , als es Napoleon als Ideal vorschwebte , doch schon

auf das französische Temperament gewirkt , nämlich dadurch , daß

es das Feuer des Chauvinismus ein wenig dämpfte , wie man es

andererseits als dessen Gradmesser bezeichnen könnte . Es mußte

nämlich ganz wie Richard Wagner
' s Musikdrama gegen die wilden

Häuptlinge der Patriotenliga und die Hetzpresse kämpfen , und es

hat lange gewährt , ehe aus letzterer die Proskriptionslisten ver¬

schwanden , in denen die Namen der Münchener Bier führenden

Caftbesitzer im Namen des heiligen Deroulede boykottirt wurden .

Heute kommt mir das nebst dem Sturm der Patriotenligisten auf
einen Bier trinkenden deutschen Verein fast wie ein Traum , wie

ein halbvergessenes Alpdrücken vor , und ich habe es doch erlebt

und beim Glase Münchener unter diesem Haß und den finsteren

Bftcken der Nachbarn selbst gelitten 1 Die Zeiten wandeln sich
eben und der Franzose in ihnen , und hoffentlich hat ihm das

deutsche Bier in Kiel ebenso gut geschmeckt , wie das pseudo -

französische Bier von Pousset und das Münchener Bockbier , das in

Paris fälschlich Salvator genannt wird , auf dem Boulevard

des Italiens .



S8 . Marx 1896 Miesimd - nrr Tag » » arr ( Morgru - Ansgave ) . U - . 149 . K - tt - 5

Seiden - Haus M
. Marchand

Telephon 193 .

Schwarzer Melder Seidenstoffe
kW * *

; « Original - Fabrikpreisen
1641

354 ?

Tagesordnung : Vereins - Angelegenheiten . F 188

Preislisten stehen zu Diensten

'
<k

'.

Mlislrie -
, Kußgkweldc - >> . HmshiillliWSsihiilk

litt Men unö Ntzter ,

Penßnnnl a . WehnngsmAlt für jungt WSdtzm.

Unter dem Protectorat Ihrer Majestät der
Kaiserin , Königin Friedrich .

Wiesbaden , AdeLhaidstratze 3 .

Am 9 . April a . er . beginnen neue Kurse für :

eins , und feilte Handarbeiten , Kunsthandarbeiten ,

Maschinenäheu , Wäschezuschneiden , Schneidern 2c ,

Kochen , Plätten rc . ,

Ausbildung zur Handarbeit - u . Jndustrielehrerin .

Ferner im Zeichnen , Malen nach Vorlagen und nach der

Natur , aus Seide , Porzellan , Gobelin 2c . ,1
Brandmalen , Lederschnitt , Kerbschnitzen rc .

Fortbildungsknrse für aus der Schule entlassene junge
Mädchen :

Deutsch : Grammatik , Aufsatz , Literatur .

Kunstgeschichte .

Französisch : s Grammatik , Literatur , Lektüre , Konversation
Englisch : ) ( franz , und engl . Lehrerinnen ) .

Geschichte , Geographie , Rechnen , Schönschreiben rc .
( Alle Fächer und einzelne zu belegen .)

Buchführung .

Auskunft und Anmeldung bei der Vorsteherin

________
Sri . II . Midder

Männer - Gesangverein .

Heute Samstag , 28 . März 1896 , Abends 9 Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal .

Männer - Turnverein .

H ^ nte Samstag , 28 . März ,
Abends O Uhr :

Fortsetzung
der

Jahres - Versammlung .

Tagesordnung : 1 . Fortsetzung der Vorstandswahl ( Ersatz
für den seitherigen I . Vorsitzenden ) .
2 . Wahl des Ehrengerichts . 3 . Wahl
der Abgeordneten zum Kreisturntag .
4 . Turnkleidung . 5 . Zöglingsordnung .
6 . Verschiedenes . F230

Der Vorstand .

BrtinMp WeiniiaiMlBiiiig ;
( gegr . 1958 ) ,

Adelhaidstrasse 33 ,
empfiehlt einen sehr angenehmen reinen
lS $ $ ^ cr Trabener Mosel ä 50 Pf .

per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
flaschen ö Pf . mehr , sowie bessere Sorten und FfSlzer , Rhein - .Hordeaux etc . Weine in allen Preislagen ._______ 3435

Turm - V er ein .

Heute San sta : , den 28 . c . , Abends 9 Uhr :

Hauptversammlung
im Vereinslokal , Hellmundstraße 33 .

Tagesordnung : 1 . Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commisfion .
2 . Vorlage eines Pachtvertrags .
3 . Ernennung von Ehrenmitgliedern , gelegentlich

des 80 - jährigen Jubiläums .
4 . Bericht über den Feldberg - Turntag .
5 . Vereins - Angelegenheiten .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung wird um allseitiges Erscheinen
der Mitglieder gebeten . F237

Der Vorstand .

Weinhaodluog u . Weinstube ipt
'
S Wftnntmltang n . Weinstube

Zum rothen Haus V/ClI 1 013 . 111
,

Zum rothen Haus
Hirchgasse BO . / ,

„ . . . . . , , Hirchgasse GO .
empfiehlt für die bevorstehenden Feiertage seine anerkannt guten 4018

Rhein -
, Hardt - u . Moselweine . Deutsche u . französische Rothweine .

Ungar - Weine . Moussirende Weine u . Champagner . Französischen
Cognac . Südweine .

___________________________
Der Vorstand .

Glpidprfchrälll > Kommode , Küchenschrank , Tische . Stühle
eltl . l0l,l . sUfllllllt , sehr billig zu verk . Wellritzstr . 47 , H , 2 l .
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Heute

Gemälde -

Auction
5395

Gr
. Burgstr .

4
.

F
. Kiippper .

Schützen - Verein
.

Heute Samstag , 28 . er . , Abends

8V2 Uhr , findet unsere zweite diesjährige
ordentliche

General - MOnNW
im Nonnenhof statt .

Tagesordnung :

1 . Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

2 . Vertretung bei dem Schützentag in Mannheim .

3 . Ergänzungswahl des Vorstandes .

4 . Verschiedenes .

Wir laden unsere Mitglieder zu zahlreicher Betheiligung

ergebenst ein . . . J223
Der Vorstand .

| » er billige

I Wäsche - Ausverkauf |
® ( früher Webergasse 3 ) @

@ - befindet eich jetzt 3932 ©

| 8 . Gr . Burgstrasse 8 . g

ßW -
.Norsette «

« ■ , - 8 «. - w - wm » . » « . 1Ä > « «
M,le | tta6 , . 7 ,

°

Mobiliar -

Bersteigeruug .

Im Auftrage des Herrn Rentner
Julius Aschoff versteigere ich

Montag ,

den 30 . März er . , und die folgenden
Tage , jedesmal Morgens OVa u . Nach¬
mittags 2Vs Uhr anfangend , die eleg .

sehr gut erhalt . Mobiliar - Einrichtung
aus 10 Zimmern , Küche re . in der

Billa Louise ,

2
. Parkstmße 2

,

öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahluug .

Inventar :

7 vollst . Nuftb . - Betten , Spiegelschränke , Wasch¬
kommoden mit u . ohne Toiletten , Nachttische ,

Handtuchhalter , Kleiderständer , 1 hochfeines
ächt eng ! , eis . Himmelbett mit Vergoldung ,
ein - u . zweithür . pol . » . lack . Kleiderschränke ,

Salon - Garnitnreu mit Plüsch - , Moqnet - und

Kameltaschenbezug , Chaiselongues mitPlüsch -

und Moguetbezug , Ottomanen mit Decken ,

1 Eichen - Speisezimmer - Einrichtnng , best . aus

Büffet , Ausziehtisch , 6 Stühlen , Spiegel und

Kameltaschen - Divan , 1 fast neues schwarzes

Pianino von C . Noeske & Co . ( Anschaffungs¬

preis 800 Mk . ) , 12 Eichen - Speisestühle mit

Polster , 1 Eichen - Ausziehtisch , runde , ovale ,

4 - eckige , Bauern - , Spiel - , Nipp - , Näh - , Schreib¬
und Blumen - Tische , Büstensänlen , 1 hochfeine

Salonlampe ( Kaiserlampe ) , Wiener Stühle ,

einzelne Sessel , Kommoden , Bücherschrank ,

Etageren , Bambus - Tische und - Stühle , alle

Arten Spiegel , Gaslüstres , Ampel , 1 eleg .

Nuftb . - Büffet , Schankelsesscl , Salonteppiche ,

Vorlageu , Läufer , Liuoleum , Blumenvasen ,

Jardiuieren i . Majolika , Portieren , Vorhänge ,

Bilder , Oelgemälde , Uhren , 1 Eft - Service ,

Waschgarnituren , Ausleer - Eimer , Bettzeug ,

Cnlten , eis . Gesindebetteu , 1 Krankenfahrstuhl ,

Küchen - Einrichtunq , Glas , Porzellan , Küchen -

und Kochgeschirr und noch viele andere Haus¬
und Küchen - Einrichtungs - Gegenstände .

Ter Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot

ohne Rücksicht auf den Werth .

Willi . Helfrich
,

Auetionator und Taxator .

Geschiiftslokat : Grabenstratze 28 .
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s - gründet in » « . Einladung zum Abonnement » » , « « « A ° - « ne « te » , .
>

auf das

Wiesbadener Tagblatt |
B4T Organ für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen der Stabt Wiesbaden >Organ für

SS

Illustrierte Kinderrettung ( alle Tage erscheinend ) ;

Aerrtliches Hausbuch ( zwanglos erscheinend ) ;

RvchtsbUch ( zwanglos erscheinend ) ;

Haus - und landw . Rundschau ( alle Tage erscheinend ) ;

Verloosungslifle ( 3 mal monatlich erscheinend ) ;

Sonrmerfahrplan ;

Winkersahrplan ;
Wandkalender ( ; mal im Jahr erscheinend ) .

„ Wiesbadener Dagbkatt " Tttt öffentlichen Intereffe
( eit seinem 44jährige « ZSesteyeu die für die Allgemeinheit
wichtigen Bekanntmachungen des Magistrats , sämmtlicher
Speziatverwaltungen der Stadt Wiesbaden , der Königl .
Polizei - Direciion zu Wiesbaden , der Königl . Regierung , der"
Königl . Staatsanwaltschaft , der Gerichtsbehörden etc . etc .

Alleiniges Inserations - Organ
tast ausnahmslos für die Geschäftswelt Wiesbadens , für die
Kereine und Lorporationeu Wiesbadens , für den Kmmobilien -
« nd Held - Ierkehr , für die in jedem Haufe unentbehrlichen
Aamilien - Wachrichten ( Geburts », verlobungs », Heiraths - und
Todes -Anzeigen ) , für den ArSeitsmarkt ( Dienst - und Steste -
Angebote ) ist das „ Wiesbadener Tagblatt "

, weil das „ Wiesbadener
Tagblatt " in fast jeder Familie Wiesbadens gelesen wird und weil
das „ Wiesbadener Tagblatt " seit mehr als n Jahrzehnten stets
maßgebend gewesen ist für die gesammten Veröffentlichungen des
Geschäfts -, Familien - und Vereins -Verkehrs in Wiesbaden .

Alleiniger Wohnungsanzeiger
in Wiesbaden , welcher regelmäßig zweimal wöchentlich —
Dienstags und Freitags — erscheint , ist das „ Wiesbadener
Tagblatt " . Lr wird verlangt von allen Miethern , insbesondere
den hier zuziehenden Fremden wegen der reichen Auswahl von
Ankündigungen ( jedesmal \ 2 Seiten und mehr ) , öennht von allen
vermiethern wegen der Billigkeit , des Erfolges und der feit
langen Jahren eingeführten Ueberstchtlichkeit der Ankündigungen
welche nach Art und Größe des zu vermiethenden Raumes ge¬
ordnet sind .

und Umgegend .

Bezugspreis 50 Pf . monatlich .

Erscheint zweimal täglich in einer Abend - und einer Morgen - Ausgabe nebst 8 unentgeltlichen Sonderbeilagen .

Unentgeltliche Sonderbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt ' '
:

Als Loealzeitung
steht das „ Wiesbadener Tagblatt "

wegen seiner Reichhaltigkeit
und Billigkeit obenan . In Wiesbaden ist das „ Wiesbadener

Tagblatt " in jedem Hause , in jeder Familie ein willkommener

Gast , wie seine ASouuenteuzahk ffffermüsfig darthut . vom

sxcciell localen Inhalt des „ Wiesbadener Tagblatt " seien hier
nur angeführt : Die Referate aus maßgebender Feder über Hheaier
und Goucerte , die am schnellsten und ausführlichsten gebrachten
Nachrichten über wiffenswerthe Begebenheiten aus Stadt und

Land , die ausführlichen Berichte über die Verhandlungen der

städtischen Körperschaften , die Mittheilungen aus dem Gerichts -

faat , aus den höchsten Gerichtshöfen in Berlin und LSipzig , aus
dem Aundes - Amt für das Keimathwesen , aus dem Zteichs -

verstcherungsamt etc . etc .

Als Anzeiger
ist das „ Wiesbadener Tagblatt

" das beliebteste der Wiesbadener

Insertionsorgane . Die Inserenten Wiesbadensund der Umgegend ,
sowie solche im übrigen Deutschland und sogar im Ausland kennen
in dem „ Wiesbadener Tagblatt " feit Langem schon den geeignetsten
Förderer ihrer Interessen , der in nachhaltigster und trotzdem
billigster weise ihren Ankündigungen zu Ergebnissen verhilft ,
die sie immer wieder zum Benutzen des „ Wiesbadener Tagblatt "

als Veröffentlichungsmittel veranlassen . Städtischen und staatlichen
Mehörden dient dar „ Wiesbadener Tagblatt

"
zu ihren amtliche »

Grlasten , und insbesondere in den Fällen , in denen anderweite
Bekanntmachung den Publikationen von Wiesbadener städtischen
Behörden nicht die genügende Verbreitung gewährt , wird das
„ Wiesbadener Tagblatt " erfahrungsgemäß gegen Bezahlung zur
Aufnahme derselben in Anspruch genommen . Zudem bringt das

W * Der besonderen Beachtung des inserirenden Publikums , namentlich aver der anzeigenden
Geschäftswelt , sei noch die Thatsache empfohlen , daß das „ Wiesbadener Tagblatt " in Wiesvaden Mehr ÄS
doppelt fo Öark verbreitet ist als jedes andere Blatt und daß der Anzeigenpreis trotzdem feit Jahren der

gleiche , billigste ist .

Das „ Wiesbadener Tagblatt
" bietet im Allgemeinen neben Leitartikeln politischen und volkswirt¬

schaftlichen Inhalts eine politische Kagesrundschau , die wichtigsten Wachrichten ans Weich und Staat , sowie
aus dem Auslände ; Iierichte aus Kunst und Leven , ans Stadt und Land , eine „ Kleine Mromk " der

interessantesten Tagesereignisse und Vermischtes aus allen Weltgegenden . Die Rubrik , ^ Letzte Zlachrichten "

umfaßt einen ausgedehnten Depeschendienst eigener Torrespondenten , sowie der Depeschen - Bureaux „ Continental

Telegraphen -Tompagnie " und „ Herold "
. Daneben erscheinen im „ Wiesbadener Tagblatt "

regelmäßige HZörsen -

Werichte vom Tage und aus der Woche , ein größerer täglicher Loursöericht der IranKfurter Aörse , eine

Kerloosungsliste , amtliche Marktberichte von Wiesvaden , Krankfurt a . M . und anderen Orten .

Gägtictz 2 Wornane erffer Autoren in umfangreicher Iortfehung .

— 5=— ^ Anziehende Feuilletons , oft inehrere in einer Ausgabe .
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ßeutscher
die ganze Fl . Mk . 1 . 75

halbe R I . kosten 20 Pf .

117 )

68

Vertreter : Carl Langsdorf , Herrngartenstr . 13 . |

Kohlen aller Sorte » und Holz . 1544

Frühkartoffel » zum Setzen zu verkaufen Schachtstraße 8 , 1 St .

Reparaturen

4057in

MrantwortliL für die Redaction : L . Mtöerdt . Rotationspreffen - Druck und ' Verlag der L . Schellenberg ^ schen 'Hof - Buchdmlkerei in Wiesbaden .

*

* *

* * *

* * * *

* * * * *

99

99 99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

mehr wie die Hälfte einer ganzen .
Käuflich bei Herren :

Louis Lendie . Stiftstrasse .
Fr . Rempel * Nougasse , Ecke Mauergasse ,
Willi . Schild * Central - Drogerie , Friedrichstrasse 16 »
Phil » Schlich . Kirchgasse ,
Fr . Schmitt * Wörthstrasse 16 ,
Wilh « Weber * Westendstrasse 3 ,

In Biebrich : I ^udwiff Hlitz * Friedrichstrasse 28 .
SI . Steinhaner , Hoflieferant .

Costumes und Conf ections .

38 Wilhelmstrasse . G
. AugUSt ,

Wilhelmstrasse 38

X KohlerbConstrni - Verein
Adelhaidstratze M Commanditgesellsch ,

13 . X ® - ® M ( gesetzlich geschützt ) ,
Gegründet im Jahre 1800 »

Billigste Bezugsquelle an Breuumaterialieu .

Eerd . AI exi , Michelsberg ,
Eeter Enders , Schwalbacherstrasse , Ecke Michelsberg ,
Karl Erb , Nerostrasse ,
E . Frankenfeld . Gustav - Adolfstrasse 9 ,
Val . <SrolI , Schwalbacherstrasse 79 ,
Jean Hanb , Mühlgasse , Ecke Häfnergasse ,
Tli . Hendricli , Dambachthal 1 ,
W . Jnmeaii , Kirchgasse 7 ,
V¥ . Jung Wwe . , Adelhaid - und Adolphstrassen - Ecke ,
14 . B . Kappes , Dotzheimerstrasse 31 ,
A . Kray , Herrngartenstrasse ,
Louis Kimmel , Nerostrasse , Ecke Röderstrasse ,
Eli . Kissel , Röderstrasse ,
W . Klingeiliöfer , Oranienstrasse 50 ,
E . Klitz , Rheinstrasse ,
Willi . Knapp , Ecke Wellritz - und Walramstrasse ,
C . Kramb , Römerberg ,
Er . Daupns , A . Wirtli ’ s A' acbf . , Ecke Kirchg . u . Rheinstr . ,

au ächten und unächten Schmucksachen ,

Neuanfertigungen , Vergoldungen , Versilbe¬

rungen , Graviruiigen . Anerkannt billigste und

schnellste Besorgung . 16ti

Julius Mohr
,

Juwelier
,

Neugasse 18 , zweites Haus neben dem Einhorn - Neubau .

2 . -

2 . 25

2 . 50

3 . -

4 . -

Künstliche Stirnfrisuren
,

Perücken
,

Scheitel
, Zöpfe etc .

werden naturgetreu zu mässigen Preisen angefertigt .

Bettunterlagestoffe
für Wöclinerinnen , Kranke u . Kinder von Mk . 1 . 80 bis
Mk . 5 . — per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege
empfiehlt 120 ?

Drogerie Ohr . Tauber »
Kircligasae 6 .

M . Clürth
,

Damen - Frisir - Salon mit Champooing und Trocken - Apparat .

99
fine vieux

Thermalbäder
,

ganz neu eingerichtet , ä GO Vf . 394 $

L . Stemmler
, Langgasse 50

,
Ecke Kranzplatz .

^ ÄH \$ on

H. J . PefeR & C !2
‘
KacM

CöJn

( IBUiaAls 443x4 » vorzüglich und schmackhaft zubercitet ,
empfiehlt von 1 Mk . an in und außer

dem Hause ( Abonnenten billiger ) 1622

Weinrestaurant Taunusstratze 43 .

Neue Evangelische
Gesangbücher

in grosser Auswahl . 2932

Wilh . Sulzer , Marktstr . 17 .

G
. August .

Samstag und Sonntag :

Ausstellung der letzten Pariser Neuheiten
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Die Unruhen auf Kreta .

Die Nachrichten von Kreta lauten von Tag zu Tag be¬

unruhigender , und die unaufhörlichen Zusammenstöße zwischen
Türken und Christen , bei denen zumeist die letzteren die

blutigen Kosten tragen , rücken den Ausbruch eines erneuten

Aufstandes auf Kreta in immer größere Wahrscheinlichkeit .

In der That datirt auch die jetzt auf Kreta fühlbare Be¬

wegung bereits aus dem Ende des vorigen Jahres . Seit

etwa einem halben Jahre sind trotz aller türkischen Ver -

tusthungsvcrsuche andauernd Nachrichten über blutige Zu¬

sammenstöße zwischen den Kretcnsern und den türkischen

Truppen zu uns gelangt , und selbst die Thatsache , daß bei

Viesen Rencontren keineswegs der Sieg immer auf Seiten

bcr türkischen Truppen war , hat die Pforte nicht zu der

Erkenntniß bringen können , daß , um auf Kreta erträgliche

Zustände zu schaffen , das Schwert nicht das geeignete
Mittel ist .

Es ist wahr , die Kreter erfreuen sich nicht des besten

Rufes , konnte sich doch schon der Apostel Paulus auf den

alten Satz berufen : „ Die Kreter sind immer Diebe , un¬

mäßige Hunde und faule Bäuche .
" Die Bewohner Kretas ,

welches in buntem Wechsel nach einander von den Römern ,
den Byzantinern , den Arabern , den Genuesen und Venezianern

unterworfen worden mar , haben keinem dieser Staaten

sonderliche Freude zu bereiten vermocht . Es ist immer ein

schwer Stück Arbeit gewesen , die unruhigen Inselbewohner
im Zaum zu halten ; und die Türkei , welche Mitte des

17 . Jahrhunderts in den Besitz Kretas gelangte , weiß davon

auch ein Klagelied zu fingen . Freilich , die Gerechtigkeit

gebietet anzuerkennen , daß der ständige Besitzwechsel , den

die Heimath der Kreter zu erdulden hatte , diesen immerhin

mannigfache Gründe zur Unzufriedenheit und zu Unruhen gab .

Besonders seit die Kreter unter die Osmanenhcrrschaft

gerathen sind , haben sie alle Eigenthümlichkeiten der türkischen

Wirthschast vollinhaltlich kennen gelernt , und die Empörungen
und Aufstände haben seitdem auf Kreta eigentlich niemals

ganz aufgehört . Es war auch ganz natürlich , daß hier ,
wo unter der etwa 300,000 Seelen zählenden Bevölkerung
über 200,000 Christen 90,000 Muhammedanern gegenüber¬
standen , die ersten sich ihre Unabhängigkeit und Selbst¬

ständigkeit gegenüber der harten türkischen Bedrückung zu

erkämpfen suchten . Im Jahre 1868 zeitigten diese Be¬

strebungen einen gewissen Erfolg ; es wurde den Kretern

ein „ organisches Statut "
bewilligt , das aber das Schicksal

vieler Statuten theilte — es blieb Statut . Im
berliner Frieden vom Jahre 1878 wurden durch
den Artikel 23 des Vertrags die Bestimmungen jenes
Statuts zum Gesetz für Kreta erhoben , und es wurde sogar
eine aus Christen und Muhammedanern zusammengesetzte

Provinzialoersammlung konstituirt und der Provinz die heiß

begehrte finanzielle Selbständigkeit feierlich zugesagt . Aber

alle diese Versprechungen blieben auf dem Papier , auf dem

sie geschrieben wurden und die Verwirrungen und Unruhen

gingen auf Kreta ihren Gang ungestört fort bis auf heute .
Von dem jetzigen Generalgouverneur Turkhan Pascha , der

entgegen der Abmachung , daß der Generalgouverncur von

KretaChrist sein soll , Muhammedaner ist , kann man schwer¬

lich die Befürwortung irgendwie erheblicher Reformen er¬

warten . Allerdings hat die türkische Regierung , um das

Dekorum zu wahren , den Schein einer Neuerung ein¬

geführt , indem sie dem Generalgouverneur als „ Berather
und Stellvertreter " einen griechischen Christen , Jona Effendi ,
an die Seite stellte . Aber wir sind nicht optimistisch genug
veranlagt , um hiervon einen Wandel der Dinge auf Kreta

zu erhoffen .
Die Türkei sieht sich somit vor die Wahl gestellt , ob sie

das seit Jahrzehnten gegebene Versprechen , ernsthafte

Reformen auf Kreta einzuführen , einlösen oder ob sie den

radikaleren Weg wählen will , den Aufständen auf Kreta mit

Waffengewalt zu begegnen . Die Pforte hat jetzt wirklich

einigermaßen die Freiheit der Wahl . England dürfte nach
der Schlappe in der armenischen Angelegenheit wenig Lust

Ans Kunst und § ebe « .
* Franz Dentschingers Thrater -Uorbrrritnnasschute

eröffnet nach Ostern neue Kurse . Direktor Denlschinger , der erst
seit Kurzem mit seiner Schule nach Wiesbaden iibergesicdelt ist ,
erfreut sich als Bildner junger Talente eines längst bewährten RuseS

Ausland .
* Italien . Der aus Afrika zurückgekehrte General Ellena

äußerte , Zcitnngsnieldnngcn zufolge , wörtlich , noch niemals habe
eine so schlecht organjsirte , diSziplinirte und genährte Armee , wie
die italienische bei Adua , eine Feldschlacht aufgenommcn . Die
Leitung des Heere « war so jämmerlich , daß man weder Karten -
noch irgend welche Terrainkenntniß hatte . Daß es nicht noch
schlechter ging , war ein Wunder .

* Frankreich . Ein lehrreiches Beispiel der Verdrängung der
Handarbeit durch Maschinen wird der „ Voss . Ztg . " aus Frankreich
niitgetheilt . Dort feierten kürzlich die Zündhölzchen -Arbeiter . Der
Ausstand ist inzwischen beigclegt , von den Arbeitern der Fabrik in
Pantin werden aber 1400 entlassen und nur einige Hundert be¬
halten . Man bedarf ihrer nicht mehr , da dreißig amerikanische
Maschinen ausgestellt werden , von denen jede täglich drei Millionen

Zündhölzchen fertigstcllen kann . Es wird daher möglich , mit diesen
30 Maschinen die 30 Milliarden Zündhölzchen zu liefern , die Frankreich
jährlich bedarf . Der Erfinder der Maschine , Barber , ist ein Irländer ,
der vor 20 Jahren nach Amerika kam , dort Zündhölzchen mühsam
mit gewöhnlichen Werkzeugen herstellte , nach und nach aber eine

verspüren , einen Zweig der orientalischen Frage aufs Neue

anzuschneiden . Die Dreibundmächte aber beobachten seit

längerer Zeit eine planmäßige Zurückhaltung in allen

Orient - Angelegenheiten ; und das am goldenen Horn

dominirende Rußland ist zur Zeit mit der Türkei ein

Herz und eine Seele . Die Pforte kann also ihre

Rechnung allein mit Kreta machen . Trotzdem ist diese

Rechnung nicht ganz so einfach . Wenn die Pforte auch im

Stande wäre , einen Aufstand auf Kreta zu unterdrücken ,

so würde ein derartiges Unternehmen doch Geld und Schiffe

erfordern . An Seibern aber fehlt es in der Türkei . Es

ist daher mit einiger Sicherheit anzunehmen , daß der dem

Generalgouverneur beigegebene christliche Beirath wirklich

die Geneigtheit zu einigen unwesentlichen Reformen bedeutet ,
deren Beginn voraussichtlich eine allgemeine Amnestie sein

wird . So wird die eigentliche kretensische Frage wieder

etwas hinausgeschleppt , und au Weiteres als an

Hinausschleppen pflegt man in der Türkei überhaupt nicht

mehr zu denken . ________

Deutsches Reich .
* Berlin , 27 . März . Mit ihrer Propaganda für de » Austritt

aus der Landeskirche hat die sozial - demokratische Agitation unter
den Berliner Arbeitern wenig Glück gehabt . An der letzten zu
diesem Zweck einberufeneii Versammlung nahmen mir gegen
80 Personen thcil . Die Zahl der im ganze » Ausgetretenen beläuft
sich auf etwa 700 Personen .

* Im Gffiriercorpo des Krurlaublenstande » der

preußischen Armee hat in diesem Monat eine ungewöhnlich große
Zahl von Beförderungen zn Hauptleuten oder Rittmeistern statt -

geftiuden ; wir zählen
'

deren im Ganzen 126 , wovon 15 auf die
Berliner Bezirks - Komniandos entfallen . Beförderungen zu Premier -

Lieutenants haben 71 stattgefundcn . 66 Vice -Feldwebel und Vice -

Wachtmeister sind zu Offiziere » befördert worden , wogegen
88 Offizieren der Reserve und Landwehr der Abschied bewilligt
worden ist .

* Ansprägnng von Aeichsgold - und KilbrrmLnzen
im Jahre 1895 . Im Jahre 1895 find auf den deutschen Münz¬
stätten 5,361,226 Stück Doppelkroneu und 28,941 Stück Kronen im

Betrage von 107,514,010 Mk . geprägt worden . Das wirkliche
Gewicht dieser Goldmünzen betrug 85,634,627 Pfund gegenüber
einem gesetzlichen Sollgewicht von 85,634,416 Pfund . An Reichs -

silbermünzcn sind geprägt 1,460,357 Fünfniarkstücke und 185,822Zwei¬
markstücke im Betrage von 7,672,429 Mk . Das wirkliche Gewicht
dieser Silbermünzen betrug 85,250,575 Pfund gegenüber einem gesetz-

• ichen Sollgewicht von 85,249,213 Pfund .
* Rundschau im Reiche - Die „ Münchener Post

" schreibt :
Infolge des Men a gep rozesseS sind diverse Küchenunterosfiziere
und Köche direkt nach dem Prozeß abgelöst worden . Einer Anzahl
bisheriger Lieferanten wurden die Verträge gekündigt und die
Geschäftsverbindung mit ihnen innerhalb 14 Tagen gelöst . Die
Kontrolle in den Küchen ist jetzt ganz vorzüglich und die Menage
gegen früher ausgezeichnet . Beim Jnsantcrie -Leibregiment sind die

Fleischportionen merklich größer geworden , die Suppen und Gemüse
schmecke » nun Jedermann . Gegen eine Anzahl Militärpersonen ist ,
vermuthlich wegen Durchstecherei , Untersnchuiig eingelcitet , wenigstens
wurde bereits rin im Menageprozeß als Zeuge aufgctretencr Manu
dieser Tage nach dieser Richtung kommissarisch . vernommen . — Die
hessische erste Kammer nahm das Gesetz , betreffend die Ge¬
hälter der Volksschullehrer , ebenso den Antrag , betreffend die

Anstellung weiblicher Fabrikinspektoren , an , lehnte aber

gegen zwei Stimmen den von der zweiten Kammer mit kleiner
Mehrheit angenommene » Antrag auf Einführung direkter Landtags -

Wahlen ab .

Maschine erfand und so vervollkommnete , daß sie der gedachten
Leistungen fähig ist . In den Vereinigten Staaten hat Baibir alle
Mitbewerber aus dem Felde geschlagen , er allein erzeugt dort noch
Zündhölzchen , zusammen 125 Milliarden jedes Jahr . Seine Fabrik
befindet sich in Chicago . Barber ist durch seine Erfindung viel¬
facher Millionär geworden . Das Patent seiner Erfindung hat er
schon für England und Italien verkauft . Frankreich zahlt ihm
3 Millionen für das Patent und für die nothwendigen 30 Maschinen ;
durch diese werden die Kosten der Herstellung um 42 Hundertstel
verringert . Die Regierung will de » zu entlassenden Arbeitern je
300 bis 1000 Francs Entschädigung gewähren . Bas ist sehr an¬
ständig von ihr .

* Dänemark . Aus Kopenhagen wird uns geschrieben :
Die Beziehungen zwischen der Regierung und dem
Folkething sind so gespannte geworden , daß eine Krisis all¬
gemein erwartet wird , jedoch liegt die Schuld aus Seiten der
ersteren . Die Opposition hat sich in jeder Beziehung entgegen¬
kommend gezeigt , hat z. B . die Kredite für die Festungen bewilligt , die
feiner Zeit unter Estrup gegen den Willen der Volksvertreter gebaut
worden waren , doch damit ist der Kriegsminister nicht zufrieden , er
verlangt eine große Vermehrung seines Budgets , ohne daß eine er¬
sichtliche Ursache für solche Ausgaben , d . h . Rüstungen , vorläge .
Diese letzteren sollen aber auf Grund eines geheimelt Arrangements
mit Rußland geschehen , und dazu will das Parlament seine Hand
nicht bieten . Seinerseits lehnt das Kabinett eine Erhöhung des
Etat « für Volksschulen als „ überflüssig

" ab , bestreitet die Noth -

wendigkeit einer Reform der Dampfverbindung mit England
und weigert sich endlich , die Angelegenheit des offiziellen
Blatts der „ Verlingske Tidende "

zu regeln . Die Stellung diese «
Journals ist ein wahrer Hohn auf die Rechtsverhältnisse , denn alle
gerichtlichen und adniinistrativen Bekanntmachungen müssen dort
veröffentlicht werden und zwar zu ganz unverhältnißmäßig hohen
Preisen . Daraus zieht der Besitzer des Blattes eine jährliche Ein¬
nahme von über 1 Mill . Kronen , und nichts desto weniger ist er
von den Abgabe » an den Staat für sein Unternehmen befreit . Der
Minister des Innern , Hoering , will nun dem Verlangen des
Folkething , wenigstens in Bezug auf die übliche Abgabe diese Aus¬
nahmestellung auszuhebeu , nicht Nachkommen und ebensowenig die
Dainpferlinieu , welche vom Staate stark snbventionirt werden , an -

halte » , auf die Interessen der dänischen Landwirihe Rücksicht zn
nehmen . Der Laudesthing , dessen Mitglieder hauptsächlich Konser¬
vative sind , scheint das Unterhaus trotzdem unterstützen zn wollen ,
und so steht eine Ministerkrisis , wenn nicht noch etwas Schlimmeres ,
d . h . wiederum ein Verfassnngskonflikt , bevor .

* Großbritannien . Ans London , 26 . März , wird UNS
geschrieben : Lord Salisbury wird sich nach Beaulieu , seiner
Besitzung im Norden Frankreichs , begeben , womit er zeigen will ,
daß er keinerlei politische Verwicklungen wegen des Feldzugs im
Sudan erwartet , denn sonst würde er wohl jetzt keine Ferien nehmen .
Es wäre aber falsch , aus dieser ostentattven Sorglosigkeit zn
schließen , daß eine Verständigung mit dem Pariser Kabinett bereit »
getroffen sei , berat der französische Gesandte , Baron de Courcel ,
erklärte demPremier gestern Abend , er müsse erst neue Instruktionen
einholen . England ist übrigens entschlossen , die Koste » der
Expedition vorläufig eventuell selbst zu tragen , es kann auch , ohne
sich eine Blöße zu geben , nicht mehr gut zurück . Lord Salisbury
wird in dieser Beziehung durch das Verhalten Rußlands ermuthigt ,
das sich weit weniger energisch als Frankreich zeigt . In Petersburg
will man besonders jetzt , so kurz vor deu Krönungsfeierlichkeiten ,
keine Friedensstörung . — Die finanziellen Verhältnisse
des Prinzen von Wales find so schwierige geworden , daß er
Hülfe vom Parlament verlangen will , und zwar wird dieselbe in
Form der Gewährung einer Apanage an seine Kinder gefordert
werden .

* Afrika . Aus Kairo , 26 . März , wird gemeldet : Die
Klage gegen die Suezkanal - Compagnie wegen Rück¬
erstattung von 37 ' /» Mill . Frcs . ist in ein für die Gesellschaft un¬
günstiges Stadium getreten . Die bisherigen Aussagen lauten zu
Gunsten der Kläger , welche ans Grund der Originalkouzesston ein
Zehntel des Reinertrag « verlangen . Der Gerichtshof Hot nun be-
fchloffen , daß die Dokumente aus den Archiven der Regierung vor¬
gelegt werden , was die Kläger beantragt haben , und aus denen die
Begründung ihrer Forderung hervorgeht . — Der Sultan richtete
einen sehr ärgerlichen Privatbrief an den Chediven , in
welchem er demselben Vorwürfe darüber machte , daß er ihm von
dem Feldzug int Sudan nicht rechtzeitig Nachricht gegeben , worauf
dieser erwiderte , Lord Cromer habe dnrchblicken lasse » , die Ex¬
pedition sei nicht nur mit Einwilligung des Sultans , sondern sogar
auf dessen Wunsch ins Werk gesetzt worden . Wenn sich diese Ange¬
legenheit nicht aufklärt , so würde die Stellung Lord Cramers un¬
haltbar werde » , es fei berat , wa « vielfach angenommen wird , er
habe int direkte » Auftrag Lord Salisburys die Pforte durch ein
fait aceompli überrasche » wollen und deshalb eine Mittheiluug des
Chediven verhindert .

( Nachdruck verboten .)

Berliner Stimmungsbilder .

El » Frauen - Parlament . — Eine Polksdichterin . —

„ Die Erste . "

Den Damen gehörte die letzte Woche ! Nach den jüngsten

lautschallenden parlamentarischen Kämpfen wollten auch sie
einmal im Reichstag zu Gehör kommen , und ijt Hellen

Schaaren zogen sie denn dort ein und debattirten und

kritisirten und bildeten sogar eine sehr zahlreiche „ Fraktion

Schultze
"

, deren Anhängerinnen , genau wie die männlichen

Kollegen , nach Herzenslust schlückerten und schmausten , hierein
Glas Sekt , dort ein Schnittchen Bier , da ein Gläschen

Bowle , und dazwischen als kompaktere Magenfüllung

einige Wiener Würstchen , eine Caviar - , eine Lachs - -

Semmel , und auch schön duftende Tortenstücke wurden

eifrig begehrt , wie ebensowenig knusprige Karls¬

bader Bretzeln und leckere Pralinses nicht verschmäht
wurden . Und nach der Magenstärkung ging es von Neuem

an ein eifriges Berathen , lange Sitzungen wurden ab -

- gehalten , man wisperte und flüsterte emsig untereinander ,
und man muß gestehen , die Mehrzahl der Damen ging den

Sachen gehörig auf den Grund und begnügte sich nicht mit

einer oberflächlichen Kenntnißnahme der „ Vorlagen
"

, sondern
trat deren „ Lösung "

energisch näher . So lob '
ich mir das

Frauen - Parlament , wie es uns diese Woche gebracht , . . . .
in Gestalt der K o ch k u n st - A u s st e I l u ng im allen Reichstags¬

gebäude der Leipzigerstraße t Nur eins war nicht zu preisen
dabei , da sich auch unter unseren Damen , genau wie bei den im

fiolzen weißen Palast am Königsplatz tagenden Herren , eine

scharfe Spaltung zwischen rechts und links vollzogen zu
haben schien , nur daß sie bei dem zarten , weiblichen Geschlecht

noch auffälliger zu Tage trat , indem die Damen es nicht
unter einem gemeinsamen Dach aushielten und kurz ent -

schloffen eine strenge Trennung vornahmen : ihr dort , wir

hier ! Das geht ja noch weit über die Meinungs¬
verschiedenheiten der Volksvertreter masculini generis , die

es doch wenigstens im selben Saale aushalten !

Das Erstaunen war denn auch bei Vielen nicht gering ,
die zu der festlichen Eröffnung dieser Ausstellung für Koch¬

kunst , Volksernährung , Bäckerei , Konditorei — ach , mir geht
der Athem aus und ich verschlucke die übrigen Bezeichnungen
— im früheren Reichstagshause gekommen waren und

fanden , daß die eine Hälfte , und zwar die sogenannte bessere ,
sich ein anderes Unterkommen mehrere hundert Meter weiter

im ehemaligen Eisenbahnbettiebsamt der Königgrätzerstraße
gesucht hatte , trotzdem noch an der ersteren Stätte

Platz in Hülle und Fülle war . Der berühmte ehe¬

malige Vertreter Frankfurts am Main würde stirnrunzelnd
bemerken : „ Das läßt tief blicken ! "

, und man hört denn auch

allerhand munkeln , daß sich hinter den Couliffen Ver¬

schiedenerlei zugetragen haben soll , was nicht auf ein allzu

friedliches und einträchtiges Tagen des von Mancher heiß¬

ersehnten Fraucn - Parlaments schließen läßt ! Aber das geht
uns ja nichts an , wir haben uns mit dem Geborenen zu
begnügen , und das zeigte eine reiche Fülle allerhand

hübscher und auch die Herren der Schöpfung inter -

essirender Dinge . Weniger in der im ReichStagsheim a . D .

untergebrachten Abtheilung , die mit ihren vielfachen

Gelegenheiten , „ einen "
hinter die Binde , Pardon , hinter die

feingekräuselte Halsrüsche zu gießen , und mit ihren Verkaufs -

siänden der „ allerneuesten
" und „ allerpraktischstcn

" seltsamsten

Gegenstände einen mehr jahrmarktsmäßigen Eindruck machte .

Hier wimmelte denn auch so
' n bischen Kreti und Plcli

durcheinander , während die Comtessen , die Baroiusicn . die

Kommerzienräthinnen und andere titellose Angehöriginnen
der Pluto - and Aristokratie sich in der zwetten Ab -

theilnng aufhielteu , dort ihren Thee und ihre Chokolade

schlürften , mit zarten Fingerchen einige Cakes hinter die

rosigen Lippen steckten und furchtbar interessirt all die

Wunder der Kochkunst anstvunten , gelegentlich wohl auch
eine Frage nach der Zusammensetzung dieses und jenes
Gerichtes thuend , die ihnen ihr Koch zu Hause viel besser
hätte beantworten können . Aber — „ so

' n bischen Küchen¬
latein ist doch ganz wunderschön

"
, und wenn manche Herren

so ernsthaft von sozialen Dingen sprechen , von denen sie

nicht den bewußten „ blaffen Schimmer "
haben , warum sollen

es nicht die Damen in ihrer Weise nachmachen ? !

Uebrigens bot gerade in sozialer Beziehung diese Aus¬

stellung viel des sehr Beachtenswerthen , vor Allem in der

Darstellung bestimmter Volkskaffec - und Speisehallen , die

vier verschiedene Mitragsgerichte zum Preise von je 20 Pf .

verabreichen ; daun der billigen Speise - Vorführungen des

Lette - Vereins , die zeigten , wie beispielsweise der Schellfisch

auf 24 verschiedenartige Gestalten zubereitct werden

kann , während andere Kochschulen unS fast 40 verschiedene

Gerichte auS Kartoffeln und 20 aus Kalbfleisch ver¬

anschaulichten . Auch die „ bürgerliche Küche " war sehr

mannigfaltig vertreten und in vielumfassender Weise auf
eine arößere Benutzung der Obstweine , die sich trotz aller
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in der Theaterwelt . Eine stattliche Reihe hervorragender Künstler
an den vornehmsten Bühnen Deutschlands giebtZeugniß von seiner
erfolgreichen Thätigkeit . So sind u . 21. : Rosa Poppe , Paula
Ebcrty , Gustav Kadelbnrg in Berlin , Eniil Drach in
München , Oskar Gimuig in Wien , Karoline Petzet in Karls¬
ruhe , Albert Paul in Dresden und viele Lindere aus seiner Schule
hervorgegangen . Direktor Teuischinger beschränkt seine Thätigkeit
auf einen kleinen Kreis gewissenhaft ausgewählter Talente , wodurch
dem Einzelnen der nölhige Raum zu seiner individuellen Ent¬
wickelung gesichert ist . Auf Wunsch werden auch Privatkurse ertheilt .

* Verschiedene Mittheilnngrn . Dein Philosophen Jakob
Böhme , dem „ deutschen Philosophen in der Schuster -Werkstatt "

,
geboren 15 <o , gestorben 1624 , soll in seiner Vaterstadt Görlitz ein
Denkmal errichtet werden . Es besteht die Absicht , Böhme auf
seinem Schnhinacher - Sehemel in seiner tzaiidwerkskleidung sitzend
»arznsteüeu , wie er in der Bibel sucht und forscht .

Aus Stadl uud ßand .

Wiesbaden , 28 . März .
— Zur Erinnerung . Am 28 . März 1840 ist Emin Pascha

( Dr . E . Schnitzer ) in Oppeln geboren . Der Lebensgang des be -

mhmten Forschers und Herrschers der Aeguatorialproviiiz ist zum
Theil noch in Dunkel gehüllt ; bekannt aber sind seine Forschungs -

reisdu im Innern Afrikas , die sehr wesentlich zur Aufhellung des
dunklen Weltthcils beitrugen . Wie sehr viele andere Afrikareisenden ,
hat auch ihn schließlich der Tod in feiner Thätigkeit , in seinem
Beruf ereilt ; er ist das Opfer seines Forschertriebes geworden . Auf
seiner letzten Reise wurde er von fanatischen Arabern ermordet .

— Da » KegriibniF des König !. Hofschauspielcrs Herrn
Fraiez Bethge , dessen unerwartetes Ableben in den weitesten
Kreisen unserer Stadt das tiefste Bedauern hervorgernfcn , sand
gestern Nachmittag statt . Die große Zahl Leidtragender , welche sich,
ungeachtet der schlechten Witterung , vor dem Sterb - Hause Kaiser
Friedrich -Ring 23 eingefuuden , um dem großen Künstler und
liebenswürdigen , bescheidenen Menschen die letzte Ehre zu erweisen ,
sprach deutlich genug für die Hochachtung , Verehrung und
Freundschaft , welcher sich „ unser unvergeßlicher Bethge

"
zn er¬

freuen hatte . Davon gaben auch die zahlreichen Blumenspcnden
aus den ersten Kreisen der Gesellschaft , von allen seinen Kollegen
und Kolleginnen , von hiesigen und aurwärttgen Freunden und
Verehrern Zengniß . Ihre König !. Hoheit , Frau Prinzessin Luise ,
welche während der Krankheit Bethges sich täglich nach seinem Be -
stnden hatte erkundigen lassen , hat einen großen prachtvollen
Lorbeerkranz übersandt , der Intendant des König !. Theaters ,
Herr v . Hülsen , hatte der Witwe mit einem in den herzlichsten ,
ehrendsten Worten gehaltenen Beileidsschreiben ein wunderbar
schönes Blumen - Arrangement auf einem Palnnvcdcl zusicllen
lassen . Der frühere Direktor des König !. Theaters , Herr Geh .
Hofrath Adelon , das König ! . Theater - Orchester , das technische
Personal , das Ballett - , sowie das Chorpcrsoual des Kgl . Theaters ,
der „ Verein der Künstler uud Kunstfreunde "

, die Vorsteherin des
Bernhardschen Mädcheninstituts , die Prima des König !. Gymnasiums
hatten Kränze am Katafalke niederlegcn lasten . Auch Frau Rebicek -

Löffler hatte em wunderschönes Blumen - Arrangement übersandt ,
dessen Schleifen die Widmung trugen : „ Ihrem lieben Kollegen und
gütigen Lehrer in herzlicher Dankbarkeit " . Nachdem Herr Pfarrer
Bickel im Strrbehausc an die Familienangehörigen Worte des
Trottes gerichtet hatte , setzte sich der Kondukt in Beivegung . Dem¬
selben schrstt der „ Männer - Turnverein "

, dessen Ehrenmitglied Herr
Bethge war , voraus ; ihm folgten Bedienstete des König !. Theaters ,
welche die großen Kränze mit Widmungsschleifcn trugen . Dem
Sarge zunächst gingen zwei Söhne des Entschlafenen und Herr Inten¬
dant » . Hülfen . Der Zug bewegte sich nach dem alten Friedhose ,
in besten Leichenhalle die eigentliche Leichenfeier vor sich ging .
Zur Eröffnung derselben sang der Wännerchor des König !. Theaters
guter Leitung des Herrn Kapellmeisters Schlar : „ Es ist bestimmt
in Gottes Rath

"
, worauf Herr Pfarrer Bickel den Gefühlen , welche

Alle bewegten , in herzlichen Worten Ausdruck verlieh . „Stoch ein

kurzes Wort, " so etwa führte er aus , „ ehe das Grab sich über dem Sarge
schließt . Rasch tritt der Tod den Menschen an , mitten im Leben
sind wir vom » Tode umfangen . In wenigen Tagen ist Bethge von
einer tückischen Krankheit dahingerafft worden , auf der Höhe seines
Wirkens , in der Vollkraft der Jahre . In der That , ein herber
Verlust für feine Familie , für seine Bernfsgenossen und

zahlreichen Freunde , ein herber Verlust auch für die Kunst . War
doch der Entschlafene ein Mann , der sich in weiten Kreisen unserer
Stadt und über deren Weichbild hinaus der allgemeinen Achtung ,
Sympathie und Liebe erfreute , ein Mann , der ebenso als Mensch ,
wie als Künstler hochgeschätzt wurde , eine ideal angelegte Natur ,
erfüllt von edler Begeisterung für alles Hohe und
Schöns , was des Menschen Herz bewegt , für alles Süße , was des
Menschen Brust durchzieht . Ebenso ausgezeichnet durch die Güte
seines Herzens , wie Geraddeit und Biederkeit feines .Charakters ,
als auch durch eine hohe künstlerische Begabung , hatte er seinen
Stand und Beruf im Sinne des Dichterwortes erfaßt :

„ Der Menschheit Würde ist in Eure Hand gegeben , sie
sinkt mit Euch , mit Euch wird sie sich heben "

. Was er
in dieser Beziehung , in idealem Streben , in rastlosem Fleiße Edles
uud Schönes geleistet , geschaffen , braucht nicht besonders erwähnt

zn werden , es lebt im dankbare » Gedächtniß aller Derer fort , die so

gern sich an feinen Darstellungen erfreut haben . Aber auch er hat
erfahren müssen , was das Wort des Llltmeisters besagen will :

„ Ich bin ein Mensch gewesen , und das heißt ein Kämpfer fein !"

Auch er hat einen recht schweren Kampf nms Dasein kämpfen müssen ,
um sich und die Seinen in Ehren durchzubringen . Aber wie
schwer cs ihm auch manchmal geworden , er hat nimmer
den Muth verloren , ausgeharrt auf seinem Posten und gearbeitet

Bestrebungen in Berlin nicht recht einbürgern wollen , Bedacht

genommen . Schließlich : ein voller Erfolg dieser Ausstellung
and ein wohlverdienter !

Auch von einer anderen Frauen - Ansstellung darf man

dasselbe sagen , obwohl - man es gar nicht einmal möchte ,
von der öffentlichen Zurschaustellung einer Dichterin , Frau

Johanna Ambrosius , von deren . Existenz vor einem

Jahr noch Niemand etwas wußte und deren Gedichte heule

in fast 30,000 Exemplaren verbreitet find . Ja , es geht

manchmal schnell mit dem Ruhm , zuweilen zu schnell ,
und die Lorbeeren , die durch Treibhaushitze ge¬

züchtet sind , sie halten gewöhnlich nicht gar so lauge

vor ! Wir fürchten , wir fürchten , diese Erfahrung wird

auch die ostpreußische Sappho machen müssen und in wenigen

fahren vielleicht schon wird sie mit vieler Bitterniß der

glanzenden Aufnahme gedenken , die sie in Berlin dereinst

gesunden ! Au einem Vortragsabend des Vereins Berliner

Presse trat sie jüngst öffentlich auf , sie las einige ihrer

Gedichte vor , echt empfundene , aus dem eigensten Innern ,
einem wahren , tiefen Gemüth geschöpfte Verse , die freilich

durch die monotone Lesart der Dichterin nicht gewannen .

Ob eS recht war , die einfache Frau , in deren blassem Gesicht

mit den stillen großen Augen so viel Leid uud schwere

Frohnarbeit ausgedrückt liegen , einem großen Publikum vor¬

zuführen , welches zum wesentlichen Theil weniger aus

innerer Antheilnahme an dem Geschick und den Dichtungen

dieser schlichten Bäuerin , als aus Neugierde und „ um davon

zu sprechen
" erschienen war , möchte ich bezweifeln ; wie

würde ich mich freuen , wenn ich Unrecht behielte und auch die

künftigen poetischen Gaben von Johanna Ambrosius die

mit Hingebung und Aufopferung , so lange es Tag für ihn war .
Er war ein Mann , der mit ganzer Seele seinem Berufe lebte . Doch
hat auch er gar manchmal in feinem arbeitsreichen Leben

empfunden , daß alle Schätze der Kunst , alle Anerkennung der

Menschen das tiefste Sehnen der Menschensecle nicht zu stillen vermag ,
nicht den Frieden geben kann . Nun möge der Gott des Friedens
dem Entschlafenen Frieden schenken für die Ewigkeit . Das Ge¬
dächtniß Dessen , was der Heimgegangeiie Edles geleistet und erstrebt ,
es bleibe in Scgem " Mit dem ergreisenden Gesang des Chores :

„ Ucber allen Wipfeln ist Ruh ' " und einem Gebet des Geistlichen
schloß die einfache , aber erhebende Feier . Die Leiche wurde dann
nach dem neuen Friedhof überführt , um dort mit einem Gebet des

Herrn Pfarrers Bickel zur ewige » Ruhe gebettet zn werden .
— Die öffentliche Drüfnng der Zailshaltungoschule ,

welche mit der Volksschule in der Bleichstraße verbunden ist , wurde
am Donnerstag Nachmittag in der Turnhalle der Anstalt ab¬

gehalten . Die Betheiligung Seitens der Eltern der Schülerinnen
war eine zahlreiche ; von hiesigen Freunden der Volksbildung und
- Erziehung wäre » unter Anderen Herr Stadtrath Kalle , Herr
Prof . Kühn , Herr Pfarrer Ziemendorfs , Herr Dr . Cnntz : c.
erschienen ; eine zahlreichere Betheiligimg der städtischen Behörden
war durch die gleichzeitige Beerdigung eines Mitgliedes des Siadt -
verordneten - Kollegiums unmöglich gemacht . Der Gesammteindruck ,
welchen der Verlauf der Prüfung auf die Anwesenden machte , war
unstreitig der , daß man es mit einem Gegenstand zn thnn hatte ,
dem die Schülerinnen großes Interesse entgegenbringen . Mit der
Wahl der Lehrerin hat die Behörde einen glücklichen Griff gethan ;
Fräulein Cbelins zeigte durch ihre geschickte Frageweise sowohl ,
als durch die verständige Behaiidlung des Stoffes , daß sie den
Gegenstand beherrscht uud mit Liebe pflxgt . Naturgemäß konnte
die Prüfung nur eine theoreiische sein , eine praktische Aussührnug
in der Küche war wegen Raummangels nicht möglich . Auf die
Einzelheiten derselben

"
einzugehen , würde hier zn weit führen , an

einem Beispiel wollen wir die Art der Behandlung in Stichwörter »
angeben : Die Milch . Bestandtheile derselben : Milchprobe , Arten ,
Preis , Verdaulichkeit , Sauerwerden , Aufbewahrung ; Butter ,
Buttermilch , Käse , Milchzucker , Soxhletscher Apparat ; Ver¬
wendung in der Küche zu Suppen , Saucen , Mehlspeisen ; tie
Milch als Krankheitsursache . In ähnlicher Weise kamen die wich¬
tigsten anderen Nahrungsmittel zur Besprechung , und die korrekte »
Antworten der Kinder bewiesen , daß diese Kemituisse von ihnen
sicherer mit ins Leben genommen werden als bei jedem anderen Lehr -

gegenstaud . Die ausgelegten Hefte enthielten neben einer großen
Zahl Rezepte zur Bereitung der wichtigsten Speise » eine kurze An¬

leitung zur häuslichen Buchführung , Haushaltungsüberschläge , sowie
Mcgeln zur Behandlung Verunglückter vor Eintreffen des Arztes .
Herr Schnlinspektor Rinkel , unter dessen Vorsitz die Prüfung
stattsaud , konnte darum am Schlüsse derselben mit Recht seine
Freude über den guten Erfolg Ausdruck geben . Er theilte mit , daß
der ( bereits im „ Tagblatt

" gemeldete ) Fortbestand der Haus -

haltungsschule gesichert sei und daß der Besuch auch den ersten
Mädchenklaffen der übrigen Volksschulen ermöglicht werden,wird .
Freilich bedeutet diese Neuerung eine Arbeitsvermehrung für die

Verwaltung der ohnehin starken Schulaustalt ; doch der Leiter der¬
selbe » , Herr Hauptlehrer Wickel , ist selber ein warmer Freund und

Förderer der Einrichtung . Hoffentlich machen trotz des etwas weiteren

Schulwegs — die Küche in der Bleichstraßen - Schule soll von allen
Schülerinnen benutzt werde » — auch die Kreise ausgiebigen Gebrauch
von der Sache , denen dieselbe in dem neuen Schuljahr zugänglich
gemacht wird ; die erzielten Erfolge lasse » das dringend wünschens -

werth erscheinen .
— Die öffentliche » Prüfungen an den Volksschulen

nehmen in diesen Tagen ihre » Anfang und füllen die letzten vier
bis fünf Tage des Schuljahres aus . Einiges Interesse fanden
dieselben in jüngster Zeit nur noch bei den untersten Jahrgängen ;
besonders sind es die Aufnahmeklasse » , in denen der Vater oder
die Mutter bei der Gelegenheit einmal nachsteht , wie sich chr Hänschen
oder Fränzchen in der großen Masse ausnimmt , ob eS die für diesen
Zweck wohl vorbereiteten Antworten mit dem gewünschten Selbst¬
vertrauen oder mit Zittern und Zagen geben wird . In den

hö,Heren Klassen war die Betheiligung Seitens des Eltern¬
hauses , für welches doch ganz allein die Einrichtung besteht ,
gleich Null , denn die Eltern sagen sich mit Recht , daß
die kurze Stunde , welche für die Prüfung angesetzt ist ,
unmöglich ausreicht , um ein Bild von dem Betrieb und dem Erfolg
des Unterrichts geben zu können . In dm meisten deutschen Städten
mit gut organifirtem Schulwesen ist man darum längst von dem
veralteten Gebrauch der öffentlichen Prüfungen zurückgekommeii und
auch hier kennt man dieselben nur noch in den Volks - und Vor¬
schulen . Es ist nicht klar , welche Gründe noch für die Beibehaltung
der Einrichtung sprechen , wenn sie das Elternhaus ignorirt und die
Lehrerschaft der Meinung ist , daß die benöthigte Zeit viel frucht¬
barer verwandt würde , wenn man sie zu einem gründlichen Abschluß
und zur Befestigung des Lehrstoffes beniitzen könnte .

— Koloniales . In der Generalversainiulnng der hiesige»
Abtheilung der Kolonialgesellschaft am 26 . März erfolgte die Zu -

Wahl von 2 neuen Mitgliedern zum Vorstände : des Herrn Haupt¬
mann Götz und Freiherrn v . Seckeudorff , und erstattete der
Vorsitzende Bericht über die Vorkommnisse innerhalb dieser Ab -

ttieiluug im Berichtsjahr 1895 , in welchen : 9 Versammlungen statt -
fiefnnben hatten und 7 Vorträge , darunter 5 von auswärtigen
Rednern , gehalten wurden , u . A . über die Expedition v . Nechtritz
im Hinterlande von Kamerun , des Grafe » Götze » Durchquerung Afrikas
und die Togo -Expedition von Theilnehmern dieser Reisen Dr . Paffarge ,
Herr v . Prittwitz und Dr . Döring . Ein Vorstandsmitglied , Herr
v . Carnap - Queruheimb , ist im Auftrag der Regierung nach Togo
zurückgekehrt , um das von ihm und Dr . Gruner erworbene Hinter¬
land von Togo zu sichern , ein anderes Vorstandsmitglied , Herr
Kaufmann Perrot , war nach Ostafrika gereift zur Erwerbung neuen

gleiche Natürlichkeit und Bescheidenheit athmelen wie ihre

bisherigen Dichtungen !

Ein sehr interessantes Problem aus dem Seelenleben

einer Frau behandelt Paul Lindau in seinem im Lessing -

Theater zum ersten Male aufgeführten vieraktigen Schau¬

spiel „ Die Erste
"

, und er wußte es von der ersten bis zur
letzten Scene spannend auszugestalten . Regierungsrath
Mainecks Frau weilt als unheilbar Geisteskranke im Irren -

Hause , seinem Heranwachsenden Töchterchen vertritt die Stelle

der Mutter deren junge und schöne Schwester Franziska ,
die durch ihren Aufenthalt im Maineckschen Hause der Ver¬

leumdung nicht entgeht . Jetzt , wo durch infame Nach -

trägereien eine Trennung nothwendig wird , fühlt erst der

Regierungsrath in vollster Deutlichkeit , welch tiefe Liebe er

für Franziska empfindet , ein Auseinandergehen wird ihm

zur Unmöglichkeit , er setzt die Scheidung von seiner ersten
Gattin durch und vermählt sich mit dem geliebten Mädchen .
Da plötzlich gesundet die „ Erste

"
, sie kehrt zurück und findet

sich von ihrer rechtmäßigen Stelle verdrängt , Zorn und

Verbitterung ergreifen sie , und nur ihrer Tochter gelingt es ,
sie versöhnend umzustimmen ; sie folgt derselben über das

Weltmeer , wo der Gemahl der Tochter auch ihr das neue

Heim bereitet . Ein in vieler Beziehung krasser Stoff , der

sich übrigens ähnlich , nur viel tragischer , vor Jahr und Tag

hier ereignet hat , der aber durch des Verfassers Kunst und

Geschick nirgends abstoßend wirkt . Wie stets bei Lindau , ist

auch der technische Aufbau des Schauspiels meisterhaft und

der Dialog von anmuthender Eleganz , während die einzelnen

Charaktere scharf herausgearbeitet sind . Das Stück sand den

verdienten starken Erfolg . Paul Lindenbera .

Plantagenbefltzes bei Lindi , und andere Mitglieder der Abtheilung
befinden sich an verschiedenen Plätzen unserer Kolonieen und des
Auslandes , so Herr v . Eberstein als Stationschef in Kilwa ,

Bert
v . Perbandt bei der Schutztruppe in Südwest - Afrika ,

err v . Ramsay in Dar - es - Salaam , Herr Ebhardt jun .
tu der Kapkolonie , Herr v . Brandt in China . Die Zahl
der Mitglieder ist im Berichtsjahre fast dieselbe geblieben , doch
wäre eine relativ größere Betheiligung von Seiten der Kauf¬
leute und Beamten wünfcheuswerth . Auf den Hauptversammlungen
und Gesammt - Borstandssitznngen in Cassel und Düsseldorf war
unsere Abtheilung nur auf ersterer vertreten und auf dieser wurde
nufer Antrag auf Einführung deutschen Münz -, Maß - und GewichtS -

systems in unseren Kolonieen vom Vorstände abgelehnt . Alle
sonstigen Bestrebungen der deutschen Kolonialgesellschaft hat die Ab »

theiluug nach Kräften unterstützt , so die Anträge , betr . die Errichtung
überseeischer Flotten - uud Kohlenstationeu und dieVermehrung unserer .
Kreuzerstotte , die Einrichtung von Auskunftsstellen für Auswanderer
und die baldige Einführung eines AuswandernngsgesetzeS . Ob unser
und anderer Äbtheilungen wiederholter Protest gegen die Uebergriffe
der Niger - Benne - Compagnie Erfolg haben wird , bleibt abznwarten .
In Bezug auf die Verwaltung unserer Kolonieen gab der Vorsitzende
feinem Bedauern Ausdruck , daß neben den Namen eines Leist und
Wehlau nun auch noch der des Dr . Peters genannt werden muß ,
eines Mannes , der die Kolouialbewegung in Deutschland so mächtig
gefördert hat , und dem wir hauptsächlich den Besitz Ostafrikas verdanken .
Bei der Verwendung der rund 100,000 Mk . betragenden Iah res -
einnahme der Gesellschaft ist auszusetzen , daß so wenig , nur circa

17,000 Mk . , den eigentliche » kolonisatorischen Zwecken zn gute
kommt , und fast die Hälfte vom tljeuren Bureau verschlungen wird ,
während bei einer Reorganisation der Verwaltung gut 40 — 50,000
für praktische Kolonisation erübrigt werde » könnten . — Erfreulich
ist , daß die ostafrikanische Schutztruppe als Polizeimacht nun dem
Gouverneur v . Wißmann unterstellt und der Friede in Ost -, wie
in Südwest -Afrika her gestellt ist . In letzterem Gebiet hat die

Siedelungsgesellschaft eine Laudkonzession von 20,000 Quadrat¬
kilometer erhallen , und wird die Besiedelung Südwest -

Afrikas mit Deutschen nun wohl raschere Fortschritte machen .
Die Abtheiinng werde sich daher durch vorübergehende unliebsame
Ereignisse die Freudigkeit an der Arbeit für die koloniale Sache
nicht trüben lassen und auch tu Zukunft bestrebt sein , als würdiges
Glied des Ganzen sich zu bewähre » . Der Vorstand der Abtheilung
für das Jahr 1898 wird gebildet von den Herren Konsul Enet ,
Konsul Freusberg , Major Frisch , Hauptmann Götz , Staufmann
Perrot , Oberst v . Porembsky , General Schlüter , Telegraphendirektor
Freiherr » v . Seckeudorff , Major Stephany , Postdirektor Tamm , Hof¬
rath Westberg und Dr . Wibel .

- Deutsche Lach - Ausstellung für das Hotel - und Wirthschafts -
wefen und verwandte Gewerbe . Dem Berichte über die Vergebung
der Restaurationen auf dem AusstellungSplatze ist noch nachzutragen ,
daß daselbst auch ein „ Wiener CasS " von Herrn Taglang hier
errichtet wird . Ferner haben jetzt sämmtliche Direktionen der
deutschen Staats - und Privat - Eisenbahueu frachtfreie Rückbeförderung
aller Ausstellungsgüter gewährt .

— Thnrmhelme . Nachdem in den letzte » Jahren mehrfach
Thiirmhelme von im Neu - oder Umbau begriffene » Kirchen durch
Winddruck beschädigt oder zerstört worden sind , hat der Minister
der öffentlichen Arbeiten die Laiidespolizei - Behörden angewiesen ,
dafür Sorge zu tragen , daß den Brieflichen zum Umbau ober
Neubau von Thürmen eine statistische Berechnung , in welcher die
Staiidsähigkeit der Thurmhelme gegen Winddruck nachznweiseu ist ,
beigefügt und bei der Berechnung von Helmen in Holz - und Eisen -
konstrnktion derjenige Zustand des Helmes vorausgesetzt werde , in
welchem er sich nach Herstellung der Lattung oder Schalung vor
der Aufbringung der Deckung befindet .

— Handelsregister . In das Firmenregister ist die Firma
„ M . Schneider " in Regensburg mit einer Zweigniederlassung in
Wiesbaden und als deren Inhaber der Kaufmann Valentin Klei n-

henz in München eingetragen worden .
— Kleine Uotizen . Zum Zweck des AnSpichens des neuen

Pflasters in der Marktstrabe und auf dem MichelSverg
werden die beiden Straßen , und zwar vom Marktbrunnen bis zur
Schwalbacherftraße , auf die Dauer der Arbeit für den Fährverkehr
polizeilich gesperrt . — Ebenso zum Zweck der Neupflasteriing
der Fahrbahn die Langgasse vom Michelsberg ab bis zur Bärenstraße .
— De » „ kleinsten Mann bei Gegenwart

" kann man tm

„ Gambrinus " sehen . Näheres im Jnseratentheil .

Uereins - Nachrichten .
(Äurjt lachliche Serütte werde » bereitwiMglt unter dieser Uederlchrift aufamomme «.)

* Vor einer zahlreich erschienenen Mitgliedschaft hielt am
Donnerstag Abend Herr Kaufmann C . Bender im „ Wiesibadener
Rheili - und Taunus - Klub " einen Vortrag über feine Reise
nach Südamerika und feinen Aufenthalt daselbst . Redner schilderte
als Einleitung zunächst seinen Aufenlbalt in Nordsrankreich und
England und ging bann zu seinem Thema „ Reise » ach Süd -
amerifa " über , die er als wohlbestallter Angestellter der Dentsch -belg .
Laplata - Bank in Buenos - Aires vor nuniuchr 24 Jahre » von
Antwerpen ans machte . Er beschrieb zunächst einen kurzen Aufent¬
halt an den Kap Vcrd .- Jnseln , das Pasfiren des AcquatorS , wobei er
die Tanfe in ausgiebigster Weise genoß , und den Besuch Rio de Zaneiros ,
wozu er den 2 -tägigeu Aufenthalt daselbst benutzte und dessen herrliche
Lage er nicht genug rühmen konnte . In Buenos -Aires , dein Endpunkt
seiner Reise , ängelangt , schilderte er zunächst das Leben dortselbst und
erwähnte , daß die Preist für Verpflegung zwar billig , alles Andere ,
namentlich Wohnung und Kleider , aber enorm hohe Preise habe ,
worüber er Belege cirfuliren ließ . Die Beschäftigung auf der Bank
war keine anstrengende . Die Bank vergütete beispielsweise für Ein¬
lagen 4 pCt ., während sie für Darlehen bis 15 pCt . nahm . Von
Biienos - Aires kam er an die Bank nach Montevideo , deffen Lage
er zunächst schilderte und dessen übrige Verhältnisse ähnliche wie
in Buenos - Aires sind . Ausführlich schilderte er die Stiergefechte ,
denen er häufig beiwohnte . Eine Probe des in Südamerika viel ge¬
trunkenen Matsthees wurde vo » dem Vortragenden herumgereicht ,
ebenso künstlich aus Federn gearbeitete Rosen . Nach Ablauf seines
dreijährigen Kontraktes zog es ibn wieder nach der Heimath , die er
auch ohiie Unfall wieder erreichte . Herr Bender , der nur selbst
Erlebtes mit vielem Humor gewürzt zum Vortrag brachte , erntete
hierfür reichen Beifall .

* Wiesbaden , 27 . März . Die Prüfungen über die Be¬
fähigung

'
zum Betrieb des HufbefchlaggewerbeS werden im

2 . Quartal 1896 am 5 . Mai in Frankfurt a . M ., am 9 . Mai in
Diez , am 19 . Juni in Dillenburg , am 27 . Juni in Wiesbaden ab -
gehalten werden . Die Meldungen sind für die Prüfung in
Frankfurt a . M . an den Kreisthierarzt Professor Dr . Leonhardt
daselbst , für die Prüfung in Diez an den Kreisthierarzt Rüdsamen
daselbst, für die Prüfung in Dillenburg an den komm . Kreis¬
thierarzt Lang daselbst und für die Prüfung in Wiesbaden an den
Kreisthierarzt Dr . Kampmann daselbst zu richten .

Q Zonnenberg , 26 . März . Das vom Ortsborsiand für
1896,97 auigestellte Budget , wonach 80 pCt . der Einkommen - und
120 pCt . der Realsteuern — derselbe Satz wie auch im Vorjahr —
für hiesige Gemeinde zur Erhebung gelangen sollen , fand die Ge¬
nehmigung des Bürgerausschusses . — Nachdem die Gebäulichkeiten
des vormals Schulzschen Gutes in den Besitz der hiesigen
Gemeinde Übergegangen sind , wird ein Theil der Räume zu Gemeinde -

zweckeu eingerichtet ; der verbleibende , immerhin noch ansehnliche
Theil wird jedoch in Miethe gegeben . Bei der schönen Lage des
sogenannten Herrschaftshauses dürfte es auch an entsprechenden
Mieihern nicht fehlen .

Verwischtes .
♦ „ gitrnmtB hei » * Details bekannt . « Aus Wie »

meldet ein Privat - Telegramm : Viel besprochen wird hier eine « gen »

artige Entscheidung der Wiener Polizeidirektion . Da » sogenannte
antüpirttistische Ehepaar Lane wollte gemeinsam mit dem Elektto -
t ' änffer Stoltz hier öffentliche Produktionen veranstalten , batUnto
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Die ijettttße Morgen - Ausgabe umfaßt 29Setten
und „ Aerztliches Sausbuch

" Ur . 19 .

leuchtet . Wenn der Betreffende eine Reise zu untttnehmenhat , so

ladet er dazu immer drei Partner em und spielt nut ihnen wahrend

der ganzen Reise unaufhörlich Whist .
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nach Feldkirch in Vorarlberg ausgeliefert , wo er sich wegen eures

ähnliwen Vergehens zu verantworten hat .
Mittwoch Vormittag gegen 10 Uhr und , tote jmon kurz

acmeldet , ztvischen H a t t in g en und H ein r t chS h alte zwei

(Hüterzüge zusammen gestotzen . Beide Zugführer sind todt . -
^

er

Schaden an Material ist bedeutend . Die Ursache soll em falsches

Signal gewesen sein . Tie Strecke ist eingleisig .
Sni Alter von 101 Jahren ist am samstag rm Hanse

Hasenhaide 5 - 6 zn Berlin die seit 56 Jahren verwittwele Frau

Johanna Friederike Simpel nach kurzem Krankenlager gestoroeu .

Ein höheres Alter als die Entschlafene bat in Berlin nur noch der

seit fast acht Jahrzehnten dort ansässige SchuhmacherMcnter Wilhelm

August Pöuzlcr , der jetzt im Alter von über 101 " » Jahren iteht .
Der wegen Meineids angeklagte Polizeisergeant

Pöschla in Spandau wurde vom Schwurgericht sre , gesprochen .

Der letzte altenburgischc Landtagsabgeorduete ,
der bis zu seinem Lebensende die altenburgiiche Baueru -

tracht nicht abgelegt hat , Gutsauszügler Jakob Mälzer ans

Drogen , ist gestorben . Zwar gehören zur Zeit noch einige Ab¬

geordnete dem Landtag an , welche die altcnbnrgische Nationaltracht

nicht ganz abgetban haben , sie benutzen diele aber mir btt außer -

gewöhnlichcn Festlichkeiten unb erscheinen wirst bürgerlich .gekleidet ,

während der Abg . Mälzer bis zur letzten Sitzung nur tu bäuerlicher

Tracht im Landtag erschien . . _ , . . „ .
Der 70 - jähriqe Rentner Burghardt m ^

rankmstem wurde

ermordet . Seine Wirthin , die viel Geld bei sich führte und

auch Papiergeld im Ofen versteckt halte , ist der That verdächtig und

Kandidaten der Medizin v . Moser - Görlitz , ein Sohu des

Lustspieldichters v . Moser , und Dllssel - Angsburg wurden von der

Stcaskamlner in Würzburg wegen eines P >st ° 1 enduells

bei dem Düffel leicht verletzt wurde , zu ie vier Monaten Festung

vctunheüt .
her Ztg .

" wurde die Bahnst recke

Hubacker - Oppenau gestern wieder in Betrieb geletzt nud damit

der Personen - und Güterverkehr auf der Remslhalbahu unbeschrankt

to ' eb
® ieU beibett9 edltoeftCTii Hermine und Ernestine Heller aus

Prag stürzten sich bei Wien infolge von Liebesgram tu

die Donau . Erstere ertrank , die andere wurde gerettet Sie

liebten beide ein und denselben jungen Mann , emeu angeblichen

~
® ePfmbonfd)e Hülss -Psarrer Johann Fuß , der den 70 - jährigen

Kaufmann Ignaz Adler der rituellen Ermordung , eines 5 -iahngcn

Christenmädcheiis beschuldigte , wurde vom Schwurgericht in Budapest

der Verleumdung für schuldig erklärt und zu 14 Tagen Arrest und

50 fl . Geldstrafe verurtheilt .
Wie das . Reutersche Biirean " auS Wellington meldet , er¬

folgte in der Kohlengrube in Brnnnertown enie Ekplosion

schlagender Wetter , wobei 5 Bergleute gewütet und 60 verschüttet

wurden . Die Rettung der letzteren scheint ausgeschlossen .
Wie die „Nowoje Wremja

" erzählt , hat ent reicher Burger der

russischen Stadt Petrokow , der in GeschäftSangelegenhetteti viel

auf Reisen sein muß , sich einen eigenen Wagen konstruireir lasten ,

der es ihm ermöglicht , selbst während bei FaLeiden¬

schaft fürs Kartenspiel zu frohneu . In der SJhtte d . s Wagens

besindet sich ein L 'Hoinbretisch , und damit das Spiel auch zur

Nachtzest fortgesetzt werden kann , ist der Wagen tm 3itnern er -
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Freiburger Fr . 15
Genua Le . 150
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» Credit * 58 > 100
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Schwedische Th .10

Concordia , Bgb .- G .
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Gelsenkirch . ult .
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Hibem .- Bergw .- G .
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Lothr . Eisenwerke

» Pr .- A . Lit . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oeet . Alpine Mont .
Riebeck . Montan
Ver .Kön . & Laurah .

Gerrchtsfaat .

— Wiesbaden , 27 . März . ( Strafkammer .) Der Bilder -

Händler Max St . wird von der Anklage der wissentlich falschen Jn -

jchuldiguug . g« ichtet gegen den Speisewirth K h -- r , ftetgespr ° ch- n

da er habe annehmen können , seine Anzeige set richtig . Dr . Pf .

nuS Bonn ist der Nöthigung und des HausfriedenÄiruchS an «

Mllaat . Derselbe wollte s Z . den Ingenieur Franz Trosiener rn

Niedcrlabnstein zwingen , eine Unterlchnft zu leisten , und ver -

liest trotz wiederholter Aufforderung des Tr . dessen Wohnung nicht .

Das Urthcil lautete auch hierbet auf Freisprechung .

5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .

Marktberichte .

Bericht über den Fruchtmarkt zu Mainz vom 27 . Marz 1896 .

Bei schwachem Marktbesiich und mangels 1- der Anregung war
^

daS

Geschäft in Brodsrrichten belanglos bei abdrockelnden Pretsen . Zu

ootiren ist : 100 Kilo Weizen (Raff , uud Pfalzer ) , neuer , 16 Mk . 50 Pf .

bis 16 Mk . 75 Pf . , 100 Kilo Korn ( neues ) 13 Mk . - Pt .

bis 13 Mk . 25 Pf ., 100 Kilo Gerste ( neue ) 16 Mk .
— Pf bis 17 Mk . — Pf ., Prima amerilmiffcher Red -Winter -

Weizen 16 Mk . 75 Pf . bis 17 Mk . 25 Pf , SanfaS > Bflä

_ — Pf . bis — Mk . — Pf , La -Plata - Weizen 16 Mk .

25 Pf .
'

bis 16 Mk . 75 Pf , Rrissischer Weizen 16 Mk 25 Pf .

bis 17 Mk . 25 Pf , Ungarische Gerste - Mk . — Pf . bis — Mk .
— Pf . Rnffischer Roggen 13 Mk . — Pt . bis 13 Mk . 2o Pf .,

Hafer ,
'
inländischer neuer , 13 Mk . — Pf . bis 14 Mk . — Pf , Hafer ,

nisjischer , alter , 13 Mk . - Pf . bis 14 Mk . 50 Pf .
_______________
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Kleine Chronik «

V Durch die Leichtfertigkeit eines Bauers , der in einem GasthatiS

i in Sarleinsbach bei Linz ein gröberes Quantum Pulver unter

!. eine Bank des dichtbesetztcn Gastzimmers gelegt hatte , wurden mdcin
'

das Pulver plötzlich explodirte , achtzehn Personen leicht und

I 6ie '
ü
^

ss

'
eldorf hatte sich vor der Strafkammer der Gras

Wilhelm v . Wicketlbura wegen BelnigS zu veraittworteit D » -ln -

ocklagte , der früher österreichischer Osstzicr war , zahlt letzt 3 ^ ahre .

Nachdem er sein mütterliches Vetmogen mi Betrage von 1 Million

tiertotoenbet hatte , führte er Jahre hindurch tn Mexico , Nizza ec.
। ein abenteuerndes Leben . Im Jahre 1894 kam er nach Dmtschland
' ttm er eine Reibe von Betrügereien verübte . Da er sich Geld

unter Vorspiegelung falscher Thatsachen verschaffte , erkannte das

Gericht aus sechs Wochen Gesangniß . Von hier aus wird der Graf

Schweiz . Eidg .89F ^
Q riech . G .- A . V.90 £

» » kl . »

» » v .87 »

Holliind . Obi . »

Ital . Rente cpt . Lire

, » ult . »

» » lOOOOr »

, » kleine »

auch solche mit Röntgenstrahlen . Di - Polizei b -willtgte die Pro -

duttionen ans dem Gebiet des AntisptrttismuS , des Gedanken¬

lesens ec , untersagte aber das Experiment mit den Röntgenstrahlen ,

weil darüber „ keine Details hieramlS bekannt geworden fiub .

* Dir Geschichte eines Pariser „ WodeUo " erregt in den

betheiligteu Kreisen in Berlin nicht geringes Ansiehnt . Dir Richte

des Inhabers einer Damenmäntel - Fadrik hatte von threm Onkel em

werthvollcs Cape zum Geschenk erhalten , welches die Firma sich als

Modell " hatte ans Paris kommen laffen . Rach einer Generalprobe

eines bekaimten Gesangvereins , an welcher bk Betchenkte ttyilmm ,

wurde besagtes Cape vermißt und an seiner Stelle hmg ! eui . gewof ^
n -

licheS nicht mehr galiz neues Mänteldien , welches nicht den zehnten

Th eil des Werthcs hatte , den das Pariser Modell reprasentirtc Alle ,

Suchen blieb vergcblichund auch die Eigenthumerm des Corpus delicti

brachte die fatale Verwechselung utebt zur Anzeige . Da wollte es

der Zufall , daß der Inhaber der Mantelsaorik eint Z - sämstSrnse

nod ) Paris antrcten mtiffte . Auf dem Potsdamer Bahnhöfe be¬

merkte er zu seinem nicht geringen Erstaunen eine Dame , welche

das verschwundene Pariser Modell trug . Er litß die Trogerm

ofort polizeilich sistiren uud verständigte noch vor seiner Abrei,e

eine Nichte telephonisch von dem Gescheheneit . Diese begab

tch schleunigst nach dem betreffenden Pol '.zechureau und er -

annte dort das angehaltene Cape auf das Bct . immteste

als ihr Eigenthum wieder . Sie hatte zugleich » n Pröbchen Atlas

mitgebracht , von welchem der schadhaft gewesene Henkel des Capes

reparirt worden war . Die Sistirte , eine Dame aus altadeligem

Geschlecht erklärt , das Cape in Warichau als Geschenk erhalten zu

haben . Ein auf ihre Veranlassung herbeizitirter Ofstzier rekog »os -

»irte die Dame , welche daraufhin entlaffen wurde , wahrend das

Cape , das einen Werth von mehreren hundert Mark repraientirt ,

mit dem über den Vorfall aufgenommenen Protokoll dem Polizei -

prästdium eingesandt wurde .
* « nmoristischss . Das gute Kind . Karlchen : Papa , ich

ntz , setzt nicht mehr auf der letzten Bank . Vater ( erfreut ) : DaS

ist hübsch von Dir ! Da hast Drt zehn Pfennigs Aber nun erzähle

mir mal , wie das gekommen ist . Karlchen : Tie letzte Bank wird

| gestrichenl - NenesteMethode zurNntertigung wodeiner
n Kleider . Man nehme den Stoff zu zwei Rocken und mache daraus

i die Aermcl ; dann nehme man den Stoff zu einem Aermel und

f mache daraus den Rock .

» » v .1892 »

° T '
>

s,ä :
Hessische ObL »

Sächsische Rte . »

Wrttb . ObL 75 - 80 »

» » 85 - 87 »

» » v .1891 »

» » 88 u . 89 »

» » 93 u . 94 »

Schwell . Obi . »

Bad . Präaa . Th . 100
Bayer . » » 100
Don .Regul . ö .fl .100
Goth .Pra . I . Th .100

» » H . » 100
HolL Comm . fl. ICO
Köln - Mind . Th .100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr - Pf .Th .100
Oest .v .1854 ö .fl.250

» » 1860 » 500
Oldenburger Th .40
Stuhlw - R .- Gr »100
Türk .Fr400 (i .C .76 )

189 .
150 .
168 .
174 .40
133 .70
211 .
139 .

88 .
168 .50
109 .50
112 .
10280
104 .30

» 1888 »
Lissabon 2000r »

» 400r »

Neapel St . gar . Le .
Rom Ser . If -VIII »
Zürich 1889 Fr .
Pr . Buenos - Air . A
Stadt Buenos - Air £

Gest . G old -Rte . fl .

» St .- E .- O .( Ehs .) »

» Silb .-Rte . Juli »

„ „ » April »

» Pap .-Rte . Febr . »

» » » Mai »

Portug . SL - Anh A

» äuss . Schuld #

» St .- Tab .- A . »

Ruin . amort . Rte . Fr .
» » kl . »

, » v .1893 »

» » arn .1891 »

» » innere Lei

» > äußß . »

Russ . Cs .v . 1880 RbL
»Eisb .A .l - II »

» Inn . A . v . 87 »

> St . -B -v . x894 »

Serb . ainor . G .- 1L £

» Tabak - lLente
» St .- E .- Obl . A Fr .
w > » j3 »

Spanier opt . Ps .

„ uit . »

» kl . »

Türk . Egypt .-
'ir . £

Türk . Zoll - O . cpt . »

» » » ^ "20 »

„ » » ult . »

> Fund , v .88 A

» priv .v .1890 £

» cons .» » »

» conv . Lit . B »

> » » C »
» » » D »

Ung .Gld . - Rt . cpt . fl .
» » » ult . »
» » » fl .500 »
» » » fi .100

82 .45
82 .30
82 .50
82 .40
49 .20

10345
102 .50

85 .70
85 .55
85 .55

4 . .
37 »
3V »
3V .
37 -
3 . .
37 -
37 »
37 -
37 «
4 . .

47 »
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
37 »
*5 .
47 «
Zf .
37 »
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

* 4 .
4 . .
47 »
5 . .
6 . .
6 . .
4 . .
6 . .
5 . .
4 . .
5 . .
7 . .
4 . .
5 . .
4 . .
6 . .
3 . .
6 .
6 . .
* 6 .
* 5 .
5 . .
*5 .
6 . .
6 . .
5 . .
2 . .

174 .20
112 .45
155 .30
155 .
193 .90
119 .
120 .80
210 .
154 .70
173 .50
133 .65
110 .25
142 .80
210 .
134 .70
149 .50
137 .65
173 .50
139 .30
100 .40
158 .65
145 .70
839 .

Albrecht Gold »
» Silber fl .

Böhm , erd Gill . A
» West Slb . fl.
» » Gold A

Elisabeth stpfl . »
» stfr . »

Franz - Josef Slb . fl .
Gal .C .-Ldw . 1890 »
Oest .LocaIb .Gld .J4

» Nordwest »
» Lit . A , Silb . fl .
» » B , » »
» Süd .Lomb .Gd .
, , » » A
» » » » Fr
> > » 1871 » »

4 . .
4 . .
5 . .
37 -
37 -
3 . .
37 »
3 . .
4 . .
4. .
5 . .
3 . .
20 -
*3 .

4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
Zf .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

100 .25
100 .60
100 .35
100 .70
100 .85
100 .85
101 .50
101 .
101 .
103 .85
101 .
101 .30
103 .05
100 .50
103 .50
100 .40
101 .
103 .50
101 .3 !
102 .70
102 .65
102 .75
104 .20
101 . 15
101 .20
100 .90
103 .25
10520

4 . .
4 . .
3 . .
3 . .
5 . .
5 . .
5 . .
37 ,
37 ,
3 . .
4 . .
4 . .
4 . •

4 . .
5 . .
3 . .
5 . .

5 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
37 -
5 . .

Ung . Staats ö . fl. 100 . .
Venetianer Le . 30 I 23 .65

229 .80
99 .

410 .50
63 .20

134 .
141 .
219 .50
102 .90
182 .

80 .
124 .50
144 .70
205 .
124 .20
210 .50
131 .50

98 .50
86 .80

107 .80
154 .50
288 .
16 .8 .
229 .

85 .
294 .90
171 .50
208 .30
418 .70
16X50

Prag - Dux . Pr .- A . »
Pr .- Dux . St .- A . ult .
Raab - Oedenb . »
Reichenb - Pard . »

Gotthard - Bahn »
Jura - SimpL Pr .- A .

.» St .- A . gar .
Schweiz . Central

» Nordost
Verein . Schweizb .

Ital . Mittelmeer
» Meridionales

Westsicilianer
Luxemh . Pr .- Henri

Coursbericht des „
Wiesbadener Tagblatt “ vom 27 . März I89S .

i . j ___ ___ __ton Ttnrarm - ClrmrshlHtt .) Frankf . Bank - Disconto 3 /» .

neo .
104 .35
103 .20
103 .20
103 .20
102 .35

96 .40
102 .20
102 25
102 .25

Sardin . Secund . Le .
Sicilian . E .- B . »
Südit . ( Merid .) Fr .

» » kl . »
Toscan . Central »
Westsic . v . 1879 »

» v . 1880 »
Jura , Bern , Luz . »
Gotthardbahn »
Gr .Russ .E - B .- Gs . »
Russ . Südwest Rbl .
Ryäsan - Kosl . A
Warsch .- Wien . »
Wladikawkas Rbl .
Anatolische A

» N & Q
» S
» T . v . 91

Darmstadt
Karlsruhe 1886
Mainz 86 u . 88
Mannheim v . 1888
Wiesbaden

» 1887

. D . Eff . u . Wchs . - Bk . 119 .

. Mein . Hypoth .- Bk . 129 .
>. . Banqne Ottomane 116 .90

L . . rcreigns . .
liiü i. imperims . .
Amerik . Banknoten
Franzos . »
Oesterr . »

Banäi - jSctien .
Dtsche Reichsbank 1159 .35

Frankfurter Bank 1175 .60
Amsterdamer 1 ank
Badische Bank
Bert . Handelsg . ult
Darmst . Bank »
Deutsche Bank »
D .Genoss .-Bank »
» V ereinsbank

Discont .- Conun . »

Dresdner Bank
Frankf . Hyp .- Bk .

» Hyp .- Cr .- Ver .
Mitteid . Creditbk .
Nat - Bk . f . DtschL
Nürnb . Vereinsbk .
Piälzische Bank
Pr . Bod .- Cred .- Bk .
Rhein . Creditbank

» Hyp .- Bank
Scbaaffhaus . B .- V .
Süddeutsche Bank
Südd . Bod .-Cr .- Bk .
Württ . Vereinsbk .
Oesterr .- U ng . Bank
Oesterr . Länderbk .

» Creditansr .
Ungar . Creditbk .

» Esk . u . W .- B .
Unionbk . in Wien
Wiener Bk .- Verein

Allg . Els . Bkges .

i 168 .60
1 80 .92

73 .90
20 .45
81 .15
80 .75

, 169 .65
117 .50
104 .

93 .80
92 .25
91 .25
93 .60

114 .
100 .15

86 .20
84 .

103 .40
91 .45

51 .75
51 .75
94 BO

Urldrnarkts
Coursbericht d - r Frankfurter Efsect - n - S ° cietSt

vom 27 . März , Abends 57 » Uhr . — Credit - Aktien 3177s ,
Disconto - Commaiidit 209 .90 , Staatsbahn Lmubarden

8374 Gotthardbahn - Actieu — , Schweizer Central 131 .60 ,

Schweizer Nordost 131 .30 , Schweizer Union 91 .60 , Laurahutte -

Sictien — , Bochumer — Gelsenkirchener Bergwerks -Aktien

__ Darmstädter Bank — , Berliner HandelSgelcllschatt
Italienische Mittelmeer Italienische Meridionaux

Banane Ottomane HcWche Ludwigsbahn
föarveuer -- , Italiener 8250 , Dresdener Bank 154 .50 ,
3 «/o

^
Mexicancr 26 .60 , 67 '« Diexicaner 93 .— , Russische Noten

— . Tendenz : geschästSloS .
__

Das FrurUetou der Morgen - Ausgabe
" '

l ? SeUage :
^

Der Goldgrofchen . Von E . Esch richt .

( 2 . Fortsetzung .) _ _
2 . Keiluge : Münchener Kirr in Paris . Von Eugen

3 . Kellage : Zrrlinrr Ktintmungsbilder . Von Paul
Lindenberg .

Zf . Stadt . Obligatio
Frankf . M . Lit . R A

Livorneser » - 53 .75

Zf . Pfandbriefe .
4 . . Bayr .Vrb . Mnch . A

4 . .
87 -
87 -
3 . .
4 . .
3 . «
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

U
37 -

Port . E .- B . v .86u .89 bi .i
Niedl . Transv . Obi . I 103 .

47 - Ung . Eis .- Al . Gld . fl . 105 .60

47 - » » » Silb . » 87 .10

4 . . » St -Rte .Kron .» 97 .50

47 - » Inv .- M . v . 88 > 104 .
4 . . » Grundentl . » 82 .95

*5 . Argent . v . 1887 Pes 58 .60
*4.5 » v .88 innere » 49 .75
H6 » v .88 äuss . £ 53 .25

47 , Chilon . Gld .- Anl . A 91 .
Chin . Staats - Anl . £ 111 .20

57 « > » * JH). 105 .80

4 . . Un .Egypt .- A .cptl . £ 103 .75

4 . . » » » ult . » •—

37 - Priv . Egypt . - An . » 100 .50

6 . .
6 . .

Mexik . St .- Anl . A
» » 2040r »

93 .20
93 .45

6 . . » » 408r » 93 .80

5 . . Mex .E .- Ob .Tehnt . » 84 .40

5 . . » » 408r » -—

3 . . » cons . hin . ult . £ 26 .55
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